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IN

Vorstellungen im Großherzoglichen Theater Hieselbst beginnen am 13. September d. I. unter der

artistischen Leitung des Herrn Directors <5. Tischer.

Die Bedingungen des Abonnements, zu welchem das verehrte Publikum hiermit ergebenst eingeladen wird,

sind folgende:

1. Anmeldungen zum Abonnement sind zu machen vom 24. bis 26. August incl. d. I., Morgens

10 bis 12 Uhr, ^m Theater-Bureau.

Den Abonnenten der letzten Saison, d. h. nur denjenigen, deren Namen in den Abonnementslisten verzeichnet

waren, soll, soweit möglich, ein Vorzug cingeräumt werden.

2. Die Theater-Commission behält sich vor, Abonnenten, von denen vermuthet werden kann, daß sie vorzugs¬

weise zum Zwecke des Wiederverkaufs abvnniren, jederzeit von der Theilnahme am Abonnement auszuschließen.

3. Bestellungen ganzer Logen haben den Vorzug vor Bestellungen einzelner Plätze in denselben.

4. Die Bestellung einer Loge garantirt der Theater-Casse die Erlegung des vollen Preises.

5. Abonnements können nur auf die volle Anzahl von 100 Vorstellungen und nur für

ganze Plätze abgelafsen werden, auch verpflichtet sich jeder Abonnent durch Belegung eines Platzes
zur Zahlung des Abonnements-Betrages bis zu Ende der Saison. Die Zahlung der Abonnements-

Gelder geschieht praenumerando an den mit der Hebung derselben beauftragten Cassirer und können die Billete, nach

Wahl der Abonnenten, in Theil-Zahlungen von je 20 Billeten, oder zu Anfang der Saison für alle 100 Vorstellun¬

gen in Empfang genommen werden.

6. Sämmtliche Abonnements-Billete gelten nur für die auf denselben bemerkten Plätze und Vorstellungen.

7. Die Abonnements-Billete werden fortlaufende Nummern von 1 bis 100 erhalten, und gilt jedes Billet

nur für die auf demselben bezeichnete Vorstellung.

8. Preise der Plätze:
1. im Abonnement: 2. Cafsen-Preise:

ä Vorstellung: für die Saison:
k Billet:

a) Balconsitze I. Rang . . . 1 JC 60 ^ 160 JC 3 JC — ^

b) Logensitze I. Rang . . . 1 ,, 35 „ 135 „
2

,, 60 „

c) Parquetsitze .... . 1 n 35 „
135 „

2
,, 60 „

d) Parquetlogensitze . . . . 1 ,, 35 „ 135 „
2

„ 60 „

e) Mittelplätze II. Rang . . 1 ,, io „ HO „ 1 „ 75 „

f) Logensitze II. Rang . . . 1 „ — „ 100 „ 1 „ 60 „

g) Partcrresitze ....
. — „ 75 „ 75 „ 1 ,, 30 „

h) Amphitheater ....
—

,, 60 „

i) Gallerte. „ 50 „

9. Die zu gebenden 100 Vorstellungen werden sowohl in Lust-, Schau- und Trauerspielen, wie auch in

Singspielen und Possen bestehen. Da Wiederholungen einzelner Vorstellungen aus künstlerischen Rücksichten durchaus

nothwendig sind, so wird, wie im vorigen Jahre bei solchen Wiederholungen aus eine Eintheilung der Nummern der

Abonnements-Vorstellungen in grade und ungrade Bedacht genommen werden, was den verehrlichen Abonnenten hie¬

durch mitgetheilt wird.

10. Um Verwechselungen der Garderobestücke vorzubeugen, sind in den verschiedenen Rängen Garderobeträger

angebracht, welche die Nummer der daselbst befindlichen Theaterplätze führen und werden die das Theater Besuchenden

gebeten, beim Ablegen der Garderobestücke nur die Nummer der Garderobe benutzen zu wollen, welche am Tage

der Vorstellungen mit den von ihnen benutzten Theater-Plätzen übereinstinimen.

11. Die Abonnenten des Theater-Zettels zu dem Abonnementspreise von 1 JC 50 ^ für die Saison haben

sich gleichfalls zu obiger Zeit zu melden.

12. Die Abonnements-Billete sind vom 3. bis 5. September d. I., Vormittags von 10 bis 12

und Nachmittags von 3^ bis 5 Uhr im Theater-Bureau abzufordern.

13. Vorbestellungen auf Theater-Billete werden gegen Erlegung von 20 ^ ä Billet gn der Theater-Casse

entgegen genommen. An der Abendcasse können Billetbestellungen nicht gemacht werden.

14. Die Theater-Casse im Vestibüle ist an den Theatertagen der Woche des Morgens von 11 bis

1 Uhr, an Sonn- und Festtagen dagegen des Morgens von 12 bis 1 Uhr und des Nachmittags von 3^/g
bis 5 Uhr geöffnet.

Oldenburg, 1891 August.

Grohherzogliche Theater-Commission.



Einladung
zum

tut

Thratrr-AIiMemkt für AnswSrtigk

Grotzh. Theater zu Oldenburg.

Die Unterzeichnete Theaterverwaltung beabsichtigt, wie in früheren Jahren, im Laufe der kommenden Theater-
faison und zwar von Oetober an 12 Vorstellungen der besten Erzeugnisse der dramatischen Litteratnr, für Auswärtige zu

geben und darauf ein Abonnement zu eröffnen/ Die Vorstellungen wurden lltachmittags etwa 4 Uhr beginnen und

so zeitig schließen, daß die auswärtigen Abonnenten stets mit den Abendzügen wieder abreisen könnten. Die Groß-

hkrzogliche Eisenbahnverwaltnug hat sich bereitwillig finden lassen, für die auswärtigen Theater-Abonnenten eine

wesentliche Ermäßigung der Fahrpreise eintreten zu lassen. Die Bedingungen sind folgende:

1. Die Anmeldungen zum Abonnement können nur schriftlich in der Zeit vom 1, bis 24. September d. I.

an das Theater-Bureau gemacht werden, unter genauer Angabe der gewünschten Plätze, der Fahrclaffe

und der Eisenbahnstation, von welcher die Abfahrt erfolgen soll. Nach dem 24. September d. I. können

Anmeldungen nicht mehr angenommen werden. Die Abonnenten voriger Saison haben auf ihre betreffenden

Plätze, soweit rhnnlich, bis zum 15. September d. I. den Vorzug. Die Theater-Commission behält sich

vor, Abonnenten, von denen vermurhet werden kann, daß sie vorzugsiveise zuin Zwecke des Wiederverkaufs

abonniren, jederzeit von der Theilnahme am Abonnement auszuschließen.

2. Abonnements können nur auf die volle Anzahl der zu gebenden k2 Vorstellungen abgelassen werden. Die
Zahlung erfolgt pracnumenmdo an die Theater-Casse.

3. Jedes Abonneinent-Billet erhält eine von I—12 fortlaufende Nummer und gilt nur für die ans demselben
bezeichnete Vorstellung und Plätze. ■ '

4. Um Verwechselungen der Garderobestücke, vorzubeugen, sind in den verschiedenen, Nüngen Garderobeträger

angebracht, welche die Nummer der daselbst befindlichen Theaterplätze führen und iverden die das Theater

Besuchenden gebeten, heim Ablegen der Garderobestücke nur dir Nummer der Garderobe benutzen zu wollen,

welche am Tage'der Vorstellungen mit den von ihnen benutzten Theater-Plätzen übereinstiinmen,

Preise der Plätze im Abonnement: Cassenpreise:

für jede Vorstellung: für 12 Vorstellungen ä Billet:

a) Balconsitz I. Rang . 2 Jk ln fj.
. 25 Jk 20 rj. 3 Jk — J).

b) Logensitz I. Rang I „ 00 „ 19 „ 20 „ 2 „ 00 „
c) Parguetsitze . . . . 1 ,, 60 „ 19 „ 20 „ 2 „ 60 „

d) Parguetlogensitze. . . 1 « 60 „ 19 „20 „ 2 „ 60 „
c) Mittelplätze II. . . . 1 „ io „ 13 „ 20 „ 1 „ 75

f) Logensitze II. . 1 „ 10 „ 13 „ 20 „ 1 „ 60 „
Parterresitze . . . . — „ H7 Vo in „ 50 „ 1 „ 30 „-

Amphitheater " >, 60 „
Gallerte . . „ 50 „

5. Die Kosten der Eisenbahnfahrt für sämmtliche 12 Vorstellungen werden zugleich mit den der Abonnements-

Billete bei der Tbeater-Easfe bezahlt.

6. Das Theater-Billet zur 1. Vorstellung, sowie die Eisenbahn-Abonnements-Fahrkarte zur I. Vorstellung

werden den Abonnenten zngesandl werden. Die Zahlung erfolgt bei der 1. Vorstellung im Theater-Bureau.

7. Die oben gedachten 12 Vorstellungen werde» nur stattfinden, wenn sich eine genügende Anzahl Abon¬

nenten finden wird, und wird das Weitere, sowie die Ankündigung der Vorstellungen dnrch die „Oldcn-

burgischen Anzeigen" bekannt gemacht werden.

8. Das Theater-Bureau ist während der Dauer der Anmeldungen zum Abonnement an den Wochentagen Vor¬
mittags von 10 bis 12 und Nachmittags von 3Vs bis 5 Uhr geöffnet.

9. Der Verkauf der. Caffe-Billete sinder an den betrefienden Theatertagen', Vormittags von 11 bis I Uhr,
Nachmittags von " Uhr an bei der Kasse im Vestibüle, statt. Vorausbestellnngen auf Billete können von

auswärts nur schriftlich (portofrei) an die Theater-Casse gemacht werden und zwar gegen Erlegung von
20 Z. Bestellgeld pro Billet.

0. Die Fahrpreise der Eisenbahn sind fiir die Tage der Vorstellungen durch freundliches Entgegenkommen der

Eifenbahn-Direction um etwa '0, ermäßigt, und betragen.fiir die fämmtlichen 12 Vorstellungen:

Zwischen
Preis für 12 Hin- und

12 Rückfahrten Zwischen
Preis für 12 Hin- und

12 Rückfahrten
Oldenburg Clai e

OIdenburg Claf se

Ulch
II.

■ A. '4
in.

Jk. J). und
II.

M. 4
lll.

<%. cJj.

Ahlhorn . . . . . 20 90 14 -- Jaderberg . . . 17 30 11 60

Apen. . 21 60 14 40 . Jever .... . 41 80 27 90

Augustfehn .... . 23 80 15 90 Kleinensiel . . 40 40 26 90

Berne .... . 18 80 12 50 Leer. . 39 60 26 40

Bloh. 4 40 2 90 , Löningen.. . . . . 51 20 34 10

Brake .... . 31 — 20 70' : Lohne . . . 41 10 . 27 40

Bremen . . . . . 32 40 21 6n : Mariensiel . , . . 35 30 23 60

Bremen-Neustadt . . 30 30 20 20 "Neuenkoop . . . . 15 20 ln 10

Cloppenburg . . . 30 30 20 20 r Nordenham . . . . 44 -- 29 30

Delmenhorst . . . 22 40 14 90 . Nortmoor . . .' . 34 60 23 10

Ellenserdamm . .
v 28 10 18 80 : Ocholt .... . 17,30 11 60

Elsfleth .... . 23 10 15 40 i Ostiem .... 37 50 25 —

Essen... . . .
. 41 10 27 40 - Quakenbrück - . . . 45 40 30 '30

Golzwarden . .
. 33.20 22 10 Rastede .... . 9 40 6 30

Großenkneten . .
. 17 30 11 60 ■ Rodenkirchen . .

. 36 80 24 50

Großensiel . . . . 42 50 28 40 . Sande .... . 32 40 21 60

Grüppenbühren . 15 90 10 60 Sanderbusch. . .
. 34 60 23 10

Hahn .
. 13 — -

8 70 | Sandkrug . . . 8 — 5 30

Hammelwarden. .
. 26 70 17 80 J Stickhausen . . .

. 28 80 1.9 20

Heidmühle . . . . 38 90 . 26 — i Sürwürden. . . . 35 30 23 60

Hemmelte . . . 35 30 23 60 Varel. . 22 40 14 90

Höltinghausen . .
. 26 — 17 30 f Vechta ....

. 35 30 23 60

Huchtingen . . .
. 27 40 18 30 ■ Wilhelmshaven . .

. 38 20 25 50

Hude ......
. 12 30

8 20 | Wüsting .... 6 50 4 40

Huntlosen . . .
. 13 — .

8 70 4 Zwischenahn . .
. 11 60 7 70

11. Für die Eisenbahnfahrt werden besondere. Abonnements-Rückfahrkarten mit rothem Querstreifen ausgegeben,

welche im klebrigen die Form und Farbe der gewöhnlichen Fahrkarten haben. Diese Abonnements-Karten,

welche für jeden Abonnenten in den Nummern 0001 bis 0012 verabfolgt werden, gelten je nur zu einer

Hin- und Rückfahrt von der auf denselben vorgedruckten Station bis Oldenburg und zurück. — Die Be¬

nutzung der Karten erfolgt unter folgenden Bedingungen:

a. Die Karten gelten zur Fahrt nach und von Oldenburg nur am Tage einer Theater-Vorstellung für Aus-

wärtige.'Die Nummer der Eisenbahufahrkarte muß mit der Nummer der Theater-Vorstellung übereinstiinmen.

1). Dieselben sind vor derHinfahrt nachOldenbnrg am Billetschalter der Abgangsstation zum Stempeln vorzuzcigcn.

c. Unterbrechung der Fahrt auf Zwischenstationen ist nicht gestattet.

d. Bei der Hinfährt nach Oldenburg ist das an diesem Tage gültige Theater-Billet, bei der Rückfahrt

der Coupon des Theaterbillets dem Schaffner mit vorzuzeigen.

Htdenburg, 1891 im August.

Großherzogliche Theater-Tommission.



Uebersicht
der im

in Oldenburg

vom \ 5 . September t 89 l bis 8 . Mai ^892

gegebenen Vorstellungen.

VobheV^oglichen Gheater

Gespielt wurden au 93 Abenden 49 Stücke.

Zum ersten Mate wurden 7 Stücke gegeben.

A. Krauerspiel: 1.
Zriny, Trauerspiel in 5 Akten von Th. Körner.

N. Schauspiel: 1.
Der neue Herr, Schauspiel in 7 Bildern vou E. v. Wildenbruch.

6. gossen und Schwänke: 3.
Die Großstadtluft, Schwank in 4 Akten von Oscar Bluinenthal und Kadelburg.
Pension Schüller, Posse in 3 Akten von Carl Laufs.
Vier Uhr Morgens, Schwank in 1 Akt nach Siraudin und Delacour.

I). Vokksllnck: 1.

Ihre Familie, Volksstück mit Gesang in 3 Akten von Julius Stinde und G- Engels.

E. Acstspiel: 1.
Sccnischcr Prolog zur Eröffnung des Interims-Theaters von Georg Ruseler.



Gcsammt-Dellersichtöcr Darstellungen,
»ach den Verfasser» geordnete

Angely, Louis: Das Fest der Handiverker. (2 ntat.)
Blumcnthal, Oscar: Der Probepfeil. (2 nial.)

- — Das zweite Besicht.* (2 mal.)
— — u. Kadclbnrg: Die Großstadtluft. <5 nial.)

Bernstein, Max: Mein neuer Hut. (3 nial.)
Birch-Pfciffcr, Charlotte: Mutter und Sohn. (2 mal.)

— — Der Goldbauer. (1 mal.)

Bcncdix, Rodcrich: Die zärtliche» Verwandten. (2 mal.)
Frctztag, Gustav: Die Valentine. (3 mal.)
Friedrich, W.: Guten Morgen Herr Fischer. (2 mal.,
Goethe: Egmont. (2 mal.)

Guhkow, Karl: Das Urbild des Tartiiffe.* (2 mal.)
Gottschall, !>!ud.: .Katharina Howard. (3 mal.)

Halm, Fr.: Griseldio. (l mal.)
Jacobson, E.: Bei Wasser und Brod. s2 mal.)

— — Ei» gemachter Mann. (2 mal.)
— — Der Mann im Monde. 11 mal.)

Körner, Th.: Zrinp. (4 mal.)
Kalijch, T.: Actienbudiker. (2 mal.)

Lindncr, Albert: Die Bluthochzeit. (2 mal.)
Lcssing, G. E.: Emilia Galotti. (2 mal.)

— — Biinna von Barnhelm.* sl mal).
Laufs, Carl: Pension Schüller. (5 mal.)
L' Arrongc, Adolph: Hasemanns Töchter. (3 mal.)

— — Gebrüder Bock. (2 mal.)
Lindau, Paul: Johannistrieb. (2 mal.)

Moser, G. von: Stiftungsfest. (3 mal.)
— — Ultimo. (2 mal.)

— — Kaudels Gardinenpredigten. (1 mal.)
Mcls, A.: Heine's junge Leide». <2 mal.)
Ohnct, George: Ter Hüttenbesitzer.* (l mal.)
Pohl, Emil: Unruhige Zeiten. <2 mal.)

— — Die Schulreiterin. (2 mal.)

— — und A. Langer: Eine verfolgte Unschuld. (1 mal.)
Rosen, Julins: Größenwahn. (2 mal.)
Rnselcr Georg: Scenischer Prolog. (1 mal.)

Rcdwitz, Oscar von: Philippine Welser. (2 mal.)
Scribc (Olfcrs): Frauenkampf. <2 mal.)

— — Das Glas Wasser. (l mal.)

Siraudin u. Tclacour: 4 Uhr Morgens. (3 mal.)
Shakespeare, W. (Schlegel u. Tieck): Ein Sommernachtstraum. (2 mal.)
Schiller, Fr. von: Maria Stuart. (3 mal.)

— — Kabale und Liebe. (2 mal.)
— — Don Karlos. (2 mal.)

Stindc, Julius u. Engels, Georg: Ihre Familie. (3 mal.)



Schönthan, Franz von u. Kadclburg, G.: Goldfische. (3 mal.)
Willen, Heinrich: Ehrliche Arbeit. (2 mal.)
Wildenbruch, E. von- Der Menonit. (2 mal.)

— — Der neue Herr. (3 mal.)

Von diesen 49 Stücken sind: l als Prolog (Festspiel), 8 als Trauerspiele,
8 als Schauspiele, 18 als Lustspiele und Schwänke, 14 als Possen und Volksstücke

zu bezeichnen.

Tie mit * vermerkten 4 Stücke wurden in theilweise neuer Besetzung aus voriger

Saison wiederholt; die übrigen waren Novitäten (siehe zuvor) oder neu einstudirt. Die

Regie führte Herr Emil Koch bei folgenden 15 Stücken: Das Fest der Handwerker,
Der Goldbauer, Guten Morgen, Herr Fischer, Bei Master und Brod, Ein gemachter
Mann, Der Alan» im Monde, Der Actienbudiker, Pension Schüller, Hasemanns Töchter,

Gebrüder Bock, Unruhige Zeiten, Eine verfolgte Unschuld, Größenwahn, Ihre Familie,
Ehrliche Arbeit; Herr Hilfsregisseur Georg Droescher bei den folgenden 2 Stücken:
Meiit neuer Hut, Dltuttcr und Sohn. Die übrigen 32 Stücke leitete der Direktor

G. Th. Fischer. Die musikalische Leitung der Dperetten, Singspiele, Posten, sowie
die Zwischenaktsmusik lag in den Händen des Herrn Hof-Musikdirektors F. Manns.

Als Gäste traten auf:

Herr Hugo Walter vom Stadttheater Stettin:
Egmont: Titelrolle.
Das Glas Master: Bolingbroke.

Frau Helene Brock vom Stadttheater in Görlitz trat für das erkrankte Fräulein
Clara Ungar vom 12. April bis 8. Mai 1892 ein.

Von diesen 93 Vorstellungen entfallen 80 auf das einheimische Abonnement,
1 außer Abonitement uitd 12 auf bas Abonnement für Ausivärtige und zwar:

Zrinh.
Die Bluthochzcit.

Der neue Herr.
Das Stiftungsfest.
Ihre Familie.
Das Urbild des Tartiiffc.

Bier Uhr Morgens, s
Pension Schüller. /

Großstadtluft.

Hascmann's Töchter.
Katharina Howard.
Maria Stuart.

Goldfische.

Außer Abonnement wurde 1 Vorstellung gegeben:

Der Hiittcnbcsitzcr. (Zum Vortheil der Genossenschaft deutscher Bühnen-
Angehöriger.)

- 4-



Anhang.
In der Nacht vom 24. zum 25. November 1891 brannte nach der Vorstellung

von „Zriny" das Großherzogliche Theater nieder. Bis zur Eröffnung des neu erbauten
Jnterimstheaters, welche am 14. Februar 1892 stattfand, fanden Gastspielvorstellungen
des gesammten Ensembles in den folgenden Städten statt:

Brake, Jever, Varel, sämmtlich im Großherzogthum Oldenburg belege», sowie in Leer,
Wilhelmshaven und in der Stadt Erfurt, im Theater des Concert- und Theater-Vereins.

Folgende Vorstellungen wurden gegeben:
1. Sonntag, 13. 12. 91 in Brake: Ehrlich^ Arbeit.
2. Dienstag, 15. 12. 91 in Leer: Bei Wa»er und Brod. Stiftungsfest.
3. Mittwoch 18. 12. 91 in Jever: Ihre Familie.
4. Donnerstag 17.12.91 in Wilhelmshaven: Bei Waperu. Brod. Stiftungsfest.
5. Freitag 18. 12. 91 in Jever: Bei Master und Brod. Stiftungsfest.
8. Sonnabend 19.12.91 in Varel: Bei Master und Brod. Stiftungsfest.
7. Sonntag 20. 12.91 in Brake: Ihre Familie.
8. Montag 21. 12. 91 in Jever: Heiners junge Leiden. Verfolgte Unschuld.
9. Dienstag 22. 12.91 in Wilhelmshaven: do. do.

10. Sonnabend 28. 12. 91 in Brake: Nachmittags: Heines junge Leiden.
Abends: Mann im Monde.

11. Montag 28. 12. 91 in Wilhelmshaven: Der Mann im Monde.
12. Dienstag 29. 12. 91 in Wilhelmshaven: Ehrliche Arbeit.
13. Mittwoch 30. 12. 91 in Leer: Ehrliche Arbeit.
14. Sonnabend 2. 1.92 in Varel: Größenwahn,
15. Sonntag 3. 1. 92 in Brake: Größenwahn.
16. Montag 4. 1. 92 in Wilhelmshaven: Größenwahn.
17. Dienstag 5. 1. 92 in Brake: Mutter und Sohn.
18. Mittwoch 8. 1. 92 in Leer: Mutter und Sohn.
19. Donnerstag, 7. I. 92 in Wilhelmshaven: Mutter und Sohn.
20. Freitag 8. 1 92 in Varel: Mutter und Sohn.
21. Sonntag 10. 1. 92 in Jever: Mutter und Sohn.
22. Montag 11. 1. 92 in Varel: Ehrliche Arbeit.
23. Dienstag 12. I. 92 in Jever: Ehrliche Arbeit.
24. Mittwoch 13. 1. 92 in Leer: Ihre Familie.
25. Donnerstag 14. 1. 92 in Jever: Der Mann im Monde.
28. Sonntag 17. 1. 92 in Erfurt: Ehrliche Arbeit.
27. Montag 18. 1. 92 in Erfurt: Größenwahn.
28. Mittwoch 20. 1. 92 in Erfurt: Probepfeil.
29. Donnerstag, 21. I. 92 in Erfurt: Valentine.
30. Sonntag 24. 1.92 in Erfurt: Das zweite Gesicht.
31. Montag 25. I. 92 in Erfurt: Minna von Barnhelm.
32. Montag 1. 2. 92 in Leer: Der Mann im Monde.
33. Dienstag 2. 2. 92 in Leer: Größenwahn.
34. Freitag 5. 2. 92 in Varel: Der Mann im Monde.
35. Sonnabend 6. 2. 92 in Varel: Ihre Familie.
36. Sonntag 7. 2. 92 in Brake: Das Stiftungsfest.

Hldenöurg, im Mai 1892.

GVoßherzoglicheUheatev-Vommission.

Jtuml«u. Budjbiutfmi von FriedrichWinter.



"Iroßherzogliches Theater in Oldenburg./
Sonntag, den 13. September 1891.

1. Vorstellung im Abonnement.

er Vorstellung
Z neu erbauten
ielvorstellungen

, sowie in Leer,
seater-Vcreins.

ftungsfest.

Stiftungsfest.
nlngsfest.
Stiftungsfest.

!gte Unschuld,
do.

ginge Leiden,
de.

Regie: Herr Director Fischer.

tJt/mostf.

Trauerspiel in 5 Akten von Goethe. Musik von Beethoven.
(Dirigent: Herr Hof-Musikdirector Manns.)

Personen:
garethe von Parma, Tochter Karls V., Regentin der Niederlande
: Egmont. Prinz von Gaure.
jelm von Oranien.
og von Alba.
inand, sein natürlicher Sohn.
hiavell, im Dienste der Regentin.
aid, Egmont's Geheimschreiber .
a,
>ez. unter Alba dienend

chen, Egmont's Geliebte
! Mutter.
kenburg. ein Bürgersohn
i, Krämer,
:r, Schneider,
nermann,
msieder,
r
ter
ier
j, Soldat unter Egmont
um, Invalide und taub
en, ein Schreiber . . .

Gefolge. Wachen u. s. w.

> Bürger von Brüssel

Der Schauplatz ist in Brüssel.

Fläul. Ungar.
Herr Schwemer.
Herr Seyberlich.
Herr Krähl.
Herr Zimmermann.
Herr Roer.
Herr Nowak.
Herr Brandhorst.
Herr Lübben.
Fränl. Rohde.
Frau Dietrich.
Herr Richter.
Herr Krall.
Herr Srydelmann.
Herr Schwenger.
Herr Stein.
Herr Harzmann.
Herr Mohr.
Herr Nigrini.
Herr Dcoescher.
Herr Duon.
Herr Fischer.

0N

Hach dem 3. Akte Panse von I O Minuten.
Rxauh Herr Olbrrch, Frau Olbrich.

HV Kassenpreise: ^WU
- onsitz I. Rang. . 3 Mir. — Pf.
nfitz I. Rang. . 3 - 60 -

' .2 - 60 -

parquetlogensitz . . 2 Mir. 60 Pf.
Mittelplatzll.Nangl - 75 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

parterresitz .... 1 Mir. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gailerie.— = 50 -

Öffnung 6* 2 Uhr.
den 16. September 1891:

Anfang 7 Uhr, Ende nach 10 Rhr.
Die Bateutiue, Schauspiel in 6 Auszügen von Gustav Freytag.

Schulzescha Hof-Buchdruckereiin Oldenburg.



Großherzogliches Thea ter in Oldenburgs
Dienstag, den 15. September 1891.

2. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Die Ualentme.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Gustav Freytag.

Personen:
Der Fürst.Herr Droescher.
Prinzeß Marie.Frau Droescher.
Valentine, Freiin von Geldern.Frau Fischer-Bormann.
Minister von Winegg .Herr Krähl.
Graf Woening.Herr Richter.
Hofmarschall von der Gurten.Herr Seydelmann.
Lieutenant von Stolpe.Herr Metzner.
Rath Müller.Herr Seyberlich.
Georg Winegg, unter dem Namen Saalfeld.Herr Schwemer.
Robert, \ .Herr Roer.
Johanna, ! im Dienste der Baronin Geldern.Fräul. Born.
Eine Kammerfrau, ).Frau Seyberlich.
Benjamin, Spitzbube.Herr Fischer.
Ein Harfner.Herr Schwenger.
Seine Tochter.Fräul. Natufius.
Der Zigeuner.Herr Krall.
Der Schließer des Gefängnisses.. Herr Brandhorst.
Ein Cavalier . ..*.. Herr Zimmermann.
Ein Bedienter.Herr Lübben.
Damen des Hofes. Bediente. Kellner. Wachen.

Das Stück spielt in der Sommer-Residenz eines Fürstenhauses.

Nach dem 3. Aufzngc Panse von IO Minuten.
Krank: Herr Olbrich, Frau Olbrich.

IV* Kassenpreise:
Valconfitz I. Rang. . 3Mir.—Pf.
Logensitz I. Rang. .8 - 60 -
Parquetsitz.2 -- 60 -

Parqnetlogenfitz. . 2 Mtz. 60 Pf.
MittelplatzII. Rang 1 - 75 -
Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz .... 1 Mk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Kasseöffmmg 6'- Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Donnerstag, den 17. September 1891 : Das Stiftungsfest, Schwank in 3 Acten von G. von Moser.

Im Theater gefunden: Ein Regenschirm.

Schulzesck? Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 17. September 1891.

3. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

as Stiftungsfest

Schwank in 3 Aufzügen von G. v. Moser.

Personen:
Dr. Scheffler, Advokat...Herr Schwemer.
Bertha, seine Frau.„.Frau Fischer-Bormann.
Comwenzienrath Bolzau. Herr Seyberlich.
Wilhelmine, dessen Frau.Frau Dietrich.
Ludmilla, ihre Nichte.Frau Droescher.
Dr. Steinkirch.Herr Richter.
Hartwig.,.Herr Droescher.
Brimborius, Festordner.Herr Krall.
Schnake, Vereinsdiener.Herr Koch.
Franz, Diener bei Bolzau.Herr Duon.
Diener bei Scheffler.Herr Lübben.

Der erste Aufzuge spielt in Scheffler's Wohnung, der zweite und dritte in der Villa
des Commenzienraths Bolzau.

Zwischenakts-Musik:
1. Farinelli, Marsch von Zumpe. 2. Ouvertüre zu „Das Nachtlager" von Kreutzer. 3. Donau¬

weibchen, Walzer von Strauß.

Hach dem 1. Aufzuge Panse von IO Minuten.
Krank: Herr Olbrich, Frau Olbrich.

UM" Kassenpreise:
Dalconfitz I. Rang. . 3MK. — Pf.

Logenfitz I. Rang. . 2 - 60 -

Parquetlltz.2 - 60 -

Parquetlogenfitz . . 2 Mir. 60 Pf.

Mittelplatzll.Rang 1 - 75 -

Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterrefitz .... 1 Mk. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerte.— - 50 -

Laffeöffiumg 6*» 11 hr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.
Der BlUet-Berkauf finde! im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3*/a bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 11 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

WW- Blüetbefteüuugeu wolle man nicht an die Gro ßyerz ogliche Theater-Kommission oder -Direktion,
sondern an die Grostherzogliche Theater-Kasse adressilen."HW

Sonntag, den 20. September 1891: Ehrliche Arbeit, Volksstück mit Gesang in ö Bildern von
H. Wilken. Musik von R. Bial.

Schützest Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 20. September 1891.

4. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Koch.

Ehrliche Arbeit.

Volksstück mit Gesang in 5 Bildern von H. Wilken. Musik von R. Bial.
(Dirigent: Herr Hof-Musikdirector Manns.)

Personen:
August Schultze, Spekulant.Herr Koch.

Lydia, geb. von Schminkwitz, seine zweite Frau .Fräul. Rohde.

Margarethe, seine Tochter aus erster Ehe .Fräul. Huchthausen.

Frau Sophronia von Schminkwitz.Frau Zimmermann.

Athalia, .Fräul. Grube.

Flaminia, deren Töchter.Fräul. Lansky.

Eulalia, .Frau Seyberlich.

Herr von Goldammer, Fabrikant...Herr Krähl.

Hektar von Löwenheim, Disponent bei Schultze . ..Herr Zimmermann.

Schröpfer.Herr Seydelmann.

Max Wohlmuth, Besitzer einer großen Bäckerei.Herr Droescher.

Kalau, sein Obergeselle.Herr Metzner.

Rups, Bäcker.Herr Stein.

August Renze, Conditor.Herr Olbrich.

Lottchen Rabe, HauSmädchen bei Schultze .Fräul. Natustus.

Kullmetz, Gastwirth.Herr Duon.

Ein Diener.Herr Lübben.

Diener, Bäckergesellen und Lehrlinge. — Zwei Mägde. Zwei Jungen.

Zwischenakts-Musik:

Im leichten Schritt, Marsch von Carl. Jrrlichter-Galopp von Carl. Land und Leute, Polka von Carl.

Wach dem 3. Bilde Panse von IO Minuten.

Kassenpreise:
Valconlitz I. Rang. . 3M>r.—Pf.

Logensttz I. Rang. .2 - 60 -

Parquetsitz.2 - 60 -

Parquetlogenfitz. . 2 Mk. 60 Pf.

Mittelplatzll.Rang 1 - 75 -

Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterrefitz .... 1 Mk. 30 Pl.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Rajseöffnung 6% Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Der BlUet-Verkaus findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.
2 . an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 8^/2 bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 11 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Iw Theater gesunden:

Dienstag, den 22. September 1891. Zur hundertjährige« Geburtstagsfeier Th. Körners:

Zum ersten Male: Zriuy, Trauerspiil in 5 Akten von Th. Körner.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 22 . September 1891.

Jur 100jährigen Geburtstagsfeier Karl Theodor Körners.
5. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.
UW- Zum ersten Male: WjZ

Xr

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Th. Körner.
Personen:

Soliman der Große, türkischer Kaiser.Herr Kräht.
Mehmed Sokolowitsch, Großwesir.Herr Seyberlich.
Ibrahim, der Beglerbeg von Natotien.Herr Roer.
Ali Portuk, oberster Befehlshaber des Geschützes.Herr Schwenger.
Mustafa, Pascha von Bosnien.Herr Metzner.
Levi, Solimans Leibarzt.Herr Scydelmann.
Ein Bote.Herr Brandhorst.
Ein Aga .Herr Lübben.
NiklaS, Graf von Zriny, Ban von Kroatien, Dalmatien, Slavonien, Tav.rnikus in

Ungarn, Oberst in Szigeth ..Herr Schwemer.
Eva g<b. Gräfin Rosenberg, seine Gemahlin .■ F^äul. Ungar.
Helene, ihre Tochter.Fräul. Rohde.
Kaspar Alapi, i.Herr Zimmermann.
Wolf Paprutowitsch, > ungarische Hauptlente.Herr Krall.
Peter Vilacky, ).Herr Droescher.
Lorenz Juranitsch.Herr Richter.
Franz Scherenk, Zrinys Kammerdiener.Herr Olbrich.
Ein Bauer.Herr Koch.
Ein ungarischer Hauptmann.Herr Harzmann.
Ungarische Hauptleute und Soldaten. Türken.

Die Zeit der Handlung ist das Jahr 1566. Der Schauplatz in der ersten Hälfte des ersten Acts
in Belgrad, dann theilS in, theils vor der ungarischen Festung Szigeth.

Zwischenakts-M«sik:
1. Marsch von F. Kiel. 2. Türkischer Marsch von Mozart. 3. Ouvertüre von Kalliwoda.

4. Czardas von Delibes. 5. Trauermarsch von Kücken.

Hach dem 3. Aufange Papse von IO Minuten.

Kassenpreise:
Dalconfitz I. Rang. . 3MK. — Pf.

Logenfitz I. Rang. .2 - 6V -

parquetsitz.2 - 60 -

Parquetlogensitz. . 2 Mk. 60 Pf.

MittelplatzII. Rang 1 - 75 -

Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterrrfitz .... 1 Mk. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gafierie.— - 50 -

Kasseöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Donnerstag, den 24. September 1891: Der Provepfeil, Lustspiel in 4 Akten von Oscar Blumenthal.

Schulzeschi Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 24. September 1891.

6. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direetor Fischer.

Der UrovepfeU.

Lustspiel in 4 Akten von Oskar Blumenthal.
Pers oueu:

Karl, Graf Dohnegg.. .
Gräfin Alexandra.
Beate, ihre Tochter.
Hortense von Walnack.
Baron Leopold v. d. Egge.
Hellmuth, sein Neffe.
Bogumil Krasinski, Pianist.
Rittmeister a. D. von Dedenroth.
Spitzmüller, Professor am Conservatorium.
Asta Walboth, Sängerin.
Graf Longueville.
Major von Lankwitz.
Melanie Von Brauneck.
Charlotte, ihre Schwester .
Lilly von Strehlen.
Alice von Hohenfels.
Ferdinand, Kammerdiener des Barons.

Wilhelm, ) .
Pauline, ) beim Grafen Dohnegg .
Franz, ) .
Herren und Damen der Gesellschaft.

Herr Seyberlich.
Frau Zimmermann.
Frau Droescher.
Frau Fischer-Bormann.
Herr Fischer.
Herr Richter.
Herr Droescher.
Herr Koch.
Herr Seydelmann.
Fräul. Huchthausen.
Herr Krall.
Herr Duon.
Fräul. Grube.
Fräul. Grant.
Fräul. Beck.
Fräul. Natustus.
Herr Olbrich.
Herr Lübben.
Fräul. Born.
Herr Harzmann.

Zwischeuakts-Mnsik: -
1. Frisch zum Kampf, Marsch von Klapproth. 2. Intermezzo sinfonico aus Cavalleria rusticana von Mascagni.

3. Baumgart-Allee-Polka von Bilse. 4. Einleitung und Siciliana aus Cavalleria rusticana von Mascagni.

Wach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

AM Kassenpreise: ^WK
Dalconfitz I. Rang. . 3MK.—Pf. Parquetlogensttz. . 2 Mk. 60 Pf. Parterrelitz . . . 1 Mk. 30 Pf.
Logenfitz I. Rang. .2 - 60 -- MittelplatzII.Rang 1 - 75 - Amphitheater. . — - 60 -
Parquetsltz.2 - 60 - Logenfitz II. Rang 1 - 60 - Gallerte.... . — - 50 -

Kajseöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Ahr.
Im Theater gefunden : Ein Taschenluch, ein Fächer.
Sonntag, den 27. September 189 l: Die Bluthvkhzett, geschichtlichesTrauerspiel in 4 Akten von

Albert Lindner.

Schulzcsä- Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 27. September 1891.

7. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Die Klirthochzeit.

GeschichtlichesTrauerspiel in 4 Akten von Albert Lindner.

Katharina von Medici .
König Karl IX.
Heinrich, König von Navarra und Bearn
Heinrich von Anjou,

Persoue«:

Franz von Alenyon,
Heinrich von Guise,
Der Cardinal von Lothringen
Coligni.
Herr von Rioux . . . ,
Poltrot.
Der Magus . ’ . . . >
Ein Mönch.
Tavannes.
Gondi-Rez, Marschall . .
Prinz Conds.
Graf Teligni.
Magarcthe von Valois . .
Marquise von FontangeS
Ein Reichskanzler . . . .
Ein Herold.

1 . ).
2 .
3.

Herzöge von Frankreich

Hofdame

Ein Kammrrherr.
Kamm «Herren. Hofdamen. Garden. Pagen.

Im Louvre zu Paris 1572.

Fräul. Ungar.
Herr Fischer.
Herr Schwemer.
Herr Droescher.
Herr Zimmermann.
Herr Richter.
Herr Seydelmann.
Herr Krähl.
Herr Krall.
Herr Seyberlich.
Herr Schwenger.
Herr Brandhorst.
Herr Duon.
Herr Nigrini.
Herr Stein.
Herr Novak.
Fräul. Rohde.
Fräul. Beck.
Herr Roer.
Herr Lübben.
Fräul. Grube.
Fräul. Born.
Fräul. Natusius.
Herr Harzmann.

Zwischenakts-Mnsikr
1. Jubelfanfare, von Rosenkranz. 2 Intermezzo sinfonico aus: Cavalleria rusticana, von Mas-

cagni. 3 Ouvertüre zu: Don Juan, von Mozart. 4. Einleitung und Siciliana aus: Cavalleria rusticana,
Von MaScagni.

Nach dem 2. Akte Panse von 1© Minuten.

Kassenpreise:
Ralconfitz I. Rang. . 3MK. — Pf.
Logenfitz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetfitz.2 - 60 -

Parquetlogenfitz. . 2 Mir. 60 pf.
MittelplatzII. Rang 1 - 75 -
Logenfitz II. Rang 1 * 60 =

Parterrefitz .... 1 Mit. 30 |)f.
Amphitheater. . . — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Kajfeöffnung 6*2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Dienstag, den 29. September 1891: Der Mteuovlt, Trauerspül in 4 Allen Von E. Von Wildenbruch.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 29. September 1891.

8. Vorstellung im Abonnement.

Der

Regie: Herr Direktor Fischer.

CNOIlif.

Trauerspiel in 4 Akten von Ernst von Wildenbruch.

Personen:
Waldemar, Aeltestec einer Menoniten-Gemeinde.Herr Krähl.
Maria, seine Tochter..graut. Rohde.

Mitglieder der Menonitengemeinde

Herr Richter.
Herr Schwemer.
Herr Seydelmann.
Herr Krall.
Herr Brandhorst.

Reinhold, sein Pflegesohn,
Mathias,
Justus,
Joseph,
Hieronymus,

2&au S, | »“f“'" 1' b “ i» \ \ fZ Iritmmn.
Hennecker, ein westfälischer Bauer.Herr Seyberlich.
Ei» Knabe.Fräul. Ratusius.
Menoniten. Französische Soldaten.

Ort der Handlung: Ein Dorf bei Danzig. Zeit: 1809, während der Besetzung DanzigS durch
die Franzosen.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch aus „Jdomeneo" von Mozart. 2. Präludium aus „Romeo und Julia" von Gounod.

3. Ouvertüre zu „Die Matrosen" von Flotow. 4. Trauermarsch von Mendelssohn-Bartholdy.

Nach dem S. Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Herr Olbrich.

9^ Kassenpreise:
Dalconsttz I. Rang. . 3MK.—Pf.
Logenfitz I. Rang. .3 - 60 -
Parquetfitz.2 - 60 --

Parquetlogenfitz. . 2 Mk. 60 Pf.
Mittelplatzll.Nang 1 - 75 -
Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterrefitz . . .
Amphitheater. .
Gallerte.

. 1 Mk. 30 Pf.
. — - 60 -
. — - 50 -

Kajseöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3^/a bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 11 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Im Theater gefunden: Ein Opernglas mit Futteral, ein Opernglas,ein R^genlch-rm.
Donnerstag, den 1. Octob.r 1891: Fraueukampf, Lustspiel in 3 Akten nach Scrtbe, von OrferS;

hierauf: Bei Wasser und Brod, Posse mit Gesang in 1 Akt von E. Jacobson. Musik von B. Röder.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 1. Oktober 1891.

9. Vorstellung int Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Frauenkampf.

Lustspiel in 3 Akten nach Scribe, von Olfers.

Personen:
Gräfin von Autreval, geb. Kermadio.. . '.Frau Fischer-Bormann.
Leonie von Villegontier, ihre Nichte.Frau Droescher.
Henri von Flavigneul.Herr Richter.
Gustav von Grignon.Herr Droescher.
Baron von Montrichard.Herr Seyberlich.
Ein Unteroffizier. Herr Brandhorst.
Ein Bedienter.Herr Lübben.

hierauf:

Per Wasser und Prod.
Poffe mit Gesang in 1 Akt von E. Jacobson. Musik von B. Röder.

Regie: Herr Koch.
(Dirigent: Herr Hof-Musikdirector Manns.)

Personen:
Elise von Malfaisant, Zögling einer höheren Töchterschule.Fräul. Huchthausen.
Fräulein Bartels, Hülfslehrerin derselben Anstalt.Fräul. Grube.
Wolkenschieber, Componist.Herr Koch.

Ort der Handlung: Eine Pensions-Anstalt.

Zwischenakts-Mnsik:
1. Jubiläums-Marsch von Herz. 2. Winterflocken-Galopp von Bilse. 3. Grüße an die Aula, Walzer

von Strauß. 4. Chinesischer Kriegsmarsch von Michaelis.

Nach dem 1> Stück Panse von IO Minuten.

Krank: Herr Olbrich.

Pf* Kassenpreise:
Dalconfitz I. Rang. . 3MIr.—Pf.
Logenfitz I. Rang. .3 - 60 -
parquetfitz.8 - 60 -

parquetlogenfitz. . 2 Mtz. 60 Pf.
Mittelpiatzll.Rang 1 - 75 -
Logenfitz H. Rang 1 - 60 -

parterrefitz .... 1 Mir. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kasseöffnung 6*» Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Ahr.
Sonntag, den 4. October 1891: Zrivy, Trauerspiel in 5 Akten von Th. Körner.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
---

Sonntag, den 4. Oktober 1891.

10. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

ZriHtj

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Th. Kömer.

Personen:
Soliman der Große, türkischer Kaiser.Herr Krähl.
Mehrned Sokolowitsch, Großwesir.Herr Seyberlich.
Ibrahim, der Beglerbeg von Natolien.Herr Roer.
Ali Portuk, oberster Befehlshaber des Geschützes.Herr Scholz-Wehl.
Mustafa, Pascha von Bosnien.Herr Jordan.
Levi, Solimans Leibarzt.Herr Seydelmann.
Ein Bote.Herr Brandhorst.
Ein Aga.Herr Lübben.
Niklas, Graf von Zrinh, Ban von Kroatien, Dalmatien, Slavonien, Tavernikus in

Ungarn, Oberst in Szigeth.Herr Schwemer.
Eva, gcb. Gräfin Rosenberg, seine Gemahlin.Fiäul. Ungar.
Helene, ihre Tochter. • . . . . Fräul. Rohde.
Kaspar Alapi, \ .Herr Zimmermann.
Wolf Paprutowitsch, > ungarische Hauptleute.Herr Krall.
Peter Bilacky, ).Herr Droescher.
Lorenz Juranitsch.Herr Richter.
Franz Scheren!, Zrinys Kammerdiener.Herr Duon.
Ein Bauer.Herr Koch.
Ein ungarischer Hauptmann.Herr Harzmann.
Ungarische Hauptleute und Soldaten. Türken.

Die Zeit der Handlung ist das Jahr 1566. Der Schauplatz in der ersten Hälfte des ersten Akts
in Belgrad, dann theils in, theils vor der ungarischen Festung Szigeth.

Zwischenakts-Musik:

1. Marsch von F. Kiel. 2 . Türkischer Marsch von Mozart. 3. Ouvertüre von Kalliwoda.
4. Czardas von Delibes. 5. Trauermarsch von Kücken.

Hach dem 3. Aufzuge Pause von 1© Minuten.

Krank: Herr Olbrich.

IM" Kassenpreise:
Daleonfitz I. Rang. . 3Nlk.—Pf.
Logenfitz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetfitz.2 - 60 --

Parquetlogenfitz. . 2 Mir. 60 Pf.
Mittelplatzll.Rang 1 - 75 -
Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterrefitz .... 1 Mk. 30 pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gaüerie.— - 50 -

Kasseöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
DienSiag, Den 6. Octover 1891 : Ehrliche Arbeit, Volk^stück mit Gesang i» 5 Biloern von

H. Witken. Musik von R. Mal.



Großherzogliches Theater in
Dienstag, den 6. Oktober 1891.

11. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Koch.

Ehrliche Arbeit.

Volksstück mit Gesang in 5 Bildern von H. Wilken. Musik von R. Bial.
(Dirigent: Herr Hof-Musikdirector Manns.)

Persone«:
August Schultze, Spekulant.Herr Koch.
Lydia, geb. von Schminkwitz, seine zweite Frau.Fräul. Rohde.
Margarethe, seine Tochter aus ersten Ehe .Fräul. Huchthausen.
Frau Sophronia von Schminkwitz.Frau Zimmermann.
Athalia, j. .Fräul. Grube.
Flaminia, ! deren Töchter.' Fräul. Beck.
Eulalia, ) . . '.Frau Seyberlich.
Herr von Goldammer, Fabrikant.Herr Krähl.
Hektar von Löwenheim, Disponent bei Schultze.Herr Zimmermann.
Schröpfer.Herr Seydelmann.
Max Wohlmuth, Besitzer einer großen Bäckerei ..Herr Droescher.
Kalau, sein Obergeselle.Herr Jordan.
Rups, Bäcker...Herr Stein.
August Renze, Conditor.Herr Krall.
Lottchen Rabe, Hausmädchen bei Schultze .Fräul. Natusius.
Kullmetz, Gastwirth.Herr Duon.
Ein Diener.Herr Lübben.

Diener, Bäckergesellen und Lehrlinge. — Zwei Mägde. Zwei Jungen.

Zwischenakts-Musik:
Im leichten Schritt, Marsch von Carl. Irrlichter-Galopp von Carl. Land und Leute, Polka von Carl.

Nach dem 3, Bilde Panse von IO Minuten.

Krank: Herr Olbrich.

Kassenpreise: WK
Dalconsitz I. Rang. . 3MK. —Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetsitz.2 - 60 -

Parquetlogensttz . . 2 MK. 60 Pf.
Mittelplatzll.Rang 1 - 75 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 --

Parterrefitz .... 1 MK. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Kajseöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
1. an den Theotertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.

2. an Sorn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3Va bis 6 Uhr.

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 11 kns 1 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Mittwoch, den 7 October 1891: 1. Abonnements Vorstellung fttr Auswärtige. Anfang
4Va IU)t: Zrinh, Trauerspiel in 5 Akten von Th. Körner.

Im Theater gesunden : Ein Paar Damenhandschuhe,ein Regenschirm.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 7. Oktober 1891.

1. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Zriny

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Th. Körner.
Personen:

Soliman der Große, türkischer Kaiser.Herr Krähl.

Mehmed Sokolowitsch, Großwesir.Herr Seyberlich.

Ibrahim, der Beglerbeg von Natolien.Herr Roer.

Ali Portuk, oberster Befehlshaber des Geschützes.Herr Scholz-Wehl.

Mustafa, Pascha von Bosnien.Herr Jordan.

Levi, Solimans Leibarzt.Herr Seydelmann.
Ein Bote. Herr Brandhorst.

Ein Aga.Herr Lübben.

Niklas, Graf von Zriny, Ban von Kroatien, Dalmatien, Slavonien, Tavernikus in

Ungarn, Oberst in Szigeth.Herr Schwemer.

Eva, geb. Gräfin Rosenberg, seine Gemahlin.F>äul. Ungar.

Helene, ihre Tochter.. • . . . . Fräul. Rohde.

Kaspar Alapi, \ .Herr Zimmermann.

Wolf Paprutowitsch, j ungarische Hauptleute.Herr Krall.
Peter Bilacky, 1.Herr Droescher.

Lorenz Juranitsch.Herr Richter.

Franz Scheren!, Zrinys Kammerdiener.Herr Duon.

Ein Bauer.Herr Koch.

Ein ungarischer Hauptmann.Herr Harzmann.

Ungarische Hauptleute und Soldaten. Türken.

Die Zeit der Handlung ist das Jahr 1566. Der Schauplatz in der ersten Hälfte des ersten Akts

in Belgrad, dann theils in, theils vor der ungarischen Festung Szigeth.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von F. Kiel. 2. Türkischer Marsch von Mozart. 3. Ouvertüre von Kalliwoda

4. Czardas von Delibes. 5. Trauermarsch von Kücken.

ro

fl

B“
**

Nach dem 3, Bilde Panse von IO Minuten.
Krank: Herr Olbrich.

KT Kassenpreise wie gewöhnlich. "WE
Kassenöffnung 3 Ahr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 41s Uhr. Ende 7^ Uhr.

NW" Der BiUet-Nertauf findet im Vlstibule des Theaters stall und zwar:

1. an den Theaterlagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3*/a bis 5 Uhr.

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 11 bis 1 Uhr und Nachmittaos von 3 Uhr an.

Dre Abonnementsdillete und Fahrkarten sind am Mittwoch, den 7. d. Mts., Vormittags von 10 dis I2 1/a und

Nachmittags von 2 bis 4*/4 Ubr, gegen Erlegung des Betrages derselben, im Theater-Bureau in Empfang zu nehmen.

Donnerstag, den 8. Oktober 1891: Mein »euer Hut, Plauderei in 1 Akt von Max Bernstein;

hierauf: Vier Uhr Morgens, Schwank in 1 Akt nach dem Französischen; zum Schluß: Eine verfolgteUnschuld, Posse mit Gesang in 1 Akt von Langer und Pohl.

Schulzesche Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.

Anfang4'



Großherzogliches Theater in
Donnerstag, den 8. Oktober 1891.

IS. Vorstellung im Abonnement.
Ouvertüre: Soldatenhumor, Marsch von Rosenkranz.

Mein neuer Mut*
Plauderei in 1 Akt von Max Bernstein.

Regie: Herr Droescher.
Pesonen:

Ferdinand Wolf, Advokat.Herr Droescher.

Helene, seine Cousine .Frau Fischer-Bormann.

Elise, Dienstmädchen.Fräul. Beck.

Hochzeitslied (nach Goethe) von Manns.

Hierauf:
NE" Zum ersten Male: "WG

Vior Uhr Morgens.

Schwank in 1 Akt nach dem Französischen des Siraudin itttb Delacour.
Regie: Herr Direetor Fischer.

Personen:
Leonore von Schönau, eine junge Wittwe. . -.. . Fräul. Rohde.

JeremiaS Kneppchen, Lederhändler aus Leipzig.Herr Fischer.

Die Stimme eines Ungarn.Herr Krall.
Das Stück spielt in Wien.

Die Schlittschuhläufer, Walzer von Waldteufel.

Znm Schluß:

Eine verfolgte Unschuld.

Posse mit Gesang in 1 Aufzuge von Anton Langer und C. Pohl. Musik von A. Conradi.
Regie: Herr Koch.

(Dirigent: Herr Hof-Musikdirector Manns.)

Personen:
Christoph Meier, Rentier .Herr Koch.

Gustav Meier, sein Neffe.• Herr Zimmermann.

Eine fremde Dame.Fräul. Huchthausen.

Gottlieb, Diener Christoph MeierS.Herr Scydelmann.

Nach dem 2. Stück Panse von IO Minuten.
Krank: Herr Olbrich.

WT Kassenpreise wie gewöhnlich. "WE
Kasseöffnung Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9 1 |2 Uhr.

Sonntag, den 11. Oktober 1891: Ein gemachter Mann, Posse mit Gesang in 3 Akten (5 Bildern)
von E. Jacobson.

Oldenburgs

Schulzesch: Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenbur
Sonntag, den 11. Oktober 1891.

13. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Koch.

Ein gemachter Mann.

Posse mit Gesang in 5 Bildern von E. Jacobson.
(Nach einer Idee von D. Hartmanu.)

(Dirigent: Herr Hof-Musikdirector Manns.)

Personen:
Baron Erich von Elmenhorst.
Baron Kart von Elmenhorst, sein Neffe.•
Pasewalk, Rentier .
Friederike, seine Frau .
Else, beider Tochter.
Toni Scndler, deren Gesellschafterin.
Theodor Lux.
Wallberg, \ . . ..
Randow, > Maler.
Ulfert, ) ...
Golmitz, Bildhauer . •.
Laura Jungblut, Wittwe.
Dörthe, Dienstmädchen bei Pasewalk.
Wetterhahn, Gerichtsvollzieher.
Lanzke, Feuerwehrmann.
Künstler und deren Frauen. Gäste auf dem Künstlerfest.

Ort der Handlung: Berlin, Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Tönejubel, Marsch von Zerbe. 2. Auf Ferienreisen, Polka von Strauß. 3. Fackcltanz, von

Manns. 4. Bei Dir, Walzer von Waldteufel. 5. Durch's Telephon, Polka von Strauß.

Nach dem 3. Bilde Pause von 1© Minuten.

1^* Kassenpreise:
Dalconsitz I. Rang. . 3Alk.— Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
Parqnetlitz.2 - 60 -

Parquetlogenfitz. . 2 Mk. 60 Pf.
MittelplatzII. Rang 1 - 75 -
Logensitz II. Rang 1 -- 60 -

Parterresttz .... 1 Mk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Kajfeöffnung 6*2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Dienstag, den 13. Qctober 1891: Größenwahn, Schwank in 4 Alten von Julius Rosen.

Herr Krähl.
Herr Zimmermann.
Herr Koch.
Frau Dietrich.
Fräul. Beck.
Fräul Huchthausen.
Herr Droescher.
Herr Jorvan.
Herr Seydelmann.
Herr Seyberlich.
Herr Krall.
Frau Olbrich.
Fräul. Ratusius.
Herr Brandhorst.
Herr Stein.

Schulzesä": Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.//
Dienstag, den 13. Oktober 1891.

14. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Koch.

Schwank in 4 Aufzügen von Julius Rosen.

Personen:
Herr von Ringheim, Banquier.
Engenie, geb. Gräfin Almond, seine Frau.

Therese. } beien ^ ,er ! ! .' ! .' !
Conra' Waller, Gutsbesitzer .
Anna, geb. Ringheim, seine Frau.
Conrad, ihr Sohn.
Lauter, Major a. D.
Heinrich, sein Sohn, Buchhalter bei Ringheim.
Marie von Ringheim.
Dr. Robert Ander, Professor der Aesthetik..
Dr. August Markt.
Cornelius, Diener bei Ander.

»Äff** I -::::::::: :
Beckers, Bureaudiener, Jeanette's Vater.

Ort der Handlung: Eine Residenz.

Zeit: Die Gegenwart.

Herr Koch.
Frau Zimmermann.
Frau Droescher.
Fräul. Beck.
Herr Seydelmann.
Frau Olbrich.
Fräul. Huchthausen.
Herr Seyberlich.
Herr Richter.
Frau Dietrich.
Herr Schwemer.
Herr Krall.
Herr Olbrich.
Fräul. Natusius.
Herr Brandhorst.
Herr Duon.

Zwischenakts-Musik:
1. Jägerlust, Marsch von Schmidt. 2. Die Heinzelmännchen, von Eilenberg. 3. Ouvertüre romantique,

von Keler-Bela. 4. Fete Boheme von Massenet.

Bfach dem 2 . Aufzuge Panse von IO Minuten.

PSF" Kassenpreise: -WU
Valconsttz I. Rang. . 8®Ut.— JJf.
Logenfitz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetfitz. 2 - 60 -

Parquetlogenfitz . . 2 Mk. 60 Pf.
Mittelplatzll.Rang 1 - 75 -
Logensttz II. Rang 1 - 60 --

Parterresttz .... 1 Mk. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Kajfeöffnung 6% Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9 3 4 Uhr.
Donnerstag, den 15. October 1891: Emilia Galotti, Trauerspiel in 5 Akten von Lessing.

Schulzesch-. Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in 1

Donnerstag, den 15. Oktober 1891.

15. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direetor Fischer.

Ein Trauerspiel in 5 Aufzügen von G. E. Lessing.

Personen:
Emilia Galotti.

Dboatbo unb ) .
Galotti, Eltern ber Emilia

Claubia ) .

Hettore Gonzaga, Prinz von Guastalla.

Marinelli, Kammerherr bes Prinzen.

Camillo Rota, einer von bes Prinzen Rathen.

Conti, Maler.

Graf Appiani.

Gräfin Orfina . . ,.'.

Angela, Banbit .

Pirro, Bebienter Oboarbo's.

Battista, Bebienter Marinelli'S.

Ein Kammerbiener beS Prinzen .

Fräul. Rohbe.

Herr Krähl.

Fläul. Ungar.

Herr Richter.

Herr Fischer.

Herr Scholz-Wehl.

Herr Zimmermann.

Herr Schwemer.

Frau Fischer-Bormann.

Herr Seybelmann.

Herr Krall.

Herr Colmar.

Herr Branbhorst.

Zwischenakts-Musik:
Motive auS „Jcfionba", von Spohr. Toreabore unb Arbaluse, von Rubinstein. Zwischenakt von

Manns. Ouvertüre zu „Prometheus" von Beethoven. Atbumblatt, von Wagner.

Nach dem 2. Aufzuge Panse von IO Minuten.

p# Kassienpreise: ""WU
Dalconfitz I. Rang. . 3Mlr.—Pf.

Logenfltz I. Rang. . 2 - 60 -

Parquetfitz.2 - 60 -

Parquetlogenfitz . . 2 Mir. 60 Pf.

MittelplatzII. Rang 1 - 75 -

Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz .... 1 Mir. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Kasseöffnung 6*« Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Freiiag, len 16. October 1891: DaS Stistungssest, Schwank in 3 Auszügen von G. von Moser.

Schulzesck": Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.,
Freitag, den 16. Oktober 1891.

16. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direetor Fischer.

Das Stiftungsfest.

Schwank in 3 Aufzügen von G. v. Moser.

Persone«:
Di\ Scheffler, Advokat.Herr Schwemer.

Bertha, seine Frau.Frau Fischer-Bormann.

Commerzienratb Bolzau.Herr Seyberlich.

Wilhelmine, dessen Frau . . ..Frau Dietrich.

Ludmilla, ihre Nichte.Frau Droescher.

Dr. Steinkirch.Herr Richter.

Hartwig.Herr Droescher.

Brimborius, Festordner.Herr Krall.

Schnacke, Vereinsdiener. Herr Koch.

Franz, Diener bei Bolzau . . Herr Duon.

Diener bei Schesfler.Herr Lübben.

Der erste Aufzug spielt in Scheffler's Wohnung, der zweite und dritte in der Villa

des Commenzienraths Bolzau.

Zwischenakts-Musik:

1. Farinelli-Marsch von Zumpe 2. Ouvertüre zu „Das Nachtlager" von Kreutzer.

Weibchen, Walzer von Strauß.

3. Donau-

Ufach dem 1. Aufzuge Panse von IO Minuten.

Kassienpreise:
Nalconsitz I. Rang. . 3MK.—Pf.
Logensitz I. Rang. . 2 - 60 -
parquetütz.2 - 60 -

parquetlogensitz . . 2 Mir. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang 1 - 75 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

parterresitz .... 1 MK. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Rasseäffnung 6' 3 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 8 Uhr.

an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.
2 . an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Udr und Nachmittags von 8^/2 bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 11 bis 1 Uhr und Na chmittaas von 3 Ubr an.

Sonntag, den 18. Oktober 1691: Ei» Tommernachtstranm, Komödie i r 3 Aufzügen von

W. Shakespeare. Musik von F. Mendelssohn-Bartholdy.

Schul^eickr Hos-Bnchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in
Sonntag, den 18. Oktober 1891.

17* Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Ein Sommernachtstraum.

Komödie in 3 Aufzügen von W. Shakespeare übersetzt von A. W. von Schlegel
und Ludwig Tieck. Musik von Felix Mendelssohn-Bartholdy.

(Dirigent: Herr Hof-Musikdirector Manns.)

Personen:
Theseus, Herzog von Athen.Herr Schwemer.
Egens, Vater der Hermia.Herr Krähl.
Lysander ) a iMnfu>Y fSovmfn .Herr Richter.
Demetrius j Liebhaber der Hermia .Herr Zimmermann.
Philostrat, Aufseher der Lustbarkeiten am Hofe des Theseus.Herr Scholz-Wehl.
Squenz, der Zimmermann.Herr Seydelmann.
Schnock, der Schreiner.Herr Seyberlich. ^ -
Zettel, der Weber.Herr Koch.
Flaut, der Bälgeflicker.Herr Jordan.
Schauz, der Kesselflicker.Herr Krall.
Schlucker, der Schneider.Herr Olbrich.
Hyppolita, Königin der Amazonen, mit TheseuS verlobt.Fiäul. Ungar.
Hermia, Tochter des Egeus, in Lysander verliebt.Frau Droescher.
Helena, in Demetrius verliebt.graut. Rohde.
Oberon, König der Elfen ...Fräul. Grant.
Titania, Königin der Elfen.Fräul. Beck.
Puck, ein Elfe.Fräul. Huchthausen.
Ein Elfe.Fräul. Natusius.
Bohnenblüthe, ]. Alma Danneberg.
Spinnweb, ! m(an .Willy Danneberg.
Motte, j .Bella Danneberg.
Senfsamen, /.'.Albert Danneberg.
Pyramus, X.
Thisbe, /.
Wand, > Rollen in dem Zwischenspiele, daß von den Rüpeln vor gestellt wird.
Mondschein, 1...
Löwe, /.

Andere Elfen im Gefolge des Königs und der Königin. Gefolge des Theseus und der Hyppolita.

Scene: Athen und ein nahe gelegener Wald.

Mach dem A. Anfange Pause von IO Minuten.

py Kassenpreise wie gewöhnlich. "MU
Kajseöffnung Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Rhr.

Dienstag, den 20. October 1891: Anfang 6 1/ 2 Uhr: Do« Carlos, dramatisches Gedicht in 5
Akten von Fr. von Schiller.

Schulzesäe Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



sr

Großherzogliches Theater in Oldenburgs
Dienstag, den 20. Oktober 1891.

18 . Vorstellung im Abonnement.

HM" Anfang 61- Uhr. "MK
Regie: Herr Director Fischer.

von arlos

Infant von Spanien.
Ein dramatisches Gedicht in 5 Akten von Fr. von Schiller.

Personen:
Philipp II., König von Spanien.
Elisabeth von Valois, seine Gemahlin.
Don Carlos, der Kronprinz . . ..
Alexander Farnese, Prinz von Parma, Neffe des Königs . .
Jnsantin Clara Eugenia.
Herzogin von Olivarez, Oberhofmeisterin.
Marquisin von Mondekar, \ .
Prinzessin von Eboli, > Damen der Königin ....
Gräfin Fuentes, ).
Marquis von Posa, ein Malthescrritter,
Herzog von Alba,
Graf von Lermo, Oberster der Leibwache,
Herzog von Feria, Ritter des VließeS,
Herzog von Medina Sidonia, Admiral,
Don Raymond von Taxis, Oberpostmeifier,
Domingo, Beichtvater des Königs.
Der Großinquisitor des Königreiches.
Ein Page der Königin.
Don Ludwig Merkado, Leibarzt der Königin .
Graf von Cordua, Oifizier der Leibgarde. .
Mehrere Damen und Granden. Pagen. Offiziere. Die Leibwache und verschieden;

Granden von Spanien

Herr Krähl.
Fräul. Rohde.
Herr Richter.
Herr Zimmermann.
Kl. Danneberg.
Frau Zimmermann.
Frau Olbrich.
Frau Fischer-Bormann.
Fräul. Grube.

Herr Schwemer.
Herr Seyberlich.
Herr Scholz-Wehl.
Herr Colmar.
Herr Krall.
Herr Jordan.
Herr Seydclmann.
Herr Fischer.
Fräul. Born.
Herr Koch.
Herr Brandhorst,

stumme Personen.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von F. Schubert. 2. Biautlied von A. Jensen. 3. Zwischenakt aus „Manfred"

Schumann. 4. Ouvertüre zu „Joseph" von Mchul. 5. Adagio von I. S. Bach.

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

von

Kassenpreise:
Valconsitz I. Rang. . 3Mir.—Pf.
Logenfrtz I. Rang. . 2 - 60 -
Parquetfitz.2 - 60 -

Parquetlogenfih . . 2 Mk. 60 Pf.
MittelplahII.Rang 1 - 75 -
Oogensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresttz . .
Amphitheater,
Gallerte. . . .

1 Mir. 30 Pf.
— - 60 -
— - 50 -

Kajftöffnung 6 Uhr. Anfang Uhr. Ende 11 Uhr.
Miltwoch, den 2i.October 1891: 2. Avoaemems-BorsteUung für Auswärtige. Anfang

44/2 Uhr: Die Bluthochzeit, geschichtliches Trauerspiel in 4 Allen von Albert Lindner.
Im Theater gefunden: Ein Damenregenschirm,zwei weiß; Taschentüch r, ein schwarzer Glacee¬

handschuh, ein Taschentuch mit bunter Kante, ein Paar Damerhandschuhe.



Großherzogliches Theater in Oldenburgs
Mittwoch, den 21. Oktober 1891.

2 , Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

WP° Anfang 4 ! |8 Uhr.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Dir Dlnthochieit.

Geschichtliches Trauerspiel in 4 Akten von Albert Lindner.
Personen:

» Katharina von Medici.F äul. Ungar.

König Karl IX .Herr Fischer.

— Heinrich, König von Navarra und Bäarn.Herr Schwemer.

Q Heinrich von Anjou, \ .Herr Droescher.

Franz von Alcnyon, ! Herzöge von Frankreich.Herr Zimmermann.

^ Heinrich von Guise, ).Herr Richter.

Der Cardinal von Lothringen.Herr Seydclmann.

Coligni.Herr Krähl.

i Herr von Rioux.. Herr Krall.

^ Poltrot . . •.Herr Seyberlich.
Der MaguS.Herr Olbrich.

Ein Mönch.Herr Brandhorst.

5M Tav^nneS.Herr Duon.B Gondi-Rez, Marschall .Herr Nigrini.
Prinz Cond«.Herr Stein.

Graf Teligni.Herr Novak.

Magarethe von Valois.Fräul. Rodde.W Marquise von Fontanges.Fräul. Beck.
Ein Reichskanzler.Herr Colmar.S Ein Herold . ..Herr Lübben.
1.).Fräul. Grube.
2. ! Hofdame. ... Fräul. Born.

^ 3. ).. Fräul. Ratusius.

Ein Kammerherr.Herr Harzmann.

Kammrrherren. Hofdamen. Garden. Pagen.

Im Louvre zu Paris 1572.

Zwischenakts-Musik:
1. Jübelfanfare, von Rosenkranz. 2. Intermezzo sinfonico aus: Cavalleria rusticana, von Mas-

cagni. 3. Ouvertüre zu: Oon ^uau, von Mozart. 4. Einleitung und Siciliana auS: Cavalleria rusticana,

von Mascagni. _

Wach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise:
Dalconfrtz I. Rang. . 3Mir.—Pf.
togensitz I. Rang. .2 - 60 =
Parquetfitz.2 - 60 -

Parquetlogenfitz. . 2 Ulk. 60 Pf.
Mittelplatzll.Rang 1 - 75 -
Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterrefrtz .... 1 Mir. 30 Pf.
Amphitheattr... — - 60 -
GaUerie.— - 50 -

Kajsenöffnung 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4l'-Adr. Ende?-. Ahr.

Schulzesck'e Hof-Buchdruckerei in Oldenbura

PPAnfang4'!*Uhr.



Großherzogliches Theater in Oldenburg. A
Donnerstag, den 22 . Oktober 1891.

19« Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direetor Fischer.

♦
Schauspiel in 5 Aufzügen von Gustav Freytag.

Pesouen:
Der Fürst.Herr Droescher.
Prinzeß Marie .Frau Droescher.
Valentine, Freiin von Geldern. Frau Fischer-Bormann.
Minister von Winegg.Herr Krähl.
Graf Woening . . Herr Richter.
Hofmarschall von der Gurten.Herr Seydelmann.
Lieutenant von Stolpe.Herr Jordan.
Rath Müller.Herr Seyberlich.
Georg Winegg, unter dem Namen Saatfeld .. . Herr Schwemer.
Robert, j.Herr Colmar.
Johanna, > im Dienste der Baronin Geldern.graul. Born.
Eine Kammerfrau,).Frau Seyberlich.
Benjamin, Spitzbube.Herr Fischer.
Ein Harfner.Herr Scholz-Wehl.
Seine Tochter.Fräul. Natusius.
Der Zigeuner.Herr Krall.
Der Schließer des Gefängnisses.H>rr Brandhorst.
1. Cavalier.Herr Zimmermann.
2. Cavalier.Herr Olbrich.
Ein Bedienter.Herr Lübben.
Damen des Hofes. Bediente. Kellner. Wachen.

DaS Stück spielt in der Sommer-Residenz eines Fürstenhauses.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Joachim. 2. In Waldcsflur von Jensen. 3. Bajoderentanz von Rubinstein. 4. Notturno

von Jensen. 5. Elsas Brautzug aus „Lohengrin" von Wagner.

Nach dem 3. Auflage Pause von IO Minuten.

pf" Kassenpreise: -WE
Valronsitz I. Rang. . 3AIK.—Pf.

Logensitz I. Rang. .2 - 60 -

Parquetlitz.2 - 60 -

Parquetlogenfitz . . 2 Alk. 60 Pf.

Mittelplatz II. Rang 1 - 75 -

Logensitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz . . .

Amphitheater. .

Gallerte.

. 1 Mk. 30 Pf.
. — - 60 -

. — - 50 °

Kasseöffnung (5% 1ilhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9% Uhr.
Freitag, den 23. Oclodcr 1891: Weueralprobe des Siug-Berems j. ,

Sonnabend, den 24. October 1891: Conzert des Tiug-Vereins s "" Großherzoglichen Theater.
Sonntag, den 25. October 1891: Zum erste» Male: Ihre Familie, Volksstück mit Gesang

in 3 Akten von Stinde und Engels. Musik von Michaelis.

Schulzesch: Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in
Sonntag, den 25. Oktober 1891.

20. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Koch.

IV Zum ersten Male: "WE

Ihre Familie.

Volksstück mit Gesang in 3 Akten, nach einem vorhandenen Stoffe von
Julius Stinde und Georg Engels. Musik von G. Michaelis.

(Dirigent: Herr Hof-Musikdirector Manns.)

Pesoueu:
Gräfin von Ebersburg.

Georg von Ebersburg, ihr Sohn.

Adelheid von Seefeld.

Alexander von Feldern.

Krüger.

fi% | Töchter ^
Ludolf Maedicke.

Marie, Kammermädchen ) . .

Jean, Diener \ ber ® taftn .
Ein Telegraphenbote.

Frau Zimmermann.

Herr Richter.

Fräul. Grube.

Herr Jordan.

Herr Seydelmann.

Fräul. Rohde.

Fräul. Huchthausen.

Herr Koch.
Fräul. Born.

Herr Olbrich.

Herr Mohr.

Der zweite Akt spielt 6 Wochen später als der erste Akt, der dritte Akt spielt 9 Monate

später als der zweite Akt.

Zwischenakts-Musik:
1. Kaiser Franz--Joseph-Marsch von Resch. 2. Ungarische Lustspiel-Ouverture von Keler-Bela.

8. Methusalem-Quadrille von Strauß.

Nach dem 3. Akte Panse von IO Minuten.

Kassenpreise: "Wff
Valconsitz I. Rang. . 3MK. —Pf.
Logenfitz I. Rang. .3 - 60 -
Parquetfitz.2 - 60 -

Parquetlogensttz. . 2 Mir. 60 Pf.
Mittelplatzll.Rang 1 - 75 -
Logensttz II. Rang 1 - 60 -

Parterrefitz .... 1 Mk. 30 pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Kasseöffnung 6*|» Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9\ Uhr.
Die Abonnementsdiltete für die 2. Serie {.M. 2 1 vis 40) sind am Mo itaj, den 26. Octobec d. I.,

Vormittags von 10 bis 12 und Nachmitt gs von 3^8 bis 5 U >r im Theater-Bureau in Emvfang zu nehmen.

Dienstag, den 27. October 1891: Mutter und Sohn, Schauspiel in 6 Acten von Ch. Buch-Pfeiffer.

Schulzesck-: Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in
Dienstag, den 27. Oktober 1891.

21. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Droescher.

Mutier und Sohn.

Schauspiel in 5 Akten sin 2 Abtheilungen) mit freier Benutzung des Breiner'schen
Romans: „Die Nachbarn", von Ch. Birch-Pfeiffer.

1. Abtheilung: (in 2 Akten.)
Personen:

Die Generalin von MansfeU, Wittwe.Fräul. Ungar.
Bruno, ihr Sohn.Herr Richter.
Andreas von Mansfelt, Ober-Amtmann, ) .< .Herr Droescher.
Stephan von Mansfelt s " ".Herr Schwemer.
Die Geheimräthin von Werdenfels, ihre Schwester.Frau Zimmermann.
Palm, Rendant der Mansfelt'schen Güter.Herr Seydelmann.
Stromer, sein Buchhalter .Herr Seyberlich.
Rehmann, Pfarrer der Gemeinde zu Mansfelt.Herr Kräht.
Kajetan, Amtsschreiber bei Andreas.Herr Scholz-Wehl.
Gundula, Kammerfrau der Generalin.Frau Olbrich.
Jacob, Diener.Herr Duon.

Die Handlung spielt auf dem Schlosse Ramm, in der Nähe einer großen deutschen Provinzstadt.

2. Abtheilung: (in 3 Akten.)
Die IV a ch harn.

(Spielt 15. Jahre später.)

Personen:
Die Generalin.Fräul. Ungar.
Bruno.Herr Richter.
Doctor Stephan von Mansfelt. Herr Schwemer.
Franziska, seine Frau.Frau Droescher.
Selma.Frau Fischer-Bormann.
Frau von Pirau X.Fräul. Grube.
Eveline, ) /.Fräul. Beck.
Amelie, s t " re er ' ) Verwandte der Generalin.Fräul. Ratusius.
Kammerjunker von Stehlau, x. Herr Zimmermann.
Herr von Hornthal, /.Herr Olbrich.
Gundula .Frau Olbrich.
Ein Diener der Generalin.’.Herr Lübben.

Die Handlung spielt auf Mansfelt, einem Gute der Generalin.
Zwischenakts-Musik:

1. Festmarsch von Hentschel. 2. Zwischenakt aus „Manfred" von Reineke. 3. Ouvertüre zu „Die
Schatzgräber" von Stichle. 4. Angelus von I. Massenet. 5. Ave Maria von Schubert.

Hach der 1. Ahtheilung- Panse von JO Minuten.

MV" Kassenpreise wie gewöhnlich. "7MW
Kasseöffnung Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Donnerstag, den 29. Ocwb.r 1891: Ein gemachter Man«, Posse mit Gesang in 5 Bildern
von E. Jacobson.



Großherzogliches Theater in
Donnerstag, den 29. Oktober 1891.

22. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Koch.

Ein gemachter Hann.

Posse mit Gesang in 5 Bildern von C. Jacobson.
(Nach einer Idee von D. Hartmann.)

(Dirigent: Herr Hof-Musikdirektor Manns.)

Personen:
Baron Erich von Elmenhorst.

Baron Kurt von Elmenhorst, sein Neffe.

Pasewalk, Rentier .

Friederike, seine Frau ..

Else, beider Tochter.

Toni Sendler, deren Gesellschafterin.

Theodor Lux.

Wallberg, ) .

Randow, ! Maler.

Ulfert, ) .

Golmitz, Bildhauer . '.

Laura Jungblut, Wittwe.

Dörthe, Dienstmädchen bei Pasewalk.. . .

Wetterhahn, Gerichtsvollzieher.

Lanzke, Feuerwehrmann.

Künstler und deren Frauen. Gäste auf dem Künstlerfest.

Ort der Handlung: Berlin, Zeit: Die Gegenwart.

Herr Krähl.

Herr Zimmermann.

Herr Koch.

Frau Dietrich.

Fräul. Beck.

Fräul. Huchthausen.

Herr Droescher.

Herr Jordan.

Herr Seydelmann.

Herr Seyberlich.

Herr Krall.

Frau Olbrich.

Fräul. Natustus.

Herr Bcandhorst.

Herr Stein.

Zwischenakts-Musik:

1. Tönejubel, Marsch von Zerbe. 2. Auf Ferienreisen, Polka von Strauß. 3. Fackeltanz, von

Manns. 4. Bei Dir, Walzer ven Waldteufel. 5. Durch's Telephon, Polka von Strauß.

Nack dem 3. Bilde Pause von IO Minuten.

Kassenpreise:
Dalconsitz I. Rang. . 3Nlk.—Pf. Parquetlogensttz . . 2 Mtz. 60 Pf. Parterresttz . . . . 1 Mir. 30 Pf.
Logensttz I. Rang. . 2 - 60 - Mittelplatz II. Rang 1 - 75 - Amphitheater. . . — - 60 -

Parquetlitz. .2 - 60 - Logensttz II. Rang I - 60 - Gallerie. . — - 50 -

laUTtäffitung 6‘| 8 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Im Theater gesunden: Ein buntes Taschentuch, ein Regenschirm.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 1. November 1891.

33. Vorstellung im Abonnement.

Regier Herr Direetor Fischer.

Zum ersten Male:

Der neue
err.

Schauspiel in 7 Vorgängen von Ernst von Wildenbruch.

Persone«:
Friedrich Wilhelm, Kurprinz, später Kurfürst von Brandenburg.
Prinzessin Hollandine von der Pfalz, seine Cousine.
Adam, Gras von Schwarzenberg, Statthaltervon Brandenburg, HeermeisterdeS Johanniterordens
Moritz August von Rochow,
Dietrich von Kracht, s Obersten
Konrad von Burgsdorf,
Hartmann Goldacker,
Volkmann,
Schapelow, ) Oberstlieutenants
Dargitz,
von Waldow,
Werner von der Schulenburg. Hofherr ....
Gallcs, Oesterreichlscher Generallieutenant. . .
Claudine von Rochow,Moritz August's Schwester.
Birkentisch, Haushofmeisterim Hause Schwarzenbergs
Ein Trabant im Hause Schwarzenbergs ....
Jacob Blechschmidt, Wirthshausbesitzer . . ' .
Male, seine Frau.
Liese, beider Tochter.
Prediger Bergius.
Friesen,
Trumboch,
Schönbrunn, Bürger.
Nickel Wollkopp,Geselle bei Blechschmidt.
Ein Hof-Fourier..
Fritze Storch, \ .
Bärwolf, \ Soldaten im Rochow'schen Regiment..
Kobow, ).
Die polnische Kathrine, ).
Die Lowise von Berlin, l Soldaten-Dirnen.
Die rothe Stettinerin, ).
Bürger und Bürgerinnen von Berlin. Soldaten. Soldaten-Dirnen.

Ort: Erster Vorgang zu Rhena in den Niederlanden, alle weiteren Vorgänge in
Zeit: Vor und während 1640.

Kämmeriere von Berlin

Herr Schwemer.
Frau Fischer-Bormann.
Herr Krähl.
Herr Richter.
Herr Scholz-Wehl.
Herr Fischer.
Herr Brandhorst.
Herr Lübben.
Herr Harzmann.
Herr Nigrini.
Herr Novak.
Herr Zimmermann.
Herr Droescher.
Fräul. Rohde.
Herr Seydelmann.
Fräul. Beck.
Herr Seyberlich.
Frau Dietrich.
Frau Droescher.
Herr Krall.
Herr Duon.
Herr Stein.
Herr Koch.
Herr Jordan.
Herr Colmar.
Herr Olbrich.
Herr Mohr.
Herr Colmar.
Frau Olbrich.
Fräul. Born.
Frau Seyberlich.

Berlin.

Zwischenakts-Musik:
1. Hohenfriedeberger-Marsch. 2. Dans les Champs von Godard. 3. Trompeten-Ouverture von Mendelssohn.

4. Menuett von Bizet. 5. Ecoutez moi von Funk. 6. Marsch aus Feramors von Rubinstein. 7. Zwischenakt von Manns.

Rach dem 2 . und nach dem 4 Vorgänge Pause von je 1© Minuten.

WM" K
Balconsitz I. Rang . . 3 JC — J,
Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „
Parquetsitz . 2 „ 60 „

assenprei*
Parquetlogensitz . . . 2 JC. 60 ^
Mittelplatz H. Rang .1 „ 75 „
Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

8«. ‘W
Parterresitz . 1 JC. 30
Amphitheater .... — „ 60 „
Gallerte . — „ 50 „

Kassenöffnung 6* 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10*2 Uhr.
Der Biüet-Verkauf findet im V stibule des Theaters statt und zwar:

1. an den Theaterlagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.
2. an Sorn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Udr und Nachmittags von 3^2 bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungen sür Auswärtige Vorm'ltogs von 11 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

BilletbefteÜuugeu wolle man nicht an die Großaerzogliche Theater-Kommission oder-Direktion,soid.rn an die Großherzogliche Theater-Kasse adnssiien.

Dienslag, den 3. November 1891: Der neue Herr, Schauspiel in 7 Vorgängen von Ernst von Wiltenbruch.

SchulzescheHof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 3. November 1891.

24. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direetor Fischer.

neue err.

Schauspiel in 7 Vorgängen von Ernst von Wildenbruch.

Personen:
Friedrich Wilhelm, Kurprinz, später Kurfürst von Brandenburg.
Prinzessin Hollandine von der Pfalz, seine Cousine.
Adam, Graf von Schwarzenberg, Statthalter von Brandenburg, Heermeister des Johanniterordcns
Moritz August von Rochow,
Dietrich von Kracht, . ^ Obersten
Konrad von Burgsdorf,
Hartmann Goldacker,
Volkmann,

Schaprlow, ) Oberstlieutenants

Kämmeriere von Berlin

von Waldow,
Werner von der Schulenburg, Hofherr ....
Gallas, Oesterreich>scher Generallieutenant . . .
Claudine von Rochow, Moritz August's Schwester .
Birkentisch, Haushofmeister im Hause Schwarzenbergs
Ein Trabant im Hause Schwarzenbergs ....
Jacob Blechschmidt, Wirthshausbesitzer . . ' .
Male, seine Frau.
Liese, beider Tochter.
Prediger Bergius.
Friesen,
Trumbach,
Schönbrunn, Bürger.
Nickel Wollkopp, Geselle bei Blechschmidt....
Ein Hof-Fourier.

Fritze Storch, }.
Bärwolf, [ Soldaten im Rochow'schen Regiment
Kobow, ).
Die polnische Kathrine, \ .
Die Lowise von Berlin, l Soldaten-Dirnen.
Die rothe Stettinerin, )...
Bürger und Bürgerinnen von Berlin. Soldaten. Soldaten-Dirnen.

Ort: Erster Vorgang zu Rhena in den Niederlanden, alle weiteren Vorgänge in
Zeit: Vor und während 1640.

Herr Schwemer.
Frau Fischer-Bormann.
Herr Krähl.
Herr Richter.
Herr Scholz-Wehl.
Herr Fischer.
Herr Brandhorst.
Herr Lübben.
Herr Harzmann.
Herr Nigrmi.
Heer Novak.
Herr Zimmermann.
Herr Droescher.
Fräul. Rohde.
Herr Seydelmann.
Fräul. Beck.
Herr Seyberlich.
Frau Dietrich.
Frau Droescher.
Herr Krall.
Herr Duon.
Herr Stein.
Herr Koch.
Herr Jordan.
Herr Colmar.
Herr Olbrich.
Herr Mohr.
Herr Colmar.
Frau Olbrich.
Fräul. Born.
Frau Seyberlich.

Berlin.

Zwischenakts-Musik:
1. Hohenfriedeberger-Marsch. 2. Daus Iss Champs von Godard. 3. Trompeten-Ouverture von Mendelssohn.

4. Menuett von Bizet. 5. Ecoutez moi von Funk. 6. Marsch aus Feramors von Rubinstein. 7. Zwischenakt von Manns.

Rach dem 3. Vornan«« Pause von IO Minuten.

HT K,Balconsitz I. Rang . . ^
Logensitz I. Rang . . 2 „ 60 „
Parquetsitz.2 „ 60 „

assenprei*
Parquetlogensitz . . . 2 JC. 60 ^
Mittelplatz II. Rang .1 „ 75 „
Logensitz II. Rang . . 1 „ 60 „

8«.
Parterresitz.1 30 -s
Amphitheater .... — „ 60 „
Gallerie.— „ 50 „

Kajsenöffnung 6' Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 U!,r.
Der Billet-Berkauf findet im V.stibule des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.
2. an Sorn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Utr und Nachmittags von 3*/s bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 11 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Billetbestellnngeu wolle man nicht an die Größt,erzogliche Theater-Kommissionoder -Direktion,
sondern an die Grotzherzogliche Theater-Kasse adlkssiren.

Mittwoch, den 4. November 1891: 3. Borstellung im Abonnement für Auswärtige: Der «ene
Herr, Schauspiel in 7 Vorgängen von Ernst von Wilcenbruch.

SchulzescheHof-Buchdruckerciin Oldenburg.



9^Anfang4'jUhr.

Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 4. November 1891.

3. Borftellung im Abonnement für Auswärtige.

Regie: Herr Direktor Fischer.

neue
PW

Schauspiel in 7 Vorgängen von Ernst von Wildenbruch.

Personen:

Friedrich Wilhelm, Kurprinz, später Kurfürst von Brandenburg.

Prinzessin Hollandine von der Pfalz, seine Cousine.

Adam, Graf von Schwarzenberg, Statthalter von Brandenburg, Heermeister deS JohanniterordcnS

Moritz August von Rochow,

Dietcich von Kracht, \ Obersten

Konrad von Burgsdorf,

Hartmana Goldacker,

Volkmann,

Schaprlow, ) Oberstlieutenants

Dargitz,

von Waldow,

Werner von der.Schnlenburg Hofherr ....

Gallas, Ocsterreichlcher Generallieutenant . . .

Claudine von Rochow, Moritz August's Schwester.

Birkentisch, Haushofmeister im Hause Schwarzenbergs

Ein Trabant im Hause Schwarzenbrrgs ....

Jacob Blechschmidt, Wirthshausbesitzer . . ° .

Male, seine Frau.

Liese, beider Tochter.

Prediger Bergius.

Friesen,

Trumbach,

Schönbrunn, Bürger.

Nickel Wollkopp, Geselle bei Blechschmidt.

Ein Hof-Fourier.

Fritze Storch, \ .

Bärwolf, | Soldaten im Rochow'schen Regiment.

Kobow, ).

Die polnische Kathrine, \ .

Die Lowise von Berlin, [ Soldaten-Dirnen....

Die rothe Stettincrin,

Bürger und Bürgerinnen von Beelin. Soldaten. Soldaten-Dirnen.

Ort: Erster Vorgang zu Rhena in den Niederlanden, alle weiteren Vorgänge in

Zeit: Vor und während 1640.

Kämmeriere von Berlin

Herr Schwemer.

Frau Fischer-Bormann.

Herr Krähl.

Herr Richter.

Herr Scholz-Wehl.

Herr Fischer.

Herr Brandhorst.

Herr Lübben.

Herr Harzmann.

Herr Nigrini.

Herr Novak.

Herr Zimmermann.

Herr Droescher.

Fräul. Rohde.

Herr Seydelmann.

Fräul. Bcck.

Herr Seyberlich.

Frau Dietrich.

Frau Droescher.

Herr Krall.

Herr Duon.

Herr Stein.

Herr Koch.

Herr Jordan.

Herr Colmar.

Herr Olbrich.

Herr Mohr.

Herr Colmar.

Frau Olbrich.

Fräul. Born.

Frau Seyberlich.

Berlin.

Zwischenakts-Musik:

1. Hohenfriedeberger-Marsch. 2. Dans les Champs von Godard. 3. Menuett von Bizet. 4. Trompeten-

Ouverture von Mendelssohn. 5. Ecoutez moi von Funk. 6. Marsch aus Feramors von Rubinstein. 7. Zwischenakt von Manns.

Kach dem 3. Vorgänge Panse von IO Minuten.

BalconsitzI. Rang
Logensitz I. Rang
Parquetsitz . . . .

Kassenpreise. *Tp§
3 JC — ^

2 „ 60

2 „ 60

Parquetlogensitz
Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang .

2 JC. 60 A

1
1

75
60

Parterresitz.
Amphitheater
Gallerie . . .

1 JC. 30 4
— „ 60 „
— „ 50 „

Kasseöffmmg 3 Ill)r. Einlaß 4 Ahr. Anfang 4 % Ahr. Ende 7 % Ahr.
Der Billet-Verkauf fii det im V ftibule des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagrn der Woche Vormiltags von 11 bis 1 Uhr.

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3*/a bis 6 Uhr.

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 11 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

' Billetbestelluugeu wolle man nicht an die Großberzogllche Theater-Kommissionoder-Direktion,
sond rn'an die Großherzogliche Theater-Kasse adressiien.

Drnnerstag, den 5. Nov mber 1891: Der Probepfeil, Lustspiel in 4 Akien von Ojcar Blummthal.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 5. November 1891.

25. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Lustspiel in 4 Akten von Oskar Blumenthal.
Personen:

Karl, Graf Dohnegg.
Gräfin Arexandra.
Beate, ihre Tochter.
Hortense von W ilnack .
Baron Leopold v. d. Egge . ..
Hellmuth, sein Neffe.
Bogumil Krasinski, Pianist.
Rittmeister a. D. von Dedenroth.
Spitzmüller, Profissor am Conservatonum.
Asta Walboth, Sängerin .
Graf Longueville.
Major von Lankwitz..
Melanie von Brauneck.- . . . .
Charlotte ihre Schwester ..
Lilly von Strehlen.
Alice von Hohenfels.
Ferdinand, Kammerdiener des Barons .
Wilvelm, | '.
Pauline, > beim Grafen Dohnegg.
Franz, ).
Herren und Damen der Gesellschaft.

Herr Seyberlich.
Frau Zimmermann.
Frau Droescher.
Frau Fischer-Bormann.
Herr Fischer.
Herr Richter.
Herr Droescher.
Herr Koch.
Herr S.ydelmann.
Fcäul Huchthausen.
Herr Krall.
Herr Duon.
Franl. Grube.
Fräul. Grant.
Fräul. Beck.
Fräul. Natusius.
Herr Olbrich.
Herr Lübben.
Fraul. Born.
Herr Harzmann.

Zwischenakts-Musik.'
1. Frisch zum Kampf, Marsch von Klapproth. 2. Intermezzo sinfon co aus Cavalleria rusfcicana von Mascagni.
3. Baumgart-Allee Polka von Bilse. 4. Einleitung und Siciriana aus Cavalleria rusticana Von Mascagni.

Nach dem 2. Akte Pause von IO Miauten.

IV Kassenpreise: "ipf
Valcoufitz I. Rang. . 3MK. —Pf.
Logenfitz I. Rang. . 2 -- 60 -
Parquetfitz.2 -- 60 -

Parquetlogenfitz . . 2 Mk. 60 pf.
Mittelplatzll.Raug 1 - 75 -
Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterrefitz .... 1 Mir. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Kasseöffnung 6 1 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Im Theater gesunden: Em Opernglasfuirecal, ein Laschenlach Mit bunter Kante, ein Paar

Sommerhandschuhe.__
Sonniag, den 8. November 1891: Der Mann im Monde, Posse mit Grsang in 6 Akren von

Ed. Jacobson. Musik von G. Michaelis.

Schulzesck- Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg♦

Sonntag, den 8. November 1891.

26. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Koch.

Der Mn«» iin Ma«i>e.

Posse mit Gesang in 5 Akten von Ed. Jacobson. Musik von Michaelis.
Dirigent: Herr Hof-Musikdirector Manns.

Persoue n:
Liebetreu, Kanzleirath.Herr Koch.
Marianne, seine Frau.Frau Dietrich.
Clara, >.Fräul. Huchthausen.
Marie, /.Fräul. Grant.
Hedwig, \ seine Töchter.Fräul. Natusius.
Beate, t.Fräul. Grube.
Wera, /.Fräul. Born.
von Gostal, Rittergutsbesitzer ..Herr Droescher.
Syring, Journalist.Herr Schwemer.
Doctor Pirner, Arzt.Herr Zimmermann.
Kaulisch, Ministerial-Beamter.Herr Seydelmann.
Dallmer, Kaufmann.Herr Scholz-Wehl.
Knispel, Barbier.Herr Jordan.
Clotilde Wera, Hofschauspielerin.Frau Olbrich.
Frau Buchwald.Frau Zimmermann.
Billerbeck.Herr Colmar.
Jean, Oberkellner.Herr Krall.
Jette, Stubenmädchen .•.Fräul. Beck.
Dinglinger, Soldat.Herr Stein.
Ein Briefträger.Herr Harzmann.

Ort der Handlung: 1. Act: Em schlesischesStädtchen, die vier andern: Berlin.

Zwischenakts-Musik.
1. 75er Marsch von Ehrich. 2. Glücklich ist, wer vergißt, Polka-Mazurka von Strauß. 3. Frühlings¬

sänger, Walzer von Herrmaun. 4. Ouvertüre zu „Berlin wie eS weint und lacht" von Conradi. 5. Burschen¬
wanderung, Polka von Strauß.

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

DV Kassenpreiie:
Valconsitz I. Rang. . 3 Mir. — Pf.
Logensttz I. Rang. .8 - 60 -
Parquetlitz.3 - 60 -

Parquetlogensitz. . 2 Mir. 60 Pf.
Mittelplatzll.Rang 1 - 75 -
Logensitz II. Rang I - 60 -

Parterresitz .... 1 Mir. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kasseöffnung 6'
2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Dienstag, den 10. November 1801: Der Meuoit, Trauerspiel rn 4 Alten von Ernst von Wildenvruch.

Schulzesch".Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 10. November 1891.

27. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

NtuniL

Trauerspiel in 4 Akten von Ernst von Wildenbrnch.
Personen:

Waldemar, Aeltester einer Menoniten-Gemeinde.Herr Krähl.

Maria, seine Tochter.Fräul. Rohde.

Reinhold, sein Pflegesohn, \ .Herr Richter.

Matthias, / .Herr Schwemer.

Justus, > Mitglieder der Mononitengemeinde.Herr Seydelmaun.

Joseph, V .Herr Krall.

Hieronymus, / .Herr Brandhorst.

D-spr'öaux. j H^ute der französischen Garnison in Danzig ^ ^ ß^r Zimm^rmann.
Hennecker, ein westfälischer Bauer.Herr Scyberlich.

Ein Knabe.Fräul. Natusius.

Menoniten. Französische Soldaten.

Ort der Handlung: Ein Dorf bei Danzig. Zeit: 1809, während der Besetzung Danzigs durch

die Franzostn.

Zwischenakts-Musik.

1. Marsch aus „Jdomeneo" vou Mozart. 2. Präludium aus „Romeo und Julia" von Gounod.

3. Ouvertüre zu „Die Matrosen" von Flotow. 4. Trauermarsch von Mendelssohn-Bartholdy.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

fV* Kassenpreise:
Valconsitz I. Rang. . 3Alk. —ps.

Logensitz I. Rang. .2 - 60 -

parquetsitz.2 - 60 -

parquetlogeusitz. . 2 IHk. 60 pf.

Alittelplatzll.Rang 1 - 75 -

Logensitz II. Rang 1 - 60 -

parterresitz .... 1 Alk. 30 pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerte.— - 50 -

Kasseöffnung 6* 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
IW" Der BlUet-Verkauf findet im Vestibüle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.
2 . au Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 8^/2 bis 5 Uhr.
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 11 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Donnerstag, den 12. November 1891: Ein Sommernachtstraum, Komödie in 3 Aufzügen
von W. Shakespeare.

Schntzesch? Hof-Vuchdruckcrei in Oldcnburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg. ^
Donnerstag, den 12. November 1891. ^ /

28. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Director Fischer.

Ein Sommernachtstraum.

Komödie in 3 Aufzügen von W. Shakespeare, übersetzt von A. W. von Schlegel
und Ludwig Dieck. Musik von Felix Mendelssohn-Bartholdy.

(Dirigent: Herr Hof-Musikdirector Manns.)

Persoue n:
Theseus, Herzog von Athen.

Egens, Vater der Hermia.

Demetrius j Liebhaber der Hermia ' ^
Philostrat, Aufseher der Lustbarkeiten am Hofe des Theseus .

Squenz, der Zimmermann.

Schnock, der Schreiner.

Zettel, der Weber.

Flaut, der Bälgeflicker..

Schnauz, der Kesselflicker.

Schlucker, der Schneider.

Hyppolita, Königin der Amazonen, mit Theseus verlobt . .

Hermia, Tochter des Egeus, in Lysander verliebt ....

Helena, in Demetrius verliebt.

Oberon, König der Esten ., . . .

Titania, Königin der Elfen.

Puck, ein Else.

Ein Elfe.

Bohnenblüthe,

Spinnweb,

Motte,

Senfsamen,

Pyramus, )
Thisbe, I

Wand, > Rollen in dem Zwischenspiele, das von den Rüpeln vorgestellt wird.

Mondschein, V.

Löwe, /.

Andere Elfen im Gefolge des Königs und der Königin. Gefolge des Theseus

Herr Schwemer.

Herr Krähl.

Herr Richter.

Herr Zimmermann.

Herr Scholz-Wehl.

Herr Seydelmann.

Herr Stein.

Herr Koch.

Herr Jordan.

Herr Krall.

Herr Olbrich.

Fräul. Ungar.

Frau Droescher.

Fräul. Rohde.

Fräul. Grant.

Fräul. Beck.

Fräul. Huchthausen.

Fräul. Natusius.

Alma Danneberg.

Willy Danneberg.

Bella Danneberg.

Albert Danneberg.

und der Hyppolita.

Scene: Athen und ein nahe gelegener Wald.

Jifach dem 2. Aufzuge Pause von IO Miamten.
Krank: Herr Seyoerlrch. ~

WM" Ka§senpreise:
Valconsttz I. Rang. . 3 Mir. — Ps.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetsitz. 2 - 60 -

Parquetlogensitz . . 2 Mir. 60 Ps.
Mitteiplatz II. Rang 1 - 75 -
Logensttz II. Rang 1 - 60 -

parterresitz .... 1 Mir. 30 Ps.
Amphitheater... — - 60 -
GaUerie. — - 50 -

Kasseöffnung 6* 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Freitag, den 13. November 1891: Grötzeaivayn, Schwenk in 4 Auszügen von I. Rosen.

Schulzesck": Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 13. November 1891.

29. Vorstellung im Abonnement.

drteiwihn.

Schwank in 4 Aufzügen von Julius Rosen.
Personen:

Herr von Ringheim, Banquier.
Eugenie, geb. Gräfin Almoud, seine Frau.

Therese, j beten ^ tcr ! ! ! ! ! ! : : : :
Conrad Waller, Gutsbesitzer .
Anna, geb. Ringheim, seine Frau.
Conrad, ihr Sohn.
Lauter, Major a. D.
Heinrich, sein Sohn, Buchhalter bei Rmgheim.
Marie von Ringheim.
Dr. Robert Ander, Professor der Aesthetik.
Dr. August Mark!.
Cornelius, Diener bei Ander.

| «:::::::::
Beckers, Bureaudiener, Jeanett>.'s Vater.

Ort der Handlung: Eine Residenz.
Zeit: Die Gegenwart.

Herr Koch.
Frau Zimmermann.
Frau Droescher.
Fräul. Beck.
Herr Seydelmann.
Frau Olbrich.
Fräul. Huchthausen.
Herr Seyberlich.
Herr Richter.
Frau Dietrich.
Herr Schwemer.
Herr Krall.
Herr Olbrich.
Fräul. Ratusius.
Herr Brandhorst.
Herr Duon.

Zwischenakts-Musik.
1. Jägerlust, Marsch von Schmidt. 2. Die Heinzelmännchen, von Eilenberg. 3. Ouvertüre romantique

von Keler-Bela. 4. Fete Boheme von Massenet.

Nach dem 2. Aufzuge Pause von IO Minuten.

MM" Kassenpreise:
Lalconfitz I. Rang. . 3MK. — Pf.
Logensttz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetlltz.2 - 60 -

Parquetlogenfitz. . 2 Mk. 60 Pf.
Mittelplatzll.Rang 1 - 75 -
Logenfitz II. Rang 1 - 60 --

parterresttz .... 1 Mir. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerte.— - 50 -

Kasseöffnung 6*
2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 0^ ^lhr.

Im Theater gesunden: Ein Opernglasfutteral, em Opernglas mu Futteral, eine Brille, einTaschentuch mit bunter Kante.

Sonntag, ven 15. November 1891: Der tAoldvauer, obervaynsches BvlkSstuck in 4 Alten von
Charlotte Birch-Pferffer.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.^/
Sonntag, den 15. November 1891. *

30« Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Koch.

Der Goldbauer.

OberbayrischesVolksstück in 4 Akten von Charlotte Birch-Pfeiffer.
' Personen:

Wilibald, Baron von Hellkron, Landrichter.Herr Schwemer.

Wolfgang Kirchheimer, Salineninspector zu Hallein.Herr Zimmermann.

Ruppert, genannt der Goldbauer.Herr Krähl.

Vroni (Beronica), seine Tochter.Fräul. Beck.

Madai (Marie-Anna) Lindnerin, Wittwe, seine Schwester.Fräul. Ungar.

Afra Leuthalerin, sein Schwesterkind, eine Waise.Fräul. Rohde.

Walli, Wirthschafterin > . .Frau Dietrich.

Marcus, Knecht s ..Herr Olbrich.

Zacharias, der Hacken-Bräu, ).Herr Krall.

Bauern aus der Ramsau
Xaver, der Hofschmidt,

Cajetan,

Bastian,

Anton Kellmaier, genannt der „Falken-Toni", Gemsjäger.
Kilian Brauner, ein Bauer,

Bauern. Mädchen. Bursche.

Zeit der Handlung: 1812. Ort: Die Ramsau im Bayerischen Gebirge.
Zwischen dem 2. und 3. Acte liegt ein Zeitraum von drei Monaten.

Berchtesgadener

Herr Koch.

Herr Scholz-Wehl.

Herr Brandhorst.

Herr Richter.

Herr Nigrini.

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch von A. Jensen. 2. Ouvertüre zu „Die Schatzgräber" von Stiehl. 3. Maurisches Ständchen

von Kücken. 4. Aubade printaniere von Lacombe.

Nach dem 2. Acte Pause von IO Minuten.

PT Kassenpreise:
Valconsitz I. Rang. . 3Mir.—Pf.

Logensttz I. Rang. . L - 60 -

Parquetütz.2 - 60 -

Parquetlogensitz . . 2 Mir. 60 Pf.

Mitteiplatzll.Rang 1 - 75 -

Logenfrtz II. Rang I - 60 -

Parterresitz .... 1 Mir. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Rajfeöffnung 6*
2 ^

Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9* 2 Uhr.
Dienstag, 17. November 1891: Heines junge Heiden, Charactecvild in 3 Akten von A. Mels;

hierauf: Guten Morgen Herr Fischer, Vaudeville-Burleske in 1 Akt von W. Friedrich. Musik von
Ed. Stiegmann.

Schulzescke Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in
Dienstag, den 17. November 1891.

31. Vor stellung im Abon nement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Heines junge Leiden.

Characterbild in 3 Aufzügen von A. Mels.
Personen:

Salomon Heine, ein Bankier.Herr Seyberlich.
Betty, dessen Frau.Frau Zimmerinann.
Ottilie, beider Tochter.Frau Droescher.
Mathilde, ihre Nichte.Fräul. Rohde.
Harry, ihr Neffe, Commissior.är in englischen Manufakturwaaren.Herr Richter.
Hirsch, Hühneraugenoperateurund Lotteriecollecteur.Herr Fischer.
Liebenthal, Makler.Herr Seydelmann.
Lesser. Harry's Commis.Herr Scholz-Wehl.
Ein Comptoirdiener.Herr Duon.
Em Diener.Herr Harzmann.
Eine Dienerin im Salomon Heine'schen Hause.Fräul. Born.

Ort der Handlung: Hamburg. Zeit: 1819.
- -iPTf--

Hierauf:

Guten Morgen Herr Fischer.
Vaudeville-Burleskein 1 Aufzuge, nach Lockroy von W. Friedrich.

Musik voll Ed. Stiegmauu.
(Dirigent: Herr Hof-Musikdirector Manns.)

Regie: Herr Koch.
Personen:

Doctor Hippe.
Aurora, seine Frau.
Clara, seine Mündel..
Herr Fischer auS Havelberg.
Amandus, sein Sohn.
Guste, Dienftmagd bei Hippe.

S& I ::::::::::::::::
Ort der Handlung: Berlin.

Herr Koch.
Frau Dietrich.
Fräul. Natusius.
Herr Seyberlich.
Herr Jordan.
Fräul. Huchthausen.
Herr Duon.
Herr Harzmann.

Zwischenakts-Musik.
1. HohenfriedbergerMarsch, componirt von Friedrich dem Großen. 2. Waldesflüsternvon Czibulka.

3. Wiegenlied von Jungmann. 4. Ouvertüre zu „Der Barbier von Sevilla" von Rossini.

__ Bfach dem i. Stücke Pause von IO Minuten.

jy Kassenpreise wie gewöhnlich. "MU
Kasseöffnung Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende % Uhr.
Mittwoch, den 18. November 1891: 4. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4: 1/* Uhr: Das Stiftungsfest, Schwank in 3 Akten von G. von Moser.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei iu Oldenburg.)



Anfang4*1»Uhr.

Großherzogliches Theater in Oldenburg.^
Mittwoch, den 18. November 1891.

4. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 ‘Iü Uhr.
Regie: Herr Direktor Fischer.

as Stiftungfest.

Schwank in 3 Aufzügen von G. v. Moser.
Personen:

Dr. Scheffler, Advokat.Herr Schwemer.

Bertha, seine Feau.Frau Fischer-Bormann.

Commerzienrath Bolzau.Herr Seyberlich.

Wilhelmine, dessen Frau.Frau Dietrich.

Ludmilla, ihre Nichte.Frau Droescher.

Dr. Steinkirch.Herr Richter.

Hartwig.Herr Droescher.

Brimborius, Festordner.Herr Krall.

Schnacke, Vereinsdiener.Herr Koch.

Franz, Diener bei Bolzau.Herr Duon.

Diener bei Scheffler.Herr Harzmann.

Der erste Aufzug fp'ett in Schesflers Wohnung, der zweite und dritte in der Villa

des Commenzienraths Bolzau.

KTach dem 1. Aufznge Pause von IO Miiinten.

R

*

Ualconlitz I. Rang. . 3MK.—Pf.
Logensitz I. Rang. . 2 - 60 =
Parqnetlitz.2 - 60 -

Parquetlogensitz. . 2 Mir. 60 Pf.
Mittelplatz II. Nang 1 - 75 -
LogensitzH. Rang 1 - 60 -

Parterresitz .
Amphitheater
Eallerie. . .

... 1 Mir. 30 Pf.
- 60 -

... — - 50 -

Rajsenöffnung 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4* 2 Uhr. Ende 6' 2 Uhr

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 1 Uhr.

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 % bis 5 Uhr.

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 11 biS 1 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Im Theater gesunden: 1. Ein Opernglas mir Futteral. 2. Ein Muff. 3. Ein Opernglas mit
Tasche. 4. Ein Opernglasfutteral. 5. Ein weißeS Taschentuch gez X 6. Ein we.ßes Taschentuch mit bunter

Kante gez. L. M. 7. Ein weißes Taschentuch oez. A. M.

Donnerstag, den 19. November 1891: Frauenkampf, Lustspiel ,n 3 Akten nach Scribe, hierauf:Bei Wasser «nd Brod, Posse mit Gesang in 1 Akt von E. Jacobson. Musik von Röder.

Schulzescha Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in
Donnerstag, den 19. November 1891.

32. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Director Fischer.

Frauenkamps.

Lustspiel in 3 Akten nach Scribe, von Olfers.
Personen:

Gräfin von Autreval, geb. Kermadio.Frau Fischer-Bormann.

Leonie von Villegonlier, ihre Nichte.grau Droescher.

Henri von Flavigneul.Herr Richter.

Gustav von Griznon.Herr Droescher.

Baron von Montrichard.Herr Skyberlich.

Ein Unteroffizier.. . Herr Brandhorst.

Ein Bedienter.Herr Harzmann.
-i n i -

Hierauf:

Der Wasser und Drod.
Posie mit Gesang in 1 Akt von E. Jacobson. Musik von B. Röder.

Regie: Herr Koch.
(Dirigent: Herr Hof-Musikdirector Manns.)

Personen:
Elise von Malfaisant, Zögling einer höheren Töchterschule .graul. Huchthausen.
Fräulein Bartels, Hülftlehrerin derselben Anstalt.gräul. Grube.

Wolkenschieber, Componist.Herr Koch.
Ort der Handlung: Eine Pensions-Anstalt.

Zwischenakts-Musik.
1. Jubilüums-Marsch von Herz. 2. Winterflocken-Galopp von Bilse. 3. Grüße an die Aula, Walzer

von Strauß. 4. Chinesischer Kriegsmarsch von Michaelis.

Nach dem 1. Stück Pause von IO Minuten.

Ka$senpreise: "91
Valconsitz I. Rang. . 3MIr. — Pf.

Logenfitz I. Rang. .2 - 60 =

Parquetfitz.2 - 60 -

Parquetlogenfitz. . 2 Bll:. 60 Pf.

Mittelplatzll.Rang 1 - 75 -

Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parterresitz .... 1 Mtz. 30 Pf.

Amphitheater... — - 60 -

Gallerie.— - 50 -

Kasseöffnung 6>- U hr. Anfang 7 Ahr. Ende nach !) Uhr.
Freitag, den 20. November 1891: 1. ÄvouuemeutS-Conzert der iArostherzoglicheu Hof¬

kapelle.

Sonntag, den 22. November 1891: Don Carlos,^Jnfaut von Spanien, ein dramatisches
Gedicht in 5 Akten von Fr. v. Schiller.

Schulzesck":Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



«

Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 22 . November 1891.

33. Vorstellung im Abonnement.

PF* Anfang 61- Uhr.
Regie: Herr Direktor Fischer.

von Carlos,

Infant von Spanien.
Ein dramatisches Gedicht in 6 Akten von Fr. von Schiller.

Personen:
Philipp II., König von Spanien.

Elisabeth von Valois, seine Gemahlin.

Don Carlos, der Kronprinz.

Alexander Farnese, Prinz von Parma, Neffe des Königs . .

Jasanlin Clara Eugenia.

Herzogin von Olivarez, Oberhofmeisterin.

Marqnisin von Mondekar, j.
Prinzessin von Eboli, ! Damen der Königin ....
Gräfin Fuentes, ).

Marquis von Posa, ein Maltheserritter,

Herzog von Aldo,

Graf von Lermo, Oberster der Leibwache,

Herzog von Feria, Ritter des Vließes,

Herzog von Medina Sidonia, Admiral,

Don Raymond von Taxis, Oberpostmerster,

Domingo, Beichtvater des Königs.

Der Großinquisitor des Königreiches.

Ein Page der Königin.

Don Ludwig Merkavo, Leibarzt der Königin.

Graf von Cordua, Offizier der Leibgarde.

Pag« des Königs.1. \.

2. [ Grande von Spanien.
3. ).

Mehrere Dom n und Granden. Pagen. Offiziere. Die Leibwache und verschiedene

Granden von Spanien

Herr Krähl.

Fräul. Rohde.

Herr Richter.

Herr Zimmermann.

Kl. Danneberg.

Frau Zimmermann.

Frau Olbrich.

Frau Fischer-Bormann.

Fräul. Grant.

Herr Schwemcr.

Herr Seyberlich.

Herr Scholz-Wehl.

Herr Colmar.

Herr Krall.

Herr Novak.

Herr Seydelmann.

Herr Fischer.

Fräul. Born.

Herr Koch.

Herr Brandhorst.

Fräul. Karoll.

Herr Harzmann.

Herr Duon.

Herr Nigrini.

stumme Peesonen.

l»

Schumann.

Zwischenakts-Musik.
1. Maisch von F. Schubert. 2. Braullied von A. Jensen. 3. Zwischenakt aus „Manfred" von

4. Ouvertüre zu „Joseph" von Mehul. 5. Adagio von I. S. Bach.

Nach dem 3. Akte Pause von 1© Minuten.
Krank: Fräul. Grude.

WM" Hassen» reise: -Wff
Nalconfih I. Rang. . 3NIlr. — Pf. Parquetlogensttz . . 2 Mir. 60 Pf. Parterresttz . . . . 1 Mir. 30 Pl.
Logenfch I. Rang. . 2 - 60 - Mittelplatzll.Uang 1 - 75 - Amphitheater. . . — - 60 -
Parquetlitr . .2 - 60 - togensih II. Rang I - 60 - Gallerte. . — - 50 -

Kaheöffmmg 6 Ahr. Anfang 6‘| s Uhr. Ende 11 Uhr.



/ Großherzogliches Theater in Oldenburg. fy'
Dienstag, den 24. November 1891.

34. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Th. Körner.
Personen:

Soliman der Große, türkischer Kaiser ..Herr Krähk.
Mehmed Sokolowitsch, Großwesir.Herr Seyberlich.
Ibrahim, der Beglerbeg von Natolien.Herr Colmar.
Ali Portuk, oberster Befehlshaber des Geschützes ..Herr Scholz-Wehl.
Mustafa, Pascha von Bosnien.Herr Jordan.
Levi, Solimans Leibarzt.Herr Seydelmann.
©in Bote.Herr Brandhorst. ( ^
Ein Aga ..Herr Lübben. ,
Niklas, Graf von Zriny, Ban von Kroatien, Dalmatien, Slavonien, Tavernikus in «

Ungarn. Oberst in Szigeth.Herr Schwemer.
Eva, geb. Gräfin Rosenberg, seine Gemahlin.Fräul. Ungar.
Helene, ihre Tochter. . . . . Fräul. Rohde.
Kaspar Alapi, ).Herr Zimmermann?^
Wolf Paprutowitsch, > ungarische Hauptleute.Herr Krall.
Pelec Bilacky, s .Herr Droescher.
Lorenz Juranitsch.Herr Richter.
Franz Scherenk, Zrinys Kammerdiener.Herr Olbrich.
Ein Bauer.Herr Koch.
Ein ungarischerHauptmann.Herr Harzmann.
UngarischeHauptleute und Soldaten. Türken.

Die Zeit der Handlung ist das Jahr 1566. Der Schauplatz in der erster Hälfte deS ersten Akts
in Belgrad, dann theils in, theils vor ver ungarischen Festung Szigeth.

Zwischeuakts-Musik.
1. Marsch von F. Kiel. 2. Türkischer Marsch von Mozart. 3. Ouvertürevon Kalliwoda.

4. CzardaS von Delibes. 5. Trauermarsch von Kücken.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von 1© Ufiasuten.

$

ft rauf: Fräul. Grude.

MM" Kassenpreise:
Valconsitz I. Nang. . 3MIr. —Pf.
Logensitz I. Rang. .2 - 60 -
Parquetsitz.2 - 60 -

Parquetlogenfitz. . 2 Mir. 60 Pf.
Mittelplatzll.Nang 1 - 75 -
Logenfitz II. Rang 1 - 60 -

Parierresitz .... 1 Mir. 30 Pf.
Amphitheater... — - 60 -
Gallerie.— - 50 -

Kajfeöffnung 6*2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
iVUlllIvlvlUy ^ VCil klui «'U/VtliVUll IWv X » *\ß ** 1

in 3 Aufzügen von M. Ordonneau, A Balablöque und H.' Ksroul.

schulzescho Hof-Bnchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 14. Februar 1892.
35. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Scenischer Prolog.

Zur Eröffnung des Interims-Theaters von G. Ru sei er.
Personen:

Eine alte Schauspielerin.Frau Dietrich.

Fritz, ihr Neffe.Herr Richter.
------

Hierauf:

Minna von Barnhclm

oder:

Was Soldatenglück.
Ein Lustspiel in 5 Aufzügen von G. E Lessing.

Personen:
Major von Tellheim, verabschiedet.Herr Schwemer.

Minna von Barnhelm . -.Frau Fischer-Bormann.

Graf von Bruchsal, ihr Oheim.Herr Scholz-Wehl.

Franziska, ihr Mädchen.Frau Droescher.

Just, Bedienter des Majors.Herr Seyberlich.

Paul Werner, gewesener Wachtmeister des Majors.Herr Krähl.

Der Wirth.Herr Seydelmann.

Eine Dame in Trauer. ... Fräul. Ungar.

Ein Feldjäger.Herr Harzmann.

Riccaut de la Marlmiere.Herr Fischer.
Ein Diener.Herr Duon.

Die Scene ist abwechselnd in dem Saale eines Wirthshauses und einem daran stoßenden Zimmer.

Zwischenakt-.Musik:

1. Fest.Ouverture von Lortzing. 2. Kaiser-Wilhelm-Marsch von Schärnack. 3. Land und Leute, , Polka von

Carl. 4. Aubade printaniere von Lacombe. 5. Die Schlittschuhläufer, Walzer von Waldteufel. 6. Glücklich ist, wer

vergißt, Mazurka von Strauß.

Nach dem 3. Aufzuge Panse von IO Minuten.

1^* Kassenpreise.
Valronsttz I. Rang. . . . 3 Mb. — Pf.
Alittelplatz I. Rang ... 2 - 60 -
Logenfitz I. Rang .... 2 - 60 -
Parquet.2 - 60 -

Parquetlogenfitz.2 Mb. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang ... 1 - 75 -
Parterrefitz, 1. bis 6. Reihe. 1 -- 30 -
Parterresitz,7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Najsenöffnung 6' - Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Der Billetverkauf findet m der Vorhalle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 12 1/* Uhr,
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Ubr und Nachmittags von 3*/a bis 5 Uhr,
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 11 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Dienstag, den 16. Februar 1892: Ultimo, Lustspiel in 5 Akten von G. v. Moser.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 16. Februar 1892.

36. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Ultimo,

Lustspiel in 5 Akten von G. von Moser.
Personen:

Lebrecht Schlegel, Commerzienrath.Herr Seyberlich.
Caroline, seine Frau.Frau Dietrich.
Therese, deren Tochter.Frau Droescher.
Reinhard Schlegel, Professor.Herr Seydelmann.
Pauline, seine Frau.Frau' Olbrich.
Hedwig, deren Tochter.Fräul. Beck.
Lange. Onkel der beiden Schlegel.Herr Krall.
Herr von Haas.Herr Jordan.
Bruno Berndt, Arzt.Herr Richter.
Georg Richter.Herr Droescher.
Bernhardt, Buchhalter bei Schlegel.Herr Colmar.
Schönemann, Factotum des Professors.Herr Olbrich.
August, Diener.Herr Duon.
Emma, Kammermädchen.Fräul. Karohl.
Frau Balder, Zimmervermiktherin.Frau Seyberlich.

Ort der Handlung: Eine große Stadt.

Zwischenakts-Mnsik:
1. Vermählungsfeier, Marsch von Rust. 2. Intermezzo und Yalse lente von Delibes. 3. Parade

militaire von Masten et. 4. Ouvertüre „Reiselust" von Lobe. 5. Ella-Polka von Riccius.

Wach dem 3. Akte Pause von 1© Minuten.

Kassenpreise:
Dalconsitz I. Rang.... 3 Alk. — Pf.
Mittelplatz I. Rang ... 2 - 80 -
Logensitz I. Rang .... 2 - 60 -
Parquet.2 - 60 -

Parquetlogensitz.2 Alk. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang ... 1 - 75 -
Parterresitz, 1. bis 6. Reihe. 1 - 30 -
Parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kajfenöffnung 6* 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9 3 4 Uhr.
1. an den Theatertagen der Woche Vormittags von 11 bis 12*/a Uhr,
2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3*/a bis 5 Uhr,
3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 11 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Mittwoch, den 17. Februar 1892: 5. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.
Anfang 47a Ahr: Ihre Familie, Volksstück mit Gesang in 4 Akten nach einem vorhandenen Stoffe
von Julius Stinde und Georg Engels. Musik von E. Michaelis.

Schulzescke Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Ihr

Großherzogliches Theater in Oldenburg^/
Mittwoch, den 17. Februar 1892.

5. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4'| a Kljr.
Regie: Herr Koch.

Ihre Familie.

Volksstück mit Gesang in 4 Akten, nach einem vorhandenenStoffe von Stinde und
Georg Engels. Musik von G. Michaelis.

Dirigent: Herr Hof-Musikdirector F. Manns.

Personen:
Gräfin von Ebersburg.Frau Zimmermann.

Georg von Ebersburg, ihr Sohn.Herr Richter.

Adelheid von Seefeld.Fräul. Grube.

Alexander von Feldern.Herr Jordan.

öliger.Herr Seydelmann.

sh? I fei " e IS:
Ludolf Maedicke.Herr Koch.

Marie, Kammermädchen ) , „ ..Fräul. Born.

Jean. Diener } bet ® r “Ttn .Herr Olbrich.

Ein Telegraphenbote.Herr Mohr.

Der zweite Akk spielt 6 Wochen später als der erste Akt, der dritte Akt spielt 9 Monate später

als der zweite Akt.

Zwischenakts-Musik:

1. Im leichten Schritt, Marsch von Carl. 2. Menuett von Kuhlenkampff. 3. Waldesflüstern von

Czibulka. 4. Bitte schön, Polka von Strauß.

Mach dem Ä. Akte Pause von IO Minuten.

Kassenp reise:
Dalconfitz I. Rang .... 3 Jtth. — J)f.

Mittelplatz I. Rang ... 3 - 60 -

togensitz I. Rang .... 3 - 60 -

parquet. 3 - 60 -

Parquetlogenlitz. 8 Alk. 60 Pf.

Mittelplatz II. Rang ... 1 - 75 -

Parterrelitz, 1. bis 6. Reihe, l - 30 -

Parterrefitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kassenöffnung 3 Rhr. Einlaß 4 A hr. Anfang 4' 2 Ahr. Ende 7 4lhr.

vorhandenen Stoffe von Jnlius Stinde und Georg Engels. Musik von G. Michaelis.

Lchulzesct^ Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.

Anfang4'|*Uhr.



Großherzogliches Theater in Oldenburg
Donnerstag, den 18. Februar 1892.

37. -Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Koch.

Ihre Familie.

Volksstück mit Gesang in 4 Akten, nach einem vorhandenen Stoffe von Sünde mtb
Georg Engels. Musik von G. Michaelis.

Dirigent: Herr Hof-Musikdirector F. Manns.

Personen:
Gräfin von Ebersburg.Frau Zimmermann.
Georg von Ebersburg, ihr Sohn...Herr Richter.
Adelheid von Seefeld.graul. Grube.
Alexander von Feldern.Herr Jordan.
Krüger.. . Herr Seydelmann.

Lilln"' ! leine Töchter.. Fräul. Rohde.^rlly, J .graul. Huchthausen.
Ludolf Maedicke. .Herr Koch.
Marie, Kammermädchen ) . ,« ss„.gräul. Born.
Jean, Diener ] Öet ® taftn .Herr Olbrich.
Ein Telegraphenbote.Herr Mohr.

Der zweite Akt spielt 6 Wochen später als der erste Akt, der dritte Akt spielt 9 Monate^später
als der zweite Akt.

Zwischenakts-Mnsik:

1. Im leichten Schritt, Marsch von Carl. 2. Menuett von Kuhlenkampff. 3. Waldesflüstern von

Czibulka. 4. Bitte schön, Polka von Strauß.

Nach dem 2 . Akte Panse von 1© Minuten.

WE" Kassenpreise:
Dalconsitz I. Rang.... 3 Mb. — Pf.
Mittelplatz I. Rang ... 2 - 60 -
Logensitz I. Rang .... 2 - 60 -
Parquet.2 - 60 -

Parquetlogenfitz.2 Mtz. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang ... 1 - 75 -
Parterrelitz, 1. bis 6. Reihe. 1 - 30 -
Parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kahenöffnung Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9 3 |4 Uhr.
NE" Der Billeiverkauf findet m der Vorhalle dcs Theaters statt und zwar:

1. an den Theateriagen der Woche Vormittags von 11 bis 12 1/a Uhr.

2. an Sonn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachm.ttags von 3Va bis 5 Uhr,

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 11 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Freitag, den 19. Februar 1892: Emilia Galotti, Trauerspiel in 5 Aufzügen von G. E. Lejsing.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.^
Freitag, den 19. Februar 1892.

38. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Ein Trauerspiel in 5 Aufzügen von G. E. Lessing.
Personen:

Emilia Galotti.

Odoardo und ) .
,. Galotti, Eltern der Emilia

Claudra s .

Hettore Gonzaga, Prinz von Guastalla.

Marinelli, Kammerherr des Prinzen.

Camillo Rota, einer von des Prinzen Räthen.
Conti, Maler.

Graf Appiani.

Gräfin Orsina . . ..

Angela, Bandit .

Pirro, Bedienter Odoardo's.

Battista, Bedienter Marinelli's.

Ein Kammerdiener des Prinzen .

Fräul. Rohde.

Herr Krähl.

Fräul. Ungar.

Herr Richter.

Herr Fischer.

Herr Scholz-Wehl.
Herr Zimmermann.

Herr Schwemer.

Frau Fischer-Bormann.

Herr Seydelmann
Herr Krall.

Herr Colmar.

Herr Brandhorst.

Zwischenakts-Musik:
1. Motiv aus „Jessonda" von Spohr. 2. Zwischenakt von Manns. 3. Ouvertüre zu „Don Juan"

von Mozart. 4. Mails du Soir von Rubinstein. 5. Bajaderentanz von Rubinstein.

Wach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kassen
Dalconsitz I. Rang. ... 3 Mir. — Pf.

Mittelplatz I. Rang ... 2 - 60 -

Logensitz I. Rang .... 2 - 60 -

Parquet.2 - 60 -

preise: ""WU
Parquetlogenlitz.2 Mir. 60 Pf.

Mittelplatz II. Rang ... 1 - 75 -

Parterrefitz, 1. bis 6. Reihe. 1 - 30 -

Parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kajfenöffnung 6* 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Sonntag, den 21. Februar 1892: Zuai erste» Male: Die Großstadtluft, Schwank in

4 Akten von Oskar Blumenthal und Gustav Kadelburg.

Schulzesck"! Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenbmu.
Sonntag, den 21. Februar 1892.

39. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Zum ersten Male: "WD

Die Großstadtluft.

Schwank in 4 Akten von Oskar Blumenthal ititb Gustav Kadelbnrg.
Personen:

Martin Schröter, Fabrikant.
Sabine, seine Tochter.
Walter Lenz, Rechtsanwalt.
Antonie, seine Frau.
Bernhard Gempe, ihr Cousin.
Fritz Flemming, Ingenieur.
Dr. Crusius.
Frau Dr. CrusiuS..
Rector Arustedt.
Frau Rector Arustedt.
Martha, Dienstmädchen.
Ein Tapezierer . ..
Ein Diener ..

Herr Seyberlich.
Frau Droescher.
Herr Richter.
Frau Fischer-Bormann.
Herr Jordan.
Herr Droescher.
Herr Fischer.
Frau Dietrich.
Herr Seydelmann.
Frau Zimmermann.
Frau Olbrich.
Herr Olbrich.
Herr Duon.

Zwischenakts-Musik:
1. Triumphmarsch von Bilse. 2. Kaiserhof-Polkavon Liebig. 3. Ehret die Frauen, Walzer von

Strauß. 4. Jlka-Polka-Mazurkavon Michaelis.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

JV Kassenpreise: -WU
Valconsitz I. Rang. . . 3 Alk. — Pf. Parquetlogensitz. 2 Mk. 60 Pf.
Alittelplatz I. Rang 2 - 60 - Mittelplatz II. Rang . . . 1 - 75 -
Logensitz I. Rang . . . 2 - 60 - Parterresitz, 1. bis 6. Reihe. I - 30 -
Parqnet . . . . . 2 - 60 - Parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kahenöffnung 6'j 2 Wir. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Dienstag, den 23. Februar 1892: Das Urbild des Tartüffe, Lustspiel in 5 Aufzügen von

Karl Gutzkow.

Schnlzescbi Hvf-Bnchdrnckere, in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in
Dienstag, den 23. Februar 1892.

40, Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Das Urbild des Tartnffe.

Lustspiel in 5 Aufzügen von Karl Gutzkow.
Personen:

Ludwig XIV. von Frankreich.

Lionne, Minister.

Delarive, Kammerherr.
Präsident La Roquette.

Parlamentsrath Lefßvre.

Leibarzt Dubois.

Chapelle, Akademiker.
Molisre.

:::::::::::::
Matthieu, Bürger von Paris.

Germain, Bedienter des Chapelle.. .
Louison, Armandens Mädchen.
Page des Königs.
Bedienter des Ministers.
Ein Offizier.
Ein Theaterdiener.
Zwei Commissäre. Abgeordnete. Volk.

Ort der Handlung: Paris. Zeit: 1667.

Zwischenakts-Musik:

1. Aus dem Felde der Ehre, Marsch von Faust. 2. Trick-Track, Polka von Waldteufel. 3. Donau-

weikchen, Walzer von St auß. 4. Ouvertnre zu „Oosi fan tutte“ von Mozart. 5. Auf der Flucht, Galopp
von Üeberfchär.

I¥ach dem 3. Anfzage Pause von IO Minuten.

JjjSF* Kassenpreise: "Wg
Balronfitz I. Hang. . . . 3 Bll:. — Jlf. Parquetlogenfitz. 2 Mb. 60 Pf.
Mittelplatz I. Rang . . 2 - 60 - Mittelplatz II. Rang . . . t - 75 -
Oogensitz I. Rang . . . . 2 - 60 - Parterrefitz, 1. bis 6. Reihe 1 = 30 =
Parquet. . . 2 - 60 - Parterresttz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kajsenöffmmg 6 1 2 Ahr. ^llsang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Die Abonnementsbillets der 3. Serie (41. dis 60. Vorst.) sind am Donnerstag, den 25 . d. Mts, Vormittags

von 11 bis ) 2 l /% und Nachmilt, gs von 4 bis 5 U;r in d.r Vorhalle dcs Theaters in Empfang zu nehmen.

Mittwoch, den 24. Februar 1892: « Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.Anfang 47a Uhr: Das Urbild des Tartüfse, Lustspiel in 5 Aufzügen von Karl Gutzkow.

Herr Richter.
Herr Krähl.
Herr Krall.
Herr Fischer.
Herr Droescher.
Herr Scyberlich.
Herr^Seydelmann
Herr Schwemer.
Frau Fischer-Bormann.
Frau Droescher.
Herr Koch.
Herr Colmar.
Fräul. Natusius.
Fräul. Karohl.
Herr Lübben.
Herr Brandhorst.
Herr Duon.

Schulzesch? Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 24. Febmar 1892.

6. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4*1* Uhr.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Das Urbild des Tartüffe.

Lustspiel in 5 Aufzügen von Karl Gutzkow.

Personen:
Ludwig XIV. von Frankreich.
Lionne, Minister.
Delarive, Kammerherr.
Präsident La Roquette.
Parlamentsrath ßefeoxe.
Leibarzt Dubois.
Chapelle, Akademiker.
Moliöre.

SÄ, | Sch-uM-n-n,»
Matthieu, Bürger von Paris.
Germain, Bedienter des Chapelle.
Louison, ArmandenS Mädchen..
Page des Königs.
Bedienter des Ministers.
Ein Offizier.
Ein Theaterdiener.
Zwei Commissäre. Abgeordnete. Volk.

Ort der Handlung: Paris. Zeit: 1667.

Herr Richter.
Herr Krähl.
Herr Krall.
Herr Fischer.
Herr Droescher.
Herr Seyberlich.
Herr Seydelmann
Herr Schwemer.
Frau Fischer-Bormann.
Frau Droescher.
Herr Koch.
Herr Colmar.
Fräul. Natusius.
Fräul. Karohl.
Herr Lübben.
Herr Brandhorst.
Herr Duon.

Zwischenakts-Musik:
1. Auf dem Felde der Ehre, Marsch von Faust. 2. Trick-Track, Polka von Waldteufel. 3. Donau¬

weibchen, Walzer von St.auß. 4. Ouvertüre zu „Cosi fan tutte“ von Mozart. 5. Auf der Flucht, Galopp
von Ueberschär.

]Vach dem 3. Anfänge Pause von IO Minuten.

{9* Ka§senpreise:
Dalconsitz I. Rang. . . 3 Mir. — Pf. Parquetlogenfitz. 2 Mir. 60 pf

Mittelplatz I. Rang .
. . 2 - 60 -

Mittelplatz II. Rang . . . 1 - 75 -

Logenfitz I. Rang . . . . 2 - 60 - parterresttz, 1. bis 6. Reihe. I - 30 -

parquet. . 2 - 60 - parterresitz, 7. bis 9. Reihe.
— - 75 -

Nassenöffnung 3 Uhr. Einlaß 4 Ul,r. Anfang 4 % Uhr. Ende 7*| a Uhr.
Donnerstag, den 25. Februar 1892: Johannistrieb, Schauspiel in 4 Aufzügen von Paul Lindau.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg♦

Donnerstag, den 25. Februar 1892.

41. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

IW* Wegen plötzlicher Erkrankung der Frau Fischer-Bormann statt
der angesetzten Vorstellung „Johannistrieb", heute:

Ultimo,

Lustspiel in 5 Akten von G. von Moser.
Personen:

Lebrecht Schlegel, Commerzienrath.Herr Seyberlich.
Caroline, seine Frau.Frau Dietrich.
Therese, deren Tochter.Frau Droescher.
Reinhard Schlegel, Professor.Herr Seydelmann.
Pauline. seine Frau.Frau Olbrich.
Hedwig, deren Tochter.Fräul. Beck.
Lange, Onkel der beiden Schlegel.Herr Krall.
Herr von Haas.Herr Jordan.
Bruno Berndt, Arzt.Herr Richter.
Georg Richter.Herr Droescher.
Bernhardt, Buchhalter bei Schlegel.Herr Colmar.
Schönemann, Factotum des Professors.Herr Olbrich.
August, Diener.Herr Duon.
Emma, Kammermädchen.Fräul. Karohl.
Frau Balder, Zimmervermietherin.Frau Seyberlich.

Ort der Handlung: Eine große Stadt.

Zwischenakts-Mnsik:
1. Bermählungsseier, Marsch von Rust. 2. Intermezzo und Valse lente von DelibeS. 3. Ouvertüre

„Reiselust" von Lobe. 4. Parade militai're von Mafsenet. 5. Ella-Polka von Riccius.

Nach dem 3. Acte Panse von IO Minuten.

IW" Kassenpreise:
Dalconsitz I. Rang.... 3 Alk. — Pf. Parquetlogensitz.2 Alk. 60 Pf.

Mittelplatz I. Rang . . . 2 = 60 « Mittelplatz II. Rang ... 1 - 75 -

Logensttz I. Rang .... 2 - 60 - Parterrefltz, 1. bis 6. Reihe. 1 . 30 -

Parquet. 2 - 60 - Parterrefltz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kajfenöffnung 6 1 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9 3 4 Uhr.
Freitag, den 25. Februar 1892: Großstadtluft, Schwank in 4 Akten von O. B.umenthal und

G. Kadelburg.

Schulzesch? Hof-B»chdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 26. Februar 1892.

4L. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Die Großstadtluft.

Schwank in 4 Akten von Oskar Blumenthal und Gustav Kadelburg.
Personen:

Martin Schröter, Fabrikant..

Sabine, seine Tochter.

Walter Lenz, Rechtsanwalt.

Antonie, seine Frau . . . ..

Bernhard Gempe, ihr Cousin.

Fritz Flemming, Ingenieur.

Dr. Crusius.

Frau Dr. Crusius.

Rector Arnstedt.

Frau Rector Arnfiedt...

Martha, Dienstmädchen.

Ein Tapezierer.
Ein Diener.

Herr Seyberüch.

Frau Droescher.

Herr Richter.

Frau Fischer-Bormann.

Herr Jordan.

Herr Droescher.

Herr Fischer.

Frau Dietrich.

Herr Seydelmann.
Frau Zimmermann.

Frau Olbrich.

Herr Olbrich.

Herr Duon.

Zwischenakts-Musik:

1. Triumphmarsch von Bilse. 2. Kaiserhof-Polka von Liebig. 3. Ehret die Frauen, Walzer von

Strauß. 4. Jlka-Polka-Mazurka von Michaelis.

Wach dem 3. Acte Pause von IO Minuten.

19* Kassenpreise:
Balconsitz I. Rang. . . . 3 Mk. — Pf.
Mittelplatz I. Rang ... 3 - 60 -
Logenfitz I. Rang .... 2 - 60 -
Parquet.2 - 60 -

Parquetlogensitz.2 Mk. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang ... 1 - 75 -
Parterresttz, 1. bis 6. Reihe. 1 - 30 -
Parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kajfenöffnung 6 1 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 9 1 2 Ahr.
Sonntag, den 23. Februar 1892: Vriseldis, dramatisches Gedicht in 5 Akten von Friedrich Halm.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 28. Februar 1892.

43. Borstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

G r t se l d i s.

Dramatisches Gedicht in 5 Akten von Friedrich Halm.

Personen:
König Artus . . .

Kenneth von Schottland,
Lancelot vom See,

Gavin,

Tristan der Weise,

Percival von Wales,

Des Königs Seneschall -.

Ronald, ein Diener Percival's.

Cedric, ein Köhler.
Ein Knabe.

Ginevra, Artus Königin.

»S, I^ «"»>-» ::::::::::
Ellinor, Kenneths Gemahlin.

Griseldis, Cedric's Tochter, Percival's Hausfrau . . .

Ritter und Damen. Percival's Vasallen. Griseldis Frauen.

Ritter der Tafelrnnde

Herr Seyberlich.

Herr Brandhorst.

Herr Zimmermann.

Herr Scholz-Wehl.

Herr Krähl.

Herr Schwemer.

HerrIHarzmann.

Herr Krall.

Herr Seydelmann.

Fräul. Natusius.

Fräul. Ungar.

Frau Olbrich.

Fräul. Beck.

Fräul. Grube.

Fräul. Rohde.

Zwischenakts-Musik:

1. Marsch von Mendelssohn-Bartholdh. 2. kriörs k la Madonna von Lange. 3. Zwischenact anS

„Manfred" von Schumann. 4. Motive aus „Tannhäuser" von Wagner. 5. Brautlud von Jansen.

Nach dem 3. Acte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise: "WU
Balconsitz I. Rang.... 3 Mir. — pf.
MittelplatzI. Rang ... 2 - 60 -
Fogenfitz I. Rang .... 2 - 60 -
parquet.2 - 60 -

Parquetlogensttz.2 Alk. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang ... 1 - 75 -
Parterrelitz, 1. bis 6. Reihe. I * 30 *
Parterrefitz, 7. bis 9. Reihe. — = 75 *

Kassenöffnung Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 9 3 |4 Ahr.
Montag, den 29. Februar 1892: Abonnements - Cor.cert der Großherzoglichen Hoscapelle im Gross-herzoglichen Theater.

Schulzesch: Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg
Dienstag, den 1. März 1892.

44. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Droescher.

Mutter und Sohn.

Schauspiel in 5 Akten (in 2 Abtheilungen) mit freier Benutzung des Bremer'schen
Romans: „Die Nachbarn", von (5h. Birch-Pfeiffer.

1. Abtheilung: (in 2 Akten).
Personen:

Die Generalin von Mansfelt, Wiitwe.Fräul. Ungar.

Bruno, ihr Sohn.Herr Richter.

Andreas von Mansfelt, Ober-Amtmann, j Sticfsölne.Herr Droescher.Stephan von Mansfelt, Schwemcr.

Die Geheimräthin von Werdenfels, ihre Schwester .Frau Zimmermann.

Palm, Rendant der Mansfelt'schen Güter.Herr Seydelmann.

Stromer, sein Buchhalter.Herr Seyberlich.

Rehmann, Pfarrer der Gemeinde zu Mansfelt.Herr Krähl.

Kajeian, Amtsschreiber bei Andreas.Herr Scholz-Wehl.

Gundula, Kammerfrau der Generalin.Frau Olbrich.

Jacob, Diener.Herr Duon.

Die Handlung spielt auf dem Schlosse Ramm, in der Nähe einer großen deutschen Provinzstadt.

2. Abtheilung: (in 3 Akten).

Die Nachbarn.

(Spielt 15 Jahre später.)

Personen:
Die Generalin.Fräul. Ungar.

Bruno . ....Herr" Richter.

Doctor Stephan von Mansfelt.Herr Schwemer.

Franziska, seine Fron.Frau" Droescher.

Selma.Fräul. Rohde.

Frau von Pirau, x.Fräul. Grube.

Eveline, ) j .Fräul.^Beck.

Amelie, j *" re er ' > Verwandte der Generalin.Fräul. Ratusius.

Kammerjunker von Stehlau, l.Herr Zimmermann.

Herr von Hornthal, /.Herr Olbrich.

Gundula.Frau Olbrich.

Ein Diener der Generalin..Herr Lübbcn.

Die Handlung spielt auf Mansfelt, einem Gute der Grneralin.

_ Ufach der 1. Abtheiliing- Pause vom IO Minuten.

IV Kassenpreise wie gewöhnlich. "WE
Nassenöffnung Anfang 7 Uhr. Ende üj 4 Ahr.

Donnerstag, den 0. März 1892: Die Valentine, Schauspiel in 5 Allen von Ch. Birch-Pseifstr.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 3. März 1892.

43. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

tc ynlcntinc.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Gustav Freytag.

Personen:
Der Fürst.Herr Dcoescher.

Prinzeß Marie ... .... Frau Dioescher.

Valentine, Freiin von Geldern.Frau Fischer-Bormann.

Minister von Winegg.Herr Krähl.

Graf Woening . . .Herr Richter.

Hofmarschall von der Gurten.Herr Sehdelmann.

Lieutenant von Stolpe.Herr Jordan.

Rath Müller.Herr S.yberlich.

Georg Winegg, unter dem Namen Saalfeld .Herr Schwemer.

Robert, ) .Herr Colmar.

Johanna, > im Dienste der Baronin Geldern.Frrul. Born.

Eine Kammerfrau, ).Frau Seyberlich.

Benjamin, Spitzbube.Herr Fischer.

Ein Harfner.Herr Scholz-Wehl.

Seine Tochter.Fräul. Natusius.

Der Zigernier.Herr Krall.

Der Schließer des Gefängnisses.Herr Brandhorst.
1. Cavalier.Herr Zimmermann.

2. Cavalier.Herr Olbrich.

E,n Bedienter.Herr Lübbe».

Damen des Hofes. Bedient». Kellner. Wachen.

Das Stück spielt in der Sommer-Residenz eines Fürstenhauses.

Zwischeuakts-Musik:

1. Marsch von Joachim. 2. Ave Maria von Schüben. 3. Angelus von Massenet. 4. Fete

Boheme von Massenet. 5 Bilder aus dein Osten von Schumann.

jffach der 3. Aufzuge Panse von IO Minuten.

WW" Kassenpreiie: 'UHi
Valconsitz I. Rang .... 3 All:. — Pf.
Mittelplatz I. Rang ... 2 = 60 =
Logensitz I. Rang .... 2 - 60 -
Parquet.2 - 60 -

Parqnetlogensttz.2 Mil. 60 Pf,
Mittelplatz II. Rang ... I - ?5 =
Partcrrelitz, 1. bis 6. Reihe. 1 - 30 -
parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kajfenöffnung 6'
Sonnlag, ven 6. Marz

Von A. L'Arronge.

2 'Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende *)% Uhr.

1892: Gevrüver Bolk, komisches Lebensbild mit Gesang in 4 Akten



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 6. März 1892.

46. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Koch.

Zum ersten Male:

Pension Schöllen

Posse in 3 Akten, nach einer Idee von W. Jacoby, von Carl Laufs.
Personen:

Philipp Klapproth.
Ulrike Sprosser, Wittwe, seine Schwester.

ImjiSIa, } 6 "' n T°ch'-r ^ ^ ^ ^ ^ ^
Alfred Klapproth.
Ernst Kißling, Maler, Alfred's,Freund.
Fritz Bernhardy.
Josephine Krüger, Schriftstellerin.
Schüller, ehemaliger Musikdirektor.
Amalie Pfeiffer, seine Schwägerin.
Friederike, ihre Tochter.
Eugen Rümpel.
Gröber, Major a. D.
Jean, Zählkellner.
Ein Kellner.
Erster Gast.
Zweiter Gast.
Ein Blumenmädchen.
Gäste. _

Herr Koch.

Frau Dietrich.

Frau Droescher.
Fräul. Beck.

Herr Zimmermann.

Herr Richter.

Herr Droescher.

Frau Olbrich.

Herr Seydelmann.

Frau Zimmermann.

Fräul. Natustus.

Herr Jordan.

Herr Seyberlich.

Herr Olbrich.

Herr Nigrint.

Herr Brandhorst.

Herr Duon.

Fräul. Karohl.

Zwischenakts-Musik:

1. Frisch zum Kampf, Marsch von Klapproth. 2. Süßes Erinnern, Walzer von Waldteufel. 3. Ouvertüre

zu „Die lustigen Weiber" von Nicolai.

Nach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

MM" Kassenpreise: MW
Valconsttz I. Rang.... 3 Mk. — Pf. Parquetlogenfitz.2 Mk. 60 Pf.

Mittelplatz I. Rang . . . 2 - 60 - Mittelplatz II. Rang ... 1 - 75 -

Logensitz I. Rang .... 2 - 60 - Parterresitz, 1. bis 6. Reihe. 1 - 30 --

Parquet. 2 - 60 - Parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kassenöffnung 6 1 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Im Theater gefnuden: em braunes Tmllentuch, ein Paar Mililärhandschuhe, ein schwarzes Taillen-
tuch, ein Opernglas. ____ __

Dienstag, den 8 März 1892: Pension Schöner, Posse in 3 Akten von Carl Laufs.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 8. März 1892.

47 , Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Koch.

Pension Schotter.

Posse in 3 Akten, nach einer Idee von W. Jacoby, von Carl Laufs.

Personen:
Philipp Klapproih.

Ulrike Sprosser, Wittwe, seine Schw ster.

Franziska, } beren Töä >kx ! ! '. ! '.
Alfred Klapproih ..

Ernst Kißling, Maler, Alfred's Freund.

Fritz Bernhard!.).

Josephine Krüger, Schriftstellerin.

Schöllen, ehemaliger Musikdirektor.

A nalie Pfeiffer, seine Schwägerin.

Friederike, ihre Tochter.

Eugen Rninpil.

Gröber, Major a D.

Jean, Zählkellner.
Ein Kellner.

Erster Gast.

Zweiter Gast.

Ein Blumenmädchen.

Gäste. _

Herr Koch.

Frau Dietrich.

Frau Droescher.

Fiäul. Beck.

Herr Zimmermann.

Herr Richter.

Herr Droescher.

Frau Olbr,ch.

Herr Seydelmann.

Frau Zimmermann.

Fräul. Natusius.

Herr Jordan.

Herr Seyberlich.

Herr Olbrich.

Herr Nigrini.

Herr Brandhorst.

Herr Duon.

Fräul. Karohl.

Zwischenakts-Musik:

1. Frisch zum Kampf, Marsch von Klapproth. 2. Sturm - Galopp von Manns. 3. Ouvrrture

zu „Die lustigen Weiber" von Nicolai.

Nach dem Ä. Akte Pause von IO Minuten.

9V Kassenpreise:
Dalconfitz I. Rang. . . 3 Allr. — Pf. Parquetlogcnfitz. 2 Mb. 60 Pf.

Älittclplatz I. Rang 2 - 60 - Mittelplatz II. Rang . . . 1 - 75 -

Logenfitz I. Rang . . . 2 - 60 - Parterresltz, 1. bis 6. Reihe. 1 - 30 -

Parquet. . 2 - 60 - Parterrcsitz, 7. bis 9. Reihe. - - 75 -

Iflßtitäfftntitg 6'j.2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9 Wr.
Mittwoch, den 9. März 1892: 7. Vorstellung im Avooremeat für Auswärtige. Anfang4*/a Uhr: Pension SchöNer, Posse in 3 Akten von Carl Laufs.



jUTAnfang4'|*Uhr.

Großherzogliches Theater in
Atittwoch, den 9. März 1892. Oldenburg^L

7. Borstellung im Abonnement für Auswärtige.

Regie: Herr Direktor Fischer.

VlSi» Uhr Morgens.
Schwank in 1 Akt nach dem Französischen des Siraudin und Delacour. ^

Personen:
Leonore von Schönau, eine junge Wittwe.Fräul. Rodde.

Jeremias Kneppchen, Lederhändler aus Ltipzig.Herr F>sch°r.

Die Stimme eines Ungarn.Herr Krall.

Das Stück spielt in Wien.

Pension Seböller.

Posse in 3 Akten, nach einer Idee von W. Jacoby, von Carl Laufs.
Regie: Herr Koch.

Personen:
Philipp Klapprorh.Herr Koch.

Ulrike Sprosser, Wittwe, seine Schwester.Frau Dietrich.

Jd°. ) . Frau Droescher.

Franziska, j ™ ..Fräul. Bcck.
Alfred Klapproth.Herr Zimmermann.

Ernst Kißling, Maler, Alfred's Freund.Herr Richter.

Fritz Bernhardy.Herr Droescher.

Josephine Krüger, Schriftstellerin.Frau Olbrich.

Schöller, ehemaliger Musikdirektor.Herr Seydelmann.

Amalie Pfeiffer, seine Schwägerin.Frau Zimmermann.

Friederike, ihre Tochter. .Fräul. Natusius.

Eugen Rümpel.Herr Jordan.

Gröber, Major a. D.-.Herr Seyberlich.

Jean, Zählkellner.Herr Olbrich.

Ein Kellner.Herr Nigrini.

Erster Gast.Herr Brandhorst.

Zweiter Gast.Herr Duon.

Ein Blumenmädchen.Fräul. Karohl.

Gäste. _

Zwischenakts-Musik:
1. Frisch zum Kampf, Marsch von Klapprotb. 2. Trick-Track, Polka von Waldteufel. 3. Sturm-

Galopp von Manns. 4. Ouvertüre zu „Die lustigen Weiber" von Nicolai.

Nach dem 1. Stücke Pause von IO Minuten.

(S

Kassenpreise wie gewöhnlich. ""WZ
Kalfniöffnung 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4^2 Uhr. Ende 7* 2 Ilhr

Donnerstag, den 10 . Mä,z 1892: Hasemanns Töchter, Origmal-Bolksstück nut Gesang m 4 Alten

Von A. L'Arronge. Musik von Millöcker.
Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg4

48. Borftellung im Abonnement.

Negier Herr Koch.

Hasemanns Töchter.

Original'BolksMck in 4 Mm von Adolph L'Arronge.
Personen:

Anton Hasemann. Kunst, und HandelSgärtner.Herr Koch.
«lbkrtine. seine Fron.Frau Dietrich.
Emilie. .Fräul. Huchthausen.
Rosa. deren Töchter. s . . . . Fräul. Rvhde.
Franziska, .Frau Droescher.
Wilhelm Knorr. Cch'ossermkister. Emilien's Gatte.Herr Jordan.
Hermann Körner, eia reicher Fabrikant.Herr Schwemer.
Baron von Zmnow.Herr Zimmermann.
Klinkest. Handschuhmacher.. Herr Duon.
Frau Klinkert.. . grau $
Fra« Kanzleidirector Girseke .Fräal.
Eduard Klein, Provisor in der Löwen Apotheke ..Herr S
Dr. Seiler.H:rr Colmar.
Anna, Dienstmädchen bei Hasemann.Fräul. Born.
Martha, in Körner'» Diensten.Fräul. Ratusi; s.
Fritz. Schlosierlehrling.Frau Liidben.

SST! ::::::::::::::::: JS§SÄ
Ein Dienstmädchen. Echlossergesellen.

Zwischen dem ersten und zweiten Akt liegt ein Zwischen; aum von circa l 1/» Jahren.

Zwischenakt-.Musik:
1. Gruß an Hannover, Marsch von Pauling. 2. Ewig Dein, Gavotte von

oomique von Keler-Brla. 4. Auf Ferienreisen, Galopp von Strauß.
3. Onvsrduro

Nach dem S. Akte Pause von lö Minuten.

JIV* Kassenpreise:
Dalconsttz I. Nang.
Mittelplatz I. Nang
Logenfitz I. Nang .
parquet ....

8 Ml>. - pf.
2 - 60 -

. . 8 60
60

parquetlogenfitz.2 MI,. 60 pf.
Mittelplatz II. Nang ... 1 . 75 -
parterrefitz, 1. bis 6. Neihe. I » 80 -
Parterrefitz, 7. bis 9. Nelhe. — » 75 •

KassenöffnungNhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Ahr.
Freilag, den 11. März 1892: Die Großstadtluft, Schwank in 4 Akten von O. Blumenthal uid

Kadelburg.



GroßherzoglichesTheater in Oldenburg.
Freitag, den 11. März 1892.

49. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Die Großstadtluft.

Schwank in 4 Men voll Oskar Blumenthahl und Gustav Kadelburg.

Personen:
Martin Schröter, Fabrikant.Herr Seyberlich.

Sabine, seine Tochter. Frau Droescher.

Walter Lenz, Rechtsanwalt.Herr Richter.

Antonie, seine F:au.Frau Fischer-Bormann.

Bernhard Gempe, ihr Cousin.H-rr Jordan.

Fritz Flemming, Ingenieur. t .Herr Droescher.

Dr. Ccusius.Herr Flscher.

Frau Dr. Crnsius.Frau Dietrich.

Rector Arnstedt.•.Herr Seydelmann.

Frau Rector Arnstedt.Frau Zimmermann.

Martha, Dienstmädchen.Frau Olbrich.

Ein Tapezierer. Herr Olbrich.

Ein Diener.Herr Duon.

Zwischenakts-Musik:

1. Triumlphnilusch von Bilse. 2. Kaiserhos-Polka von Liebig. 3. Ehret die Frauen, Walzer von

Straus;. 4. Jlka-Polka-Mazurka van Michaelis.

Wach dem 3. Akte Panse von IO Minuten.

Krank: Fräulein Ungar.

MM" Kasisenpreise: <a9l
Dalconjitz I. Rang. . . . 3 Mir. — pf. parqnetlogensttz. 2 Mir. 60 Vf
Mittelplatz I. Rang . . . 2 - 60 - Mittelplatz II. Rang . . . 1 - 75 -
Loge »sitz I. Rang . . . . 2 - 60 - parterresttz, 1. bis 6. Reihe. 1 - 30 -
Narquet . . . . . . . 2 - 60 - partcrresitz, 7. bis !). Reihe. — - 75 -

Nahenöffnung ß'| 2 Ahr.
Sonntag, den 13. März 1892:

6 B ldern von A. L'Arronge.

Anfang 7 Uhr. Ende 9‘| 2 Uhr.
„Gebrüder Bock", Komisches Lebensbild mit Gesang in



Großherzogliches Theater in Oldenbur
Sonntag, den 137»; 1892.

50« Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Koch.

Gebrüder Kock.

Komisches Lebensbild mit Gesang in 6 Bildern von A. L'Arronge.
Dirigent: Herr Hof-Musikdirector F. Manns.

Personen:
Felix Freihold.
Justizrath Bornemann. Rechtsanwalt und Notar.
Anton Beck, ) m ... .
Jacob Bock. J Bruder.
Rosa, Antons Tochter.
Heinrich Dornwald, Privatlehrer.
Elise, seine Frau.
Cäsar Muffel.
Pauline Purzel, Rosas Milchschwester.
Doctor Moxw-ld.
Schimmel, Besitzer des Hotels „Zum blauen Roß" . . .
Wacker, Commissionär.
Knickebein,
Niedlich,
Bärenklau, dunkle Existenz-n
Fräulein Hulda,
Fräulein Lama,
Frau Nudelbeck, Hökerin ....
Johann, Bedienter bei Gebrüder Bock,
Ferdinand, Kellner.
Ein Schutzmann.

Herr Jordan.

Herr Krähl.

Herr Seydelmann.

Herr Seyberlich.

Fräul. Natusius.

Herr Richter.

Fräul. Rohde.

Herr Koch.

Fräul. Huchthausen.

Herr Colmar.

Herr Krall.

Herr Scholz-Wehl.

Herr Olbrich.

Herr Duon.

Herr Brandhorst.

Fräul. Karohl.

Fräul. Born.

Frau Olbrich.

Herr Harzmann.

Herr Läbben.

Herr Duon.

Zwischenakts-Musik:

75er Marsch von Ehrich. „Heinzelmännchen" von Eilenberg. „Die Mühle im Walde" von Eilenberg.

„An die Aula", Walzer von Strauß. „Siebenmeilenstiefel", Galopp von Fahrbach.

Äach dem 4. Bilde Pause von IO Minuten.
Kra» k: Fräulein Ung-r.

IM" Massen preise: "7WU
Balconsitz I. Rang . . . 3 Ällr. — pf. parquetlogenfitz. 2 Mb. 60 pf

Mittelplatz I. Rang . 2 - 60 - Mittelplatz II. Rang . . . 1 - 75 -

Fogenjitz I. Rang . . 2 - 60 - partcrresttz, 1. bis 6. Reihe. 1 - 30 -

Parquet. 2 - 60 - parterrejitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

InUfcnöffniing 6‘|j, 1ll)r., Anfang 7 lU)r. Ende 9'| a Wr. •
Dienstag, d-n 15. März 1892: Bier Uhr Morgens, Schwank in 1 All nach oem Französischen

dcs Siraudin und Delacour; hierauf: Die Schulreiterin, Lustspiel in 1 Akt von Emil Pohl; zum Schluß:Das Fest der Handwerker, komisches Gemälde aus dem Volksleben in 1 Akt, als Vaudeville behandelt
von Luis Angely.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 15. März 1892.

51. Vorstellung im Abonnement.

Vier Uhr Morgens.

Schwank in 1 Akt nach dem Französischendes Siraudin und Delaconr.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Personen:
Leonore von Schönau, eine junge Wittwe.Fräul. Rohde.
JeremiaS Kneppchen, Lederhändler aus Leipzig.Herr Fischer.
Die Stimme eines Ungarn.Herr Krall.

Das Stück spielt in Wien.

Hieranf:

Schulreilerm.

Lustspiel in 1 Akt von Emil Pohl.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Personen:
Lucie, Baronesse Nietoch.Frau Fischer-Bormann.
Cäsar, Baron Wedding.Herr Richter.
Engelhard von Meiningshausen, Gutsbesitzer.Herr Droescher.
Otto, Kammerdiener des Baron Wedding.Herr Seydelmann.
Ein Lakei.Herr Lübben.

Ort der Handlung: Ein Salon in Baron Wedding's Landhaus. — Zeit: Die Gegenwart.

Znm Schluß:

Das Fest der Handwerker.

KomischesGemälde aus dem Volksleben in 1 Akt. Als Vaudeville behandelt von Louis Angelh.
Regie: Herr Koch.

Dirigent: Herr Hof-Musikdirector F. Manns.

Personen:
Herr Wohlwann, Zimmermeister und Bauunternehmer.Herr Krähl.
Kluck, Mauerpolierer, Berliner.Herr Koch.
Hähnchen, Tischler. Berliner.Herr Jordan.
Stehauf, Klempner, Breslauer.Herr Seydelmann.
Puff, Schlosser, Stettiner.Herr Seyberlich.
Wilhelm Kind, Zimmermann, Dresdner.Herr Richter.
Madam Kluck.Frau Lübben.
Madam Stehauf.Fräul. Beck.
Madam Puff.Frau Olbrich.
Frau Mietzel, Gastwirthin.Frau Dietrich.
Lenchen, ihre Tochter.Fräul. Huchthausen.
Handwerker und ihre Frauen. Musikanten.

Zwischenakts-Musik:
1. Gruß in die Ferne, Marsch von Göring. 2. Zwischenakt aus „Carmen" von Bizet. 3. Emma-Polka-

Mazurka von Hetzer.

jVach dem 2 . Stücke Panse von IO Minuten.

Krank: Fräulein Ungar.

Ka§senprei§e:
Dalconsttz I. Rang. . . . 3 Mir. - Pf- Parquetlogenütz.2 Alk. 60 Pf.
Mittrlplatz I. Rang . . . 2 - 60 - Alittelplatz II. Rang ... 1 - 75 -
Logensitz I. Rang . . . . 2 - 60 - parterrelitz, 1. bis 6. Reihe. 1 - 30 -
parquet. . 2 - 60 - parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

1_

Nasienöffnung 6‘ 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Mittwoch, Den l b. Marz i»9ü: e». ^orfieunng in —

■}/i Uhr: Die Großstadtluft, Schwank in 4 Allen von O. Blumiiithal und G. Kadelburg.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



9 »
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Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 16. März 1892.

8. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4'| 2 Uhr. -WE
Regie: Herr Direktor Fischer.

Die Großstadtluft.

Schwank in 4 Akten von Oskar Blumenthal und Gustav Kadelbnrg.
Personen:

Martin Schröter, Fabrikant.Herr Seyberlich.

Sabine, seine Tochter.Frau Droescher.

Walter Lenz. Rechtsanwalt.Herr Richter.

Antonie, seine Frau.Frau Fischer-Bormann.

Bernhard Gempe, ihr Cousin.Herr Jordan.

Fritz Flemming, Ingenieur.Herr Droescher.

Dr. Crusius.Herr Fischer.

Frau Dr. Crusius.Frau Dietrich.

Rector Arnstedt.Herr Seydelmann.

Frau Rcctor Arnstedt.Frau Zimmermann.

Martha, Dienstmädchen.Frau Olbrich.

Ein Tapezierer.Herr Olbrich.

Ein Diener.Herr Duon.

Zwischenakts-Musik:

1. Triumphmaisch von Bilse. 2. Kaiserhof-Polka von Liebig. 3. Ehret die Frauen, Walzer von

Strauß. 4. Jlka-Polka-Mazurka von Michaelis.

te

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

99" Kasseu preise: -MU
Dalronsttz I. Rang.
Mittelplatz I. Rang
Logensttz I. Rang .
Parquet ....

3 Mk. — Pf.
2 - 60 -
2 - 60 -
2 - 60 --

Parquetlogensitz.2 Mir. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang ... 1 - 75 -
Parterrelitz,1. bis 6. Reihe. 1 - 30 -
Parterrefitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kassenöffnung 3 Ahr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4 % Uhr. Ende 7 Uhr.
Donnerstag, den 17. März 1892: HeineS junge Reiben, Charakterbild m 3 Auszügen von

Me.s; hierauf: Guten Morgen Herr Fischer, Vaudeville-Burleske in einem Aufzuge nach Lakroy von
W. Friedrich. Musik von Ed. Stiegmaun.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburgs U
Donnerstag, den 17. März 1892.

52. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Director Fischer.

Heines junge Leiden.

Charakterbild in 3 Aufzügen von A. Mels.
Personen:

Salomon Heine, ein Banquier.Herr Seyberlich.
Betty, dessen Frau.Frau Zimmermann.
Ottilie, beider Tochter.grau Droescher.
Mathilde, ibre Nichte.graut. Rohde.
Harry ihr Neffe, Commissionär in englischen Manufaktur waaren.Herr Richter.
Hirsch, Hühneraugenoperateur und L.trericcollectcnr.Herr Fischer.
Liebenthal, Makler.Herr Seydelmann.
Lesser. Harry's Commis.Herr Scholz-Wehl.
Ein Comptoirdiener.Herr Duon.
Ein Diener.Herr Lübben.
Eine Dienerin im Salomon Heine'schen Hause.graut. Born.

Ort der Hrndlung: Hamburg. Zeit: 1819.
--- —--

Hierauf:

Guten Morgen Herr Fischer.
Vaudeville-Burleske in 1 Aufzuge, nach Lockroy von W. Friedrich. Musik von Ed. Stiegmann.

Regie: Herr Koch. •
Dirigent: Herr Hof- Musi kdirector F. Manns.

Personen:
Doctor Hippe.
Aurora, seine grau.
Clara, seine Mündel.
Herr Fischer auS Havelberg.
Amandus, sein Sohn,.
Guste, Dienstmagd bei Hippe.

! -----::::::::::::::::
Ort der Handlung: Berlin.

Herr Koch.
Frau Olbrich.
Fränl. Natusius.
Herr Seyberlich.
Herr Jordan.
Fräul. Huchthansen.
Herr Duon.
Herr Harzmann.

Zwischenakts-Musik:
1. Soldatenhnmor, Marsch von Rosenberg. 2. Reigen von Jensen. 3. Pavane Stuart von Vaseur.

4. Ouvertüre zu „Fledermaus" von Strauß.

IVach dem 1. Stücke Pause von IO Minuten.
~ Krank: Fräulein Ungar.yW Kassenpreise wie gewöhnlich. "WE

Kajsenöffnung 6^2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende d% Ahr.
Freitag, den 18. März 1892: Mein neuer Hut, Plauderei m 1 Akt von Max Bernstein; hierauf:

Pension Schöller, Posse in 3 Akten von C. Laufs.
Sclnilzesä" Hof-Bnchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg
Freitag, den 18. März 1892.

.">3. Vorstellung im Abonnement.

Mein neuer Hut.
Plauderei in 1 Akt von Max Bernstein.

Regie: Herr Droescher.

Personen:
..Herr Droescher.

.Frau Fischer-Bormann.

.Fräul. Beck.

Ferdinand Wolf, Advokat

Helene, seine Cousine .

Elise, Dienstmädchen .

Pension Schöller.

Posse in 3 Akten, nach einer Idee von W. Iacody, von (Larl Laufs.
Regie: Herr Koch.

Personen:
Philipp Klapprorh.

Ulrike Sprosser, Wittwe, seine Schwester.

Franziska, } beren S ^ ter 1 1 1 ! ! ! ! ! !
Alfred Klapproth.

Ernst Kißling, Maler, Alsred's Freund.

Fritz Bernhardt).

Josephine Krüger, Schriftstellerin.

Schüller, ehemaliger Musikdirector.

Amalie Pfeiffer, seine Schwägerin.

Friederike, ihre Tochter.

Eugen Rümpel.

Gröber, Major a. D.

Jean, Zählkellner.
Ein Kellner.

Erster Gast.

Zlveiter Gast.

Ein Blumenmädchen.

Herr Koch.

Frau Dietrich.

Frau Droescher.
Fräul. Beck.

Herr Zimmermann.

Herr Richter.

Herr Droescher.

Frau Olbrich.

Herr Seydelmann.

Frau Zimmermann.

Fräul. Natusius.

Herr Jordan.

Herr Seyberlich.

Herr Olbrich.

Herr Nigrini.

Herr Brandhorst.

Herr Duon.

Fräul. Karohl.

Zwischenakts-Musik:

1. Frisch zum Kampf, Marsch von Klapproth. 2. Ouvertüre zu „Die lustigen Weiber" von Nicolai-

3. Sturm - Galopp von Manns. 4. Trick - Track, Polka von Waldteufel.

Xach dem 1. Stücke Pause von IQ Mimten.
~ Krank: Fräulein Ungar.~.

PP" Kassenpreise wie gewöhnlich. "WU
Kassenöffnung ß^ Ahr. Anfang 7 Mr. Ende 9’|, llljr.

Sonntag, ven 20. März 1892: Die zärttlchen verwandten, Lustspiel in 3 Auszügen von R. «encdix.

Schulzeschc Hvf-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg
Sonntag, den 2V. März 1892.

54. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Dir Örtliche« Nern»l«i>tk«.

Lustspiel in 3 Aufzügen von R. Benedix.

Personen:
Oswald Barnau.Herr Schwemer.Xu | '-E ««-ita. Sr nn '
Ottilie, seine Nichte.Frau Droescher.

Adelgunde von Halten, seine Tante, Wittwe.Frau Dietrich.Ä'! itr,n Äinbec :::::::::::::::::: iS“?
Dr. Bruno Wismar, Barnau's Freund.. . Herr Richter.

.Dr. Offenburg, Arzt.Herr Zimmermann.

Schummrich.Herr Droescher.

Weithold, Haushofmeister ) . Barnau's ^auke.Herr Seydelmann. •
Thusnelda, Haushälterin ) ® *.Fräul. Rohde.
Philippine, Kammermädchen.Fräul. Born.

Diener..Herr Lübben.

Die Handlung begiebt sich auf Barnau's Schlosse in der Nähe einer Stadt.

Zwischenakts-Musik:

1. Triumphmarsch von Schulz. 2. Ungarischer Tanz Nr. 6 von Brahms. 3. Ouvertüre zu „Zampa"
von Herold.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kravk: Fräulein Ungar.

IM"
Valconsttz I. Rang .... 3 All!. — Pf.

Mittelplatz I. Rang ... 2 - 60 -

Logensitz I. Rang .... 2 - 60 -

parquet.2 - 60 -

parquctlogenlitz.2 3.111t. 60 Pf.

Alittelpiatz II. Rang ... 1 - 75 -

parterreliti, I. bis 6. Reihe. I - 30 -

parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kassenöffnung 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9'| 2 Uhr.
AM- Der Billeiverkauf findet in der Vorhalle des Theaters statt und zivar:

1. an den Theatertagkir der Woche Vormittags von 1l bis 12Va Uhr,

2. an Sorn- und Festtagen Vormittags von l 2 bis 1 U'r und Nachmittags von 3*/s bis 5 Uhr,

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Voim ltogs von 11 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Dienstag, den 22. März 1892: Gebrüder Bock, komisches Lebensbild mit Gesang in 0 Bildern
von A. L'Arronge.

Tchiilzeiche Hof-Viichdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 22. März 1892.

55» Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Koch.

Gebrüder Kock.

Komisches Lebensbild mit Gesang in 6 Bildern von A. L'Arronge.
Dirigent: Herr Hof-Musikdirector F. Manns.

Personen:
Felix Freihold.
Justizrath Bornemann, Rechtsanwalt und Notar.

Rosa, Antons Tochter.
Heinrich Dornwald, Privatlehrer.
Elise, seine Frau.
Cäsar Muffel.
Pauline Purzel, Rosas Milchschwester ....
Doctor Maiwald.
Schimmel. Besitzer des Hotels „Zum blauen Roß"
Wacker, Commissionär.
Knickebein, \.
Niedlich, I .
Bärenklau, > dunkle Existenzen ....
Fräulein Hulda, i.
Fräulein Lama, /.
Frau Nudelbeck, Hökerin.
Johann, Bedienter bei Gebrüder Bock....
Ferdinand, Kellner.
Ein Schutzmann.

Anton Bock,
Jacob Bock,

Brüder

Herr Jordan.
Herr Krähl.
Herr Seydelmann.
Herr Seyberlich.
Fräul. Natusius.
Herr Richter.
Fräul. Rohde.
Herr Koch.
Fräul. Huchthausen.
Herr Colmar.
Herr Krall.
Herr Scholz-Wehl.
Herr Olbrich.
Herr Duon.
Herr Brandhorst.
Fräul. Karohl.
Fräul. Born.
Frau Olbrich.
Herr Harzmann.
Herr Lübben.
Herr Duon.

Zwischenakts-Musik:
7öer Marsch von Ehrich. Heinzelmännchen von Eilenberg. Die Mühle im Walde von Eilenberg.

An die Aula, Walzer von Strauß. Siebenmeilenstiefel, Galopp von Fahrbach.

Xach dem 4. Bilde Pause von IO Minuten.

_ Krank: Fräulein Ungar._

HW" Kassenpreise:
Dalconsitz I. Rang. . . 3 Mir. — Pf. Parquetlogenfitz. 2 Mtz. 60 Pf
Mittelplatz I. Rang . . 2 - 60 - Mittelplatz II. Rang . . . 1 - 75 -
Logensitz I. Rang . . . 2 - 60 - parterresitz, 1. bis 6. Reihe. 1 - 30 -
parquet. g - 60 - Parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kassenöffming 6'| a illir. Änsmig 7 A1,r. Ende 9‘| 2 A1>r.
Donnerstag, den 2t. Mä,z 1892: Johannistrieb, Schauspiel in 4 Aufzügen von P. Lindau.



Großherzogliches Theater in Oldenburg
Donnerstag, den 24. März 1892.

56. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Johannistrieb.

Schauspiel in 4 Aufzügen von Paul Lindau.

Personen:
Professor Dr. Eberhard.Herr Krähl.

Luise, dessen Tochter.Fräul. Rohde.

Frau Emma von Massow.Frau Zimmermann.

Leopoldine, verwittwete von Mosbach, i Sötfiter.Frau Fischer-Bormann.
Grete, j ^ .Frau Droescher.

Philipp Harold.Herr Schwemer.

Julius Koepke, ) ^ ,.Herr Droescher.
Vincenz Jordan, ) .Herr Jordan.

Edmund, Modell.Herr Setzberlich.

Alberts, Friseur.Herr Olbrich.

Bertha, Dienstmädchen bei Eberhard.Fräul. Karohl.

August, Diener bei Frau von Massow.Herr Duon.

Ort der Handlung: Die Hauptstadt. — 1. und 2. Aufzug bei Eberhard, 3. Aufzug bei Jordan,

4. Aufzug bei Frau von Massow.

Zeit der Handlung: Die Gegenwart.

1. Festmarsch von Hcnschel. 2.

zu „Die weiße Dame" von Boildieu.

Zwischenakts-Musik:

Zwischenakt aus „Almenrausch und Edelweiß" von Müller. 3. Ouvertüre

4. Jubelfanfare von Rosenkranz.

Wach dem 3. Anfänge Pause von IO Minuten.
Krank: Fräulein Ungar.

MM" Kassenpreise: "dE
Balconsitz I. Rang. . . 3 Mir. — Pf. Parquetlogenlitz. 2 Mir. 60 Pf

Mittelplatz I. Rang ’. 2 - 60 - Mittelplatz II. Rang . . . 1 - 75 -

Fogensitz I. Rang . . . 2 - 60 - Partcrrclitz, 1. bis 6. Reihe. 1 - 30 -

Parquet.
0 - 60 - Parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

lafleitöffnmtg 6'| 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9‘| 2 Uhr.
Freitag, den 25. Mcnz 1892: Die zärtlichen verwandten, Lustspiel in 3 Akren von R. Benedix.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 25. März 1892.

57. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direetor Fischer.

Die Mtlichr« Uerwandteil.

Lustspiel in 3 Aufzügen von R. Benedix.

Personen:
Oswald Barnau.Herr Schwemer. ^

«SU. 11*. ««•*» ::::::::::::::::: j&Ä. *
Ottilie, seine Nichte.Frau Droescher. &

Adelgunde von Halten, seine Tante, Wittwe.Frau Dietrich. —

^duna^' ! ^ tun Kinder.7Iduna, ) .graut. Huchthausen. -

Dr. Bruno Wismar, Barnau's Freund.Herr Richter. —

Or. Offenburg, Arzt.Herr Zimmermann. —

Schummrich.Herr Droescher. &

Weithold. Haushofmeister \ . R ..Herr Seydelmann.-

Thusnelda, Haushälterin j ^ '.graul. Rohde.
Philippine, Kammermädchen.Fräul. Born. —

Diener.Herr Lübben. —

Die Handlung begiebt sich auf Barnau's Schlosse in der Nähe einer Stadt.

Zwischenakts-Musik:

1. Triumphmarsch von Schulz. 2. Ungarischer Tanz Nr. 6 von Brahms. 3. Ouvertüre zu „Zampa"
von Herold.

Nach dem 2 . Aufzuge Pause von IO Minuten.
Krank: Fräulein Ungar.

99" Kassienpreise:
Dalconsitz I. Rang. . . 3 Mir. — Pf. Parqnetlogenfitz. . 2 Md. 60 Pf
Mittelplatz I. Rang . 3 - 60 - Mittelplatz II. Rang 1 - 75 -
Logenfitz I. Rang . . . 2 - 60 - Parterrefitz, 1. dis 6. Reihe. 1 - 30 -
Parquet. . 2 - 60 - Parterresitz, 7. bis 9. Reihe. - - 75 -

Mfienöffmmg C‘| 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.
Der Billeiverkauf findet in der Vorhalle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theoteriagen der Woche Vormiltags von 11 bis 12*/a Uhr,

2. an Sorn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von B 1/^ bis 5 Uhr,

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 11 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Sonntag, den 27. März 1892: Goldfische, Lustspiel in 4 Akten von F. Schönthan und G. Kadeiburg.

§chnlzesche Hof-Bnchdnnkerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 27. März 1892.

58. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Goldfische.

Lustspiel in 4 Akten von Franz von Schönthan und Gustav Kadelbnrg.
Personen:

Joachim von Felsen, Oberst a. D.
Erich, sein Sohn, Premier-Lieutenant.
Martin Winter.
Emmy, seine Tochter.
Josephine von Pöchlaar.
Wolf von Pöchlaar-Benzberg.
Mathilde von Kosswitz.
Hans Roland.
Stettendorf.
von Kallern, Lieutenant.

Otto ta ®ienfr mmermä ^ en S 6ci gtau bon W aar ! !Diener bei Oberst von Felsen.
Guttmann, Verwalter.
Johann, Diener bei Winter.
Ein Klavierspieler.
Ballgäste.

Ort der Handlung: Berlin. — Zeit: Die Gegenwart.

Herr Krähl.
Herr Schwemer.
Herr Seyberlich.
Frau Droescher.
Frau Fischer-Bormann.
Herr Droescher.
Fräul. Rohde.
Herr Richter.
Herr Jordan.
Herr Olbrich.
Fräul. Natusius.
Herr Lübben.
Herr Duon.
Herr Harzmann.
Herr Nigrini.
Herr Brandhorst.

Zwischenakts-Musik:
1. Tönejubel, Marsch von Zerbe. 2. Plsrrrs äs Petersbourg von Resch. 3. Fcckeltanz von Manns.

4. Winterflocken, Galopp von Bilse.

Wach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Fräulein Ungar.

Kassen
Dalconsitz I. Rang . . . . 3 Mir. - Pf.
Mittetplatz I. Rang 2 - 60 -
Logensitz I. Rang . . 2 60 -
parquet. 2 - 60 -

preise:
Parquetlogcnsitz.2 Mir. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang ... 1 - 75 -
Partcrrelitz, 1. bis 6. Reihe.1 - 30 -
Parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kajfenöffnung Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende Uhr.
Dienstag, den 29. März 1892: Das zweite Gesicht, Lustspiel in 4 Aufzügen von Oskar Blumenthal.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 29. März 1892.

59. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Das zweite Gesicht.

Lustspiel in 4 Aufzügen von Oskar Blumenthal.
Personen:

Graf Balduin von Mengers.

Kitty, seine Tochter.

Gräfin Charlotte von Mengers.

Dr. Otto Drontheim.

Max Koberstein.

Hans von Maltitz..

Hermann Caspari.

Sidonie, seine Frau.

Alice, ihre Tochter.

Nöldicke, Pferdehändler.Jean Krüger.
Gerlach, Diener der Gräfin . ..

Ort der Handlung: Berlin. - Zeit: Die Gegenwart.

Herr Fischer.

Frau Droescher.

Frau Fischer-Bormann.

Herr Schwemer.

Herr Jordan.

Herr Droescher.

Herr Seydelmann.

Frau Zimmermann.

Fräul. Natusius.

Herr Scholz.

Herr Olbrich.

Herr Duon.

Zwischenakts-Musik:

1. Frisch aus, Maisch von Curth. 2. Serenade espagnole von Metra. 3. Ungarische Lustspiel-

Ouverture von Keür-Bcla. 4. Les fanvets, Polka von Bousquet.

jVach dem 2 . Aufzuge Pause von IO Minuten.
Krank: Fräulein Ungar.

IV Kassenpreise:
Valconsitz I. Rang .... 3 Mir. — Ps.
Mittelplatz I. Rang ... 2 - 60 -
Logensitz I. Rang .... 2 - 60 -
Parquet.2 - 60 -

Parquetlogensitz.
Mittelplatz II. Rang . . .
Parterrckitz, 1. bis 6. Reihe.
Parterresitz, 7. bis 9. Reihe.

2 Mtz. 60 Pf.
1 - 75 -
1 - 30 -
— - 75 -

Kajfenöffmmg 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende Uhr.
NW" Der Billetverkauf findet in der Vorhille des Theaters statt und zwar:

1. an den Thectertagnr der Woche Vormittags von 11 b s 12 1/a Uhr,

2. an Sor m und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Utr und Nachmittags von 3 1/2 bis 5 Uhr,

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 11 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Im Theater gefanden: Eni Paar weiße Milckairhandschahe,eine Arbntstasche,ein Handstock,
ein Regenschirm sür Herren.

Mittwoch, den 30. März 1892: 8. Borstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang
4'/z Uhr: Hasemanvs Töchter, Original-Volksstück in 4 Akten von A. L'Arronge.

Lchulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenbur



(In-

Großherzogliches Theater in Oldenburgs
Mittwoch, den 3V. März 1892.

9. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4’| a Uhr.
Regie: Herr Koch.

Hasemanns Töchter.

Original - Volksstück in 4 Akten von Adolph L'Arronge.
Personen:

Anton Hasemann, Kunst- und Handelsgärtner.
Albertine, seine Frau.
Emilie, ) .
Rosa, > deren Töchter..
Franziska, ) .
Wilhelm Knorr, Schlossermeister, Emilien's Gatte.
Hermann Körner, ein reicher Fabrikant.
Baron von Zinnow.
Klinkert, Handschuhmacher .... .
Frau Klinkert.
Frau Kanzleidirector Gieseke .
Eduard Klein, Provisor in der Löwen-Apotheke . ..
Dr. Seiler.
Anna, Dienstmädchen bei Hasemann.
Martha, in Körner's Diensten.
Fritz, Schlosserlehrling.

Bartsch""' } Schlossergesellen ' ' ' ' ' ' ' ' '
Ein Dienstmädchen. Schlossergesellen.

Zwischen dem ersten und zweiten Akt liegt ein Zwischenraum von circa

Herr Koch.
Frau Dietrich.
Fräul. Huchthausen.
Fräul. Rohde.
Frau Droescher.
Herr Jordan.
Herr Schwemer.
Herr Zimmermann.
Herr Duon.
Frau Olbrich.
Fräul. Grube.
Herr Olbrich.
Herr Colmar.
Fräul. Born.
Fräul. Natustus.
Frau Lübben.
Herr Harzmann.
Herr Brandhorst.

17a Jahren.

Zwischenakts-Musik:
1. Gruß an Hannover, Marsch von Pauling. 2. Ewig Dein, Gavotte von Weiß. 3. Ouvertüre

comique von Keler-Bela. 4. Auf Serienreifen, Galopp von Strauß.

Wach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.
Krank: Fräulein Ungar.

IM" Kassenpreise:
Dalconsttz I. Rang. . . . 3 m — pf. parquetlogensitz. 2 Mb. 60 pf.

Mittelplatz I. Rang . . . 2 - 60 - Mittelplatz II. Rang . . . 1 - 75 -

Logensitz I. Rang . . . . 2 - 60 - parterresitz, 1. bis 6. Reihe. 1 - 30 -

parquet. . . 2 - 60 - parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kassenöffnung 3Ahr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4 1 2 11Xl)r. Ende gegen? Uhr.
Donnerstag, den 31 März 1892: Die Großstadtluft, Schwank ia 4 Akten von O. Blumenthal

und G. Kadelbuig.
Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 31. März 1892.

60. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Die Großstadtlnst.

Schwank in 4 Akten von Oskar Blumenthal und Gustav Kadelburg.
Personen:

Martin Schröter, Fabrikant.

Sabine, seine Tochter.

Walter Lenz, Rechtsanwalt.

Antonie, seine Frau ..

Bernhard Gempe, ihr Cousin.

Fritz Flemming, Ingenieur...

Dr. Crusius.

Frau Dr. CrusiuS.

Rector Arnstedt.

Frau Rector Arnstedt.

Martha, Dienstmädchen.

Ein Tapezierer.

Ein Diener.

Herr Seyberlich.

Frau Droescher.

Herr Richter.

Frau Fischer-Bormann.

Herr Jordan.

Herr Droescher.

Herr Fischer.

Frau Dietrich.

Herr Seydelmann.

Frau Olbrich.

Fräul. Beck.

Herr Olbrich.

Herr Duon.

Zwischenakts-Musik:

1. Triumphmarsch von Bilse. 2. Kaiserhof-Polka von Liebig. 3. Ehret die Frauen, Walzer von

Strauß. 4. Jlka-Polka-Mazurka von Michaelis.

Nach dem 3. Akte Pause Tun IO Minuten.

Krank: Fräulein Ungar, Fra» Zimmern»«»».

g# Kassen preise:
Balconsitz I. Rang. . . 3 Alk. — Pf. parquetlogenlitz. 2 Mlr. 60 Pf.

Mittelplatz I. Rang . . 2 - 60 - Mittelplatz II. Rang . . . 1 - 75 -

Logensttz I. Rang . .
0 - 60 - Partcrrelitz, 1. bis 6. Reihe. 1 - 30 -

Parquet.
y - 60 - Parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Nahenöffnimg C'| 2 Tllljr. Anfang 7 Uhr. Ende 9‘| 2 Uhr.
Die Abonnementsbiüels der 4. S.rie (61. tis 80. Borst.) sind am Donnerstag, den 31. d. Mts,

Vormittags von t0 dis >2^/« und Nachmilt gs von 3'/s bis 5 U)r im Bureau der Theaterkasse (Bühnenhaus

des Interims-Theaters) in Empfang zu i ehmen.

Freitag, den I. April 1892: Johannistrieb, Schauspiel in 4 Aufzügen von P. Lindau.

Schulzesche Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 1. April 1892.

61. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Johannistrieb.

Schauspiel in 4 Aufzügen von Paul Lindau.

Personen:
Professor Dr. Eberhard ....Herr Krähl.
Luise, dessen Tochter.Fräul. Rohde.
Frau Emma von Massow.Frau Dietrich.
Leopoldine, verwittwete von Mosbach, > ^ Töckter.Frau Fischer-Bormann.
Grete, ) ™ .Frau Droescher.
Philipp Harold.Herr Schwemer. ’
Julius Koepke, ) «« t .Herr Droescher.
Vincenz Jordan, J .Herr Jordan.
Edmund, Modell.. . Herr Seyberlich.
Alberts, Friseur.Herr Olbrich.
Bertha, Dienstmädchen bei Eberhard.Fräul. Karohl.
August, Diener bei Frau von Massow.Herr Duon.

Ort der Handlung: Die Hauptstadt. — 1. und 2. Aufzug bei Eberhard, 3. Aufzug bei Jordan,
4. Aufzug bei Frau von Massow.

Zeit der Handlung: Die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:

1. Festmarsch vou Henschel. 2. Zwischenakt aus „Almenrausch und Edelweiß" von Müller. 3. Ouvertüre
zu „Die weiße Dame" von Boildieu. 4. Jubelfanfare von Rosenkranz.

Hach dem 2 . Aufiiig-e Pause von IO Minuten.

Krank: Fräulein Ungar, Fra« Zimmerman«.

PP Kassenpreise: ^
Valconsitz I. Rang.... 3 Alk. — Pf.
Mittelplatz I. Rang . . .' 2 - 60 -
Fogensitz I. Rang .... 2 - 60 -
Parquet.2 - 60 -

Parquetlogenfitz.2 Mk. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang ... 1 - 75 -
Parterrelitz, 1. bis 6. Reihe. 1 - 30 -
Parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kajfenöffnung 6'
2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9^ Uhr.

Sonntag, den 3. April 1892: Katharina Howard, Trauerspiel in 5 Akten von R. Gottschall.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 3. April 1892.

62. Vorstellung im Abonnement.

Mil vollständig neuer Ausstattung an Kostümen und Dekorationen.

Regie: Herr Direetor Fischer.

Katharina Howard.

Trauerspiel in 5 Men von Rud. Gottschall.

Personen:
Heinrich VIII., König von England.

Cromwell, Graf von Essex, Vice-Regent und Kanzler.

Cranmer, Erzbischof von Canterbury, Primas deS Reichs.

Herzog von Norfolk..

Katharina Howard, seine Nichte.

Lady Rochefort.

William SummerS, Hofnarr des Königs.

Arthur Derham.

Lord Culepepper.

Gardinier, Bischof von Winchester.

Sotte^' | Freundinnen Katharina's.

HallaE ! St£Unbe Derham's ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
Kammerherr deS Königs.

Kammerdiener deS Herzogs.

Herren und Damen vom Hofr. Masken. Verschworene. Soldaten. Wache.

Ort der Handlung: London. — Zeit: 1540—42.

Herr Fischer.

Herr Richter.

Herr Seyberlich.

Herr Krähl.

Fräul. Rohde.

Frau Olbrich.

Herr Seydelmann.

Herr Schwemer.

Herr Droescher.

Herr Scholz-Wehl.

Fräul. Grant.

Fräul. Beck.

Herr Zimmermann.

Herr Krall.

Herr Colmar.

Herr Lübben.

Zwischenakts-Musik:

1. Marsch von Jensen. 2. Entree-Akt aus „Lohengrin" von Wagner. 3. Zwischenakt von MannS.

4. Ouvertüre zu „Prometheus" von Beethoven. 5. Maurische Trauermustk von Mozart.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Fräulein Ungar, Fra« Zi«uier«an».

DE" Kassenp reise:
Dalconsitz I. Rang.... 3 Mtz. — Pf. Parquetlogenlitz.2 Mk. 60 Pf.
Mittelplatz I. Rang . . . 3 - 60 - Mittelplatz II. Rang ... 1 - 75 -
Logensitz I. Rang . . . . 2 - 60 - parterrefitz, l. bis 6. Reihe. 1 - 30 -
Parquet. 8 - 60 - Parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kastenöffnung 6 1 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9% Uhr

Dienstag, den 5. April 1892: Katharina Howard, Trauerspiel in 5 Akten von Rud. Gottschall.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 5. April 1892.

63. Vorstellung im Abonnement.

Mit vollständig neuer Ausstattung an Kostümen und Dekorationen.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Katharina Howard.

Trauerspiel in 5 Akten von Rud. Gottschall.

Personen:
Heinrich VIII., König von England.

Cromwell, Graf von Essex, Vice-Regent und Kanzler.

Cranmer, Erzbischof von Canterbury, Primas des Reichs.

Herzog von Norfolk..

Katharina Howard, seine Nichte.

Lady Rochefort.

William Summers, Hofnarr des Königs.

Arthur Derham.

Lord Culepepper.

Gardinier, Bischof von Winchester.

3ane^' ) Freundinnen Kathorina's.

| freunde Derham's ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
Kammerherr des Königs.

Kammerdiener deS Herzogs.

Herren und Damen vom Hofe. Masken. Verschworene. Soldaten. Wache.

Ort der Handlung: London. — Zeit: 1540—42.

Zwischenakts-Mnsik:

1. Marsch von Jensen. 2. Entree-Mt aus „Loheugrin" von Wagner. 3. Zwischenakt von Manns.

4. Ouvertüre zu „Prometheus" von Beethoven. 5. Maurische Trauermusik von Mozart.

Herr Fischer.

Herr Richter.

Herr Seyberlich.

Herr Krähl.

Fräul. Rohde.

Frau Olbrich.

Herr Seydelmann.

Herr Schwemer.

Herr Droescher.

Herr Scholz-Wehl.
Fräul. Grant.

Fräul. Beck.

Herr Zimmermann.

Herr Krall.

Herr Colmar.

Herr Läbben.

Ufach dem 3. Akte Panse von IO Minuten.

* Krank: Fräulein Ungar, Frau Zimmermanu.

Kassenpreise: ""MU
Dalconsitz I. Rang.... 8 Mir. — Pf.
Mittelplatz I. Rang ... 3 - 60 -
Oogenfitz I. Rang .... 3 - 60 -
Parquet.3 - 60 -

Parqnetlogenlitz.3 Mir. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang . . . 1 - 75 -
parterrelitz, 1. bis 6. Reihe. ' 1 - 30 -
Parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kajfenöffnung Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende Uhr.
Mittwoch, den 6. April 1892: 1V. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. AnfangUhr: Katharina Howard, Trauerspiel in 5 Akten von Rud. Gottschall.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 6. April 1892.

10. Borstellung im Abonnement für Auswärtige.

Mit vollständig neuer Ausstattung an Kostümen und Dekorationen.

Anfang 4 '| a Uhr. *Tp|
Regie: Herr Direktor Fischer.

Katharina Howard.

Trauerspiel in 5 Akten von Rud. Gottschall.

Persone«:
Heinrich VIII., König von England.Herr Fischer.

Cromwell, Graf von Essex, Vice-Regent und Kanzler.Herr Richter.

Cranmer, Erzbischof von Canterbury, Primas des Reichs.Herr Seyberlich.

Herzog von Norfolk.Herr Krähl.

Katharina Howard, seine Nichte.Fräul. Rohde.

Lady Rochefort.Frau Olbrich.

William Summers, Hofnarr des Königs.Herr Seydelmann.

Arthur Derham.Herr Schwemer.

Lord Culepepper.Herr Droescher.

Gardiner. Bischof von Winchester.Herr Scholz-Wehl.

J gtmnbi"“.” Satiati««'#; ^ ; |£ SBe“*’

52? | s--u-d. f:s
Kammerherr deS Königs.Herr Colmar.

Kammerdiener des Herzogs.Herr Lübben.

Herren und Damen vom Hofr. Masken. Verschworene. Soldaten. Wache.

Ort der Handlung: London. — Zeit: 1540—42.

Zwischenakts-Musik:

1. Marsch von Jensen. 2. Entree-Akt aus „Lohengrin" von Wagner. 3. Zwischenakt von MannS.

4. Ouvertüre zu „Prometheus" von Beethoven. 5. Maurische Trauermusik von Mozart.

tS

]Vach dem 3. Akte Pause von IO iHiimten.

Kravk: Fräulein Ungar, Frau Zi«nier«anu.

imT* Kassenpreiie: "dk
Balronsttz I. Rang . . . 3 Mir. — pf. Parquetlogenlitz. 2 Mir. 60 Pf.

Mitteiplatz I. Rang . . . 2 - 60 - Mitteiplatz II. Rang . . . 1 - 75 -

Logensitz I. Rang . . .2 = 60 - Parterrelitz, 1. bis 6. Reihe. I - 30 -

parquet. .2 - 60 - Parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kastenöffnnng3Ahr.Einlaß4Uhr. ^Vnfniig 4 1 2 1.Uir. Ende gegen?Uhr.
Donnerstag den 7. April 1892: KaudelS Gardinenpredigten, Lustspiel in l Akt von G. o. Moser;

hierauf: Die Schulreiteriu, Lustspiel in 1 Akt von Pohl; zum Schluß: Das Fest der Handwerker,

komisches Gemälde in 1 Akt von L. Angely.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 7. April 1892.
64. Vorstellung im Abonnement.

Kandels Gardinenpredigten.
Lustspiel in 1 Akt von G. v. Moser.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Personen:
Eduard Handel, Kaufmann.

Antonie, seine Frau.

August Muck, Rentier.

Kunigunde, seine Frau.

Kaudel, Kaufmann aus Frankfurt a. M. . . .

Emilie, seine Frau . . ..

Ein Kellner.

Ein Schaffner ..

Ein Gepäckträger..

Ort der Handlung: Eine Eisenbahnstation

--- — ----

Hierauf:

Die Schulreiterin.

Lustspiel in 1 Akt von Emil Pohl.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Personen:
Lucie, Baron-ffe Nietoch.Frau Fischer-Bormann.

Cäsar, Baron Wedding.Herr Richter.

Engelhard von Meiningshause», Gutsbesitz r.Herr Droescher.

Otto, Kammerdiener des Baron Wedding.Herr Seydelmann.

Ein Lakei.Herr Lübben.

Ort der Handlung: Ein Salon in Baron Wedding's Landhaus. — Zeit: Die Gegenwart.

-— —. - «^-7 - ,i -

Herr Richter.

Fräul. Rohde.

Herr Fischer.

Frau Dietrich.

Herr Schwemer.

Fräul. Beck.

Herr Duon.

Herr Mohr.

Herr Harzmann.

Zum Schluß:

Das Fest der Hand

Komisches Gemälde aus dem Volksleben in 1 Akt. Als Vaudeville behaudelt von Loilis Angely.
Regie: Herr Koch.

Dirigent: Herr Hof-Musikdrrector F. Manns.

Personen:
Herr Wohl wann, Zimmermeister und Bauunternehmer.

Kluck, Mauerpolierer, Berliner.

Hähnchen, Tischler, Berliner.

Stehauf, Klempner, Breslauer.

Puff, Schlosser, Stettiner.

Wilhelm Kind, Zimmermann, Dresdner.
Madam Kluck.

Madam Stehauf.

Madam Puff..

Frau Mietzel, Gastwirthin.

Lenchen, ihre Tochtir.

Handwerker und ihre Frauen. Musikanten.

Herr Krähl.

Herr Koch.

Herr Jordan.

Herr Seydelmann.

Herr Seyberlich.

Herr Richter.
Frau Lübben.

Fräul. Beck.

Frau Olbrich.

Frau Dietrich.

Fräul. Huchthausen.

Zwischenakts-Musik:

1. Gruß in die Ferne, Marsch von Göring. 2. Zwischenakt auS „Carmen" von Bizet. 3. Emma-Polka-
Mazurka von Hetzer.

TCach dem 2 . Stücke Pause von IO Minuten.

Krank: Fräulein Ungar, Fra« Zi«mer«anu.

IM" Kassenpreise:
Dalconsitz I. Rang . . . 3 Mit. — Vf- parquetlogensitz . 2 Mb. 60 pf
Mittelplatz 1. Rang . . 2 - 60 - Mittelplatz II. Rang . . . 1 - 75 *
Oogensitz I. Rang . . . 2 - 60 - parterrelitz, 1. bis 6. Reihe . 1 - 30 -
parqnet . . 2 - 60 - parterresitz, 7. bis 9. Reihe. - = 75 -

Raffenöffnnng 6'| ä Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Freitag, den 8. April 1892: Goldfische, Lustspiel in 4 Akten von Schönthan und Kadelburg.

Schulzesche Hof-Buchdruckcrei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 8. April 1892.

65. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Goldfi fche.

Lustspiel in 4 Akten von Franz von Schönthan und Gustav Kadelburg.
Personen:

Joachim von Felsen, Oberst a. D.

Erich, sein Sohn, Pcemier-Lieu'cnant.
Martin Winter.

Emmy, seine Tochter.

Josephine von Pöchlaar ..

Wolf von Pöchlaar-Benzberg . ^.

Mathilde von Kosswitz.

Hans Roland..
Stettendorf.

von Kollern. Lieutenant.

mo m ®ien?r mermÜfcd5en | b« Frau von Pöchlaar ' ' ; ' ; ' ' ' ' '
Diener bei Ol erst von Felsen.

Guttmann, Verwalter.

Johann, Diener bei Winter.

Ein Klavierspieler.. . . '.

Ballgäste.
Ort der Handlung: Berlin. — Zeit: Die Gegenwart.

Herr Krähl.

Herr Schwemer.

Herr Sryberlich.

Frau Droescher.

Frau Fischer-Bormann.

Herr Droescher.

Fräul. Rohde.

Herr Richter.

Herr Fischer.

Herr Olbrich.

Fräul. Natusius.

Herr Lübben.

Herr Duon.

Herr Harzmann.

Herr Rigrini.

Herr Brandhorst.

Zwischenakts-Musik:

1. Tönejubel, Marsch von Zerbe. 2 Fieurs de Petersbourg von Resch. 3. Fackeltanz von Manns.

4. Winter flocken, Galopp von Bilse.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Fräulein Ungar, Fra« Zi«mer«an».

HW" Kassenpreise: ~V9f
Dalconsitz I. Rang. . . . 3 Mir. — Pf.
MittclplatzI. Rang ... 2 - 60 -
Fogensitz I. Rang . . . . L - 60 -
Parquet.2 - 60 -

Parquetlogenlitz.2 Mir. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang ... 1 - 75 -
Parterrelitz,1. bis 6. Reihe. 1 - 30 -
Parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kassenöffnung Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende d% Uhr.
Sonntag, den l0. April 1892: Kabale und Liebe, Trauerspiel in 5 Akten von Fe. v. Schiller.

Schulzesche Hof-Buchdruckerci in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 10. April 1892.

664 Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Kabale und Liebe.

Trauerspiel in 5 Akten von Schiller.

Personen:
Präsident von Walter.
Ferdinand, sein Sohn, Major.
Hofmarschall von Kalb.
Lady Milford.
Wurm, Haussekretär des Fürsten.
Miller, Stadtmusikant.
Dessen Frau.
Louise, dessen Tochter. ..
Sophie, Kammerjungfer der Lady.
Kammerdiener des Fürsten.
Kammerdiener des Präsidenten.
Kammerdiener der Lady.
Gerichtsdiener. Dienerschaft der Lady.

Herr Krähl.
Herr Richter.
Herr Fischer.
Frau Fischer-Bormann.
Herr Seydelmann.
Herr Seyberlich.
Frau Dietrich.
Fräul. Rohde.
Fräul. Beck.
Herr Krall.
Herr Lübben.
Herr Duon.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von F. Schubert. 2. Ouvertüre von Manns. 3. Fleur fannees. 4. Ouvertüre zu

„Die Schatzgräber" von Stiehl. 5. Trauermarsch von Chopin.

Nach dem 3. Akte Panse von IO Minuten.

Krank: Fräulein Ungar.

WM" Kassenpreise:
Balconsitz I. Rang .... 3 Mir. — Pf. Parquetlogensitz.2 Mir. 60 Pf.

Mittelplatz I. Rang . . . 2 - 6v - Mittelplatz II. Rang ... 1 - 75 -

Logensitz I. Rang .... 2 - 60 - Parterresitz, 1. bis 6. Reihe. 1 - 30 -

- Parquet. 2 - 60 - Parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kajstnöffnung 6 1 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Dienstag, den 12. April 1892: Erstes Gastspiel des Herrn Hugo Walter vom Stadt-
theater in Stettin und der Fra« Hel. Brock vom Stadttheater in Görlitz: Egmout, Trauerspiel
in 5 Akten von Goethe.

Schulzesche Hof-Buchdruckerci in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg
Dienstag, den 12. April 1892.

67. Vorstellung im Abonnement.

Erstes Gastspiel des Herrn Hugo Waller vom Sladllhealer
in Stettin und der Frau Helene Brock vom Sladllhealer in Görlitz

Regie: Herr Direktor Fischer.

Eitmont.

Trauerspiel in 5 Akten von Goethe. Mnsik von Beethoven.
Dirigent: Herr Hof- Musikdirector F. Manns.

Personen:
Margarethe von Parma, Tochter Karls V., Regentin der Niederlande
Graf Egmont, Prinz von Gaure.
Wilhelm von Oranien .
Herzog von Alba.
Ferdinand, sein natürlicher Sohn.
Machiavell, im Dienste der Regeniin.
Richard, Egmont's Geheimschreiber.

Gome'z, | unter mba bienenb
Clärchen, Egmont's Geliebte.
Ihre Mutter.
Brackenburg, ein Bürgersohn.
Soest, Krämer,

> Bürger von Brüssel

Fetter, Schneider,
Zimmermann,
Seifensieder,
Erster
Zweiter
Dritter
Buyck, Soldat unter Egmont
Ruysum, Invalide und taub
Bansen, ein Schreiber . . .
Volk. Gefolge. Wachen u. s. w.

Der Schauplatz ist in Brüssel.

* Magarelhe von Parma . . .
* Graf Egmoni.

*
* *

*
* *

Herr Seyberlich.
Herr Krähl.
Herr Zimmermann.
Herr Scholz-Wehl.
Herr Mensick.
Herr Brandhorst.
Herr Lübben.
Fräul. Rohde.
Frau Dietrich.
Herr Richter.
Herr Krall.
Herr Scydelmann.
Herr Colmar.
Herr Stein.
Herr Harzmann.
Herr Mohr.
Herr Nigrini.
Herr Droescher.
Herr Duon.
Herr Fischer.

. Frau Brock als Gast.

. Herr Waller als Gast.

_ IVacli dem 3. Akte Pause von IO Minuten.
ftratif: Fräulein Unq r.

WM" Kassenpreise wie gewöhnlich. -WE
Kastenöffnung Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Mitiwcch, den 1ö. April 1892: 68. Vorstellung un Äbo»uemeut. Zweckes Wastfpiet
des Herr» Hugo Walter vom Stadltheater iu Stettin und der Frau Hel. Brock vom Stadt¬
theater iu Görlitz: Das Glas Wasser, Lustspiel in 5 Akten von Goethe..



Großherzogliches Theater in Oldenburg//J
Mittwoch, den 13. April 1892. 5

68. Vorstellung im Abonnement.

Zweites Gastspiel des Herrn Hugo Walter vom Stadttheater
in Stettin und der Frau Helene Brock vom Stadttheater in Görlih.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Dos Glas Wasser.

oder:

Ursachen und Wirkungen.
Lustspiel in 5 Akten von Scribe.

Personen:

Anna, Königin von England.

Herzogin von Marlborough.

Henry von Saint John, Viscount von Bolingbroke....

Arthur Mascham, Fähnrich im Garderegiment.

Abigail, eine Verwandte der Herzogin.

Marquis von Torcy, Gesandter Ludwig XIV.

Thompson, Thürsteher der Königin.

Ein Mitgli°d des Parlaments.

Lady Abermale.

Hofherren. Hofdamen. Pagen.

* * * Herzogin von Marlborough .
fit Viscount von Bolingbroke .

Frau Fischer-Bormann.*
* *

t t t

Herr Zimmermann.

Frau Droescher.

Herr Scyberlich.

Herr Krall.

Herr Scholz.

Fräul. Grube.

Frau Brock als Gast.
Herr Walter als Gast.

Zwischen« tts-Musik:

1. Maisch aus „Turandot" von Lachner. 2. Bitte schön, Polka von Strauß. 3. Bajaderentanz von

Rubinstein. 4. Ouvertüre „Czaar und Zimmermann" vo ’ Lortzing. 5. Pfin^stblüthen, Polka-Mazurka von Czibulka.

]\ach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

_ Krank: Fräulein Ungar.

UM" Kassenpreise:
Dalronsitz I. Rang. .

Mittelplatz I. Rang .

Logen fitz I. Rang . .

Parquet.

. . 3 Altr. — ps.

. . 2 - 60 -

. . 3 - 60 -

. . 2 - 6« -

parquetlogensttz.2 Al Ir. 60 ps.

Mittelplatz II. Rang ... 1 - 75 -

Parterrefitz, 1. bis 6. Reihe. 1 - 30 -

parterrefitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kastenöffnung 6 1 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Sonntag, den 17. A ptil 1892: Maria Stuart, Trauerspie: in 5 Akten von Schiller.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 17. April 1892.

69. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Maria Stuart.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Schiller.
Personen:

Elisabeth, Königin von England.Frau Brock.

Maria Stuart, Königin von Schottland, Gefangene in England.Frau Fischer-Bormann.

Robert Dudley, Graf von Leicester.Herr Schwemer.

Georg Talbot, Graf von Shrewsbury.Herr Krähl.

Wilhelm Cecil, Baron von Burleigh, Großschatzmeister.Herr Fischer.

Graf von Kent.Herr Colmar.

Wilhelm Davison, Staatssecretair.Herr Krall.

Amias Paulet, Ritter, Hüter der Maria.Herr Seyberlich.

Mortimer, sein Neffe.Herr Richter.

Drugeon Drury, zweiter Hüter der Maria.Herr Brandhorst.

Graf Aubespine, französischer Gesandter.Herr Scholz.

Graf Bellisvre, außerordentlicher Botschafter von Frankreich.Herr Zimmermann.

Okelly, Mortimer's Freund.Herr Olbrich.

Melvil, ihr Haushofmeister.Herr Seydelmann.

Hanna Kennedy, ihre Amme.Frau Dietrich.

Magaretha Kurl, ihre Kammerfrau.Fräul. Grant.

Eine Kammerfrau.Fräul. Grube.

Burgoyn.Herr Duon.

Offizier der Leibwache.Herr Brandhorst.

Ein Page der Königin.Fräul. Beck.

Französische und englische Herren. Trabanten. Hofdiener der Königin von England.
Diener und Dienerinnen der Königin von Schottland.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von F. Schubert. 2. Albumblatt von Wagner. 3. Ouvertüre zu „Ernte-Cantate" von

Weber. 4. Wiegenlied von Jungmann. 5. Trauermarsch von Mendelssohn-Bartholdy.

IVach dem 3. Aufzuge Panse von IO Minuten.
^ rap j. ^Qtiietu Ungar.

fV Kassenpreise: <aW
Dalconsitz I. Rang. . . . 3 Mk. - Pf. parquetlogenfitz.2 Mk. 60 Pf.

Mittelplatz I. Rang . . . 2 - 60 - Mittelplatz II. Rang ... 1 - 75 -

Fogensitz I. Rang . . . . 2 - 60 - Parterresttz, 1. dis 6. Reihe. 1 - 30 -

Parquet. . 2 - 60 - Parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kassenöffnung 6 1 * Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Dienstag, den 19. April i892: Das zweite Gesicht, Lustspiel in 4 Akten von Oskar Blumentha.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
_ • \

Dienstag, den 19. April 1892.

70. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Das zweite Gesicht.

Lustspiel in 4 Aufzügen von Oskar Blnmenthal.

Personen:
Graf Balduin von Mengers.

Kitty, seine Tochter.

Gräfin Charlotte von Mengers . . ..

Dr. Otto Drontheim.

Mox Koberstein.

HanS von Maltitz.

Hermann Caspari...

Sidonie, seine Frau.

Alice, ihre Tochter.

Nöldicke, Pferdehändler.

Jean Krüger.

Gerlach, Diener der Gräfin.

Ort der Handlung: Berlin. — Zeit: Die Gegenwart.

Herr Fischer.

Frau Droescher.

Frau Fischer-Bormann.

Herr Schwemer.

Herr Mensick.

Herr Droescher.

Herr Seydelmann.

Frau Zimmermann.

Fräul. Natusius.

Herr Krall.

Herr Olbrich.

Herr Duon.

Zwischenakts-Musik:

1. Frisch auf, Marsch von Curth. 2. Serenade espagnole von Metra. 3. Ungarische Lustspiel-

Ouverture von Keler-Brla. 4. I,es lanvets, Polka von Boukguet.

Äfach dem 2 . Aufzuge Pause von IO Minuten.
Krank: Frä

HV~ Kassen
i

Balconsitz I. Rang. . . . 3 Mk. — Pf.
Mittelpiatz I. Rang ... 2 - 60 -
Logenfitz I. Rang .... 2 - 60 -
Parquet.2 - 60 -

ulein Ungar.

preis«:

parquetlogensitz.2 Mir. 60 ps.
Milteiplatz II. Rang ... I - 75 -
partcrrelitz, 1. bis 6. Reihe .1 - 30 -
parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kajsenöffnung 6% Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9 1 2 Ahr.

SMf Der Billetverkauf findet m der Vorhalle d.s Theaters statt und zwar:
1. an den Theatertagen der Woche Vormiltags von 11 bis 12 1/a Uhr,
2. an Sorn- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3^/s bis 5 Uhr,
3. an den Tagen der Vorstellungen sür Auswärtige Vormittags von 11 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Mitiwoch, den 20. April 1892. 11. Vorstellung im Abonnement sür Auswärtige. Anfang47s Uhr: Maria Ttuart, Trauerspiel in 5 Aufzügen von Schiller.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei iu Oldeuburg.



IHF"Anfang'4'|aUhr.

’ f

Großherzogliches Theater in Oldenburg. 1/
Mittwoch, dm 20. April 1892.

11» Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 % Ahr.
Regie: Herr Direktor

♦
ifcher.

arm Sluirvt.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Schiller.
Personen:

Elisabeth, Königin von England.Frau Brock.

Maria Stuart, Königin von Schottland, Gefangene in England.Frau Fischer-Bormann.

Robert Dudlet), Graf von Llicester..Herr Schwemer.

Georg Talbot, Gras von Shrewsbury. .Herr Kräts.

Wilhelm Cecit, Baron von Burleigh, Großschatzmeister.Herr Fischer.

Graf von Kent.Herr Colmar.

Wilhelm Davison. Staaissecretair.Herr Krall.

Annas Paulet, Ritter, Hüter der Maria ..Herr Seyberlich.

Mortimer, ftiri Neffe.Herr Richter.

Drugeon Drury, zweiter Hüter der Maria.Herr Brand Horst.

Graf Aubespine, französischer Gesandter.Herr Scholz.

Graf Bellisvre, außerordentlicher Botschafter von Frankreich.Herr Zimmermann.

Okelly, Mortimer's Freund.Herr Olbrich.

Melvil, ihr Haushofmeister.Herr Seydelmann.

Hanna Kennedy, ihre Amme.Frau Dietrich.

Mogaretha Kurl, ihre Kammerfrau.Fräul. Grant.

Eine Kammerfrau.Fräul. Grube.

Burgoyn.Herr Duon.

Offizier der Leibwache ..H.rr Brandhorst.

Ein Page der Königin.Fräul. Beck.

Französische und englische Herren. Trabanten. Hosdiencr der Königin von England.

Diener und Dienerinnen der Königin von Schottland.

rs

Weber. 4. Wiegen!

Zwischenakts-Musik:

. Marsch von F. Schubert. 2. Albumblatt von Wagner. 3. Oaverture zu „Ernte-Ca täte"

Wiegenlied von Jungmann. 5. Trauermarsch von Mendelsso n-Bartholdy.

von

]Vach dem 2. Aufzuge Pause von 1© Minuten.
Krank: Fräulein Ungar.

Kassenpreise: *”^f
Balconfitz I. Rang. . . 3 Mir. — Pf. Parquettogenfitz. 2 Mir. 60 Pf.
Mittelplatz I. Rang . 2 - 60 - Alittelplatz II. Rang . . . 1 - 75 -
Logen fitz I. Rang . . . 2 - 60 - Parterres,tz, 1. dis 6. Reihe. 1 - 30 -
Parquet. . 2 - 60 - Parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kassenöffnung 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4' 2 Uhr. Ende nach 7 Uhr.
Donnerstag, den 21. April 1892: Hasemauus Töchter, Volksflück in 4 Alien von Ao. rt'Nrrvnge.

Lchulzefche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.

Uhr



Großherzogliches Theater in Oldenburg. 7/
Donnerstag, den 21. April 1892.

71. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Koch.

Hasemanns Töchter.

Original-Volksstnck in 4 Akten von Adolph L'Arronge.
Personen:

Anton Haskmann, Kunst- und Handelsgärtner.Herr Koch.
Albertine, seine Frau.Frau Dietrich.
Emilie, \ .Fräul. Huchthausen.
Rosa, s deren Töchter.Fräul. Rohde.
Franziska, ) .Frau Droescher.
Wilhelm Knorr, Schlofsermeister, Emilien's Gatte.Herr Richter.
Hermann Körner, ein reicher Fabrikant.Herr Schwemer.
Baron von Zinnow.Herr Zimmermann.
Klinkert, Handschuhmacher .... .Herr Duon.
Frau Klinkert.Frau Olbrich.
Frau Kanzleidirector Gieseke .Fräul. Grube.
Eduard Klein, Provisor in der Löwen-Apotheke.Herr Olbrich.
Dr. Seiler.Herr Colmar.
Anna, Dienstmädchen bei Hascmann.Fräul. Born.
Martha, in Körner's Diensten.Fräul. Natusius.
Fritz, Schlosserlehrling.Frau Lübben.
Lohmann, ) SckloNeraeiellen.Herr Harzmann.
Bartsch, ] ^Gosterge,ellen.$ erc Brandhorst.
Ein Dienstmädchen. Schlossergesellen.

Zwischen dem erst-n und zweiten Akt liegt ein Zwischenraum von circa 1 1/a Jahren.

Ztvischerrakts-Mrrsik:
1. Gruß an Hannover, Marsch von Pauling. 2. Ewig Dein, Gavotte von Weiß. 3. Ouvertüre

comique von Kerer-Bela. 4. Auf Ferienreisen, Galopp von Strauß.

Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Fräulein Ungar.

19* Kassenpreise: "MU
Dalconsitz I. Rang.... 3 Ulk. — Pf.
Mittelplatz I. Rang ... 2 - 60 -
Logensitz I. Rang .... 2 - 60 -
Parquet.2 -- 60 -

Parquetlogensitz.2 Blk. 60 Pf.
MMelplatz II. Rang ... 1 - 75 -
Parterresitz, 1. bis 6. Reihe. 1 - 30 -
Parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kassenöffnung 6% Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Freitag, den 22. April 1892: Mei> neuer Hat, Plauderei in 1 Akt von M. Bernstein; hierauf:

Persio» Schöller, Posse in 3 Akten von C. Laufs.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, de» 22. April 1892. ■

72. Vorstellung im Abonnement.

Mein neuer Hut.
Plauderei in 1 Akt von Max Bernstein.

Regie: Herr Droescher.

Ferdinand Woll, Advokat

Helene, seine Cousine .

Elise, Dienstmädchen .

Personen:
Herr Droescher.

Frau Fischer-Bormann.

Fräul. Beck.

H i er a «f:

Pension Schöller.

Poste in 3 Akten, nach einer Idee von W. Jacoby, von Carl Laufs.
Regie: Herr Koch.

Personen:
Philipp Klapprorh.

Ulrike Sprosser, Wittwe, seine Schwester.

I iOTn 2°*" :::::::::::
Alfred Klapproth.

Emst Kißling, Maler, Alsred's Freund.

Fritz Bernhardy.

Josephine Krüger, Schriftstellerin.

Schüller, ehemaliger Musikdirektor.

Amalie Pfeiffer, seine Schwägerin.

Friederike, ihre Tochter.

Eugen Rümpel.

Gröber, Major a. D.

Jean, Zählkellner.
Ein Kellner.

Erster Gast.

Zweiter Gast.

Ein Blumenmädchen.

Herr Koch.

Frau Dietrich.

Frau Droescher.
Fräul. Beck.

Herr Zimmermann.

Herr Richtern

Herr Droescher.

Frau Olbrich.

Herr Seydelmann.

Frau Zimmermann.

Fräul. Natusius.

Herr Mensick.

Herr Seyberlich.

Herr Olbrich.

Herr Nigrini.

H.rr Brandhorft.

Herr Duon.

Fräul. Karohl.

Zwischenakts-Musik:

1. Frisch zum Kampf, Marsch von Klapproth. 2. Ouvertüre zu „Die lustigen Weiber" von Nicolai.

3. Sturm-Galopp von Manns. 4. Trick-Track, Polka von Waldteufel

Nach dem 1. Stucke Pause von IO Minuten.
Krank: Fräulein Ungar. _

y Kassenpreise wie gewöhnlich. -M8
Kajsenöffnung ß 1^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende d% Ahr.

Die bereits erhobenen AbonnemrnlSgelver für die V. Serie, 8l. bis 100. Vorstellung, wilden am

Montag, den 25. d. Mts., Vormittags von 10 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3*/s bis 5*/a Uhr, gegen

Rückgabe der Billets und Quittung an die geehrten Abonnenten, deren Namen in der Abonnementsliste verzeichnet

sind, im Bureau der Theaterkasse (Bühnenhaus, Zigang von der Roonstraße aus) zurückerstattet.

Vergl. Bekanntmachung in den Otdenburgischen Anzeigen vom 21. d, Mts.

Sonntag, den 24. April 1892: Der Rktieubndiker, Posse mit Gesang in 3 Abiheilungen von D, Kalstch.

Schulzefche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 24. April 1892.
73. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Koch.

Per Aktienbndiker,

oder:

$
ie gewonnen, so zerronnen.

Bilder aus dem Volksleben in 3 Abtheilungen und 6 Bildern mit Gesang nach der Wiener Posse
„Der Aktiengreisjler" von Langer, bearbeitet von D. Kalisch. — Musik von Conradi.

Dirigent: Herr Hof-Musikdirektor F. Manns.

Personen der ersten Abtheilung:

Im Frankfurter Viertel.
Pi penhagen, Speculant.

libonie, j l ine Töchter ' ^ ]
Flora, seine Schwester.

August Knötschke, Besitzer eines Vic'ua-

lienkellers in der Franksurterfiraße .

Carl Mühlberg, sein Siiefsohn aus erster

Ehe.

Caroline Luderitz, Köchin . . . .

Herr Setzd.lm n».

Fräul. Grube.

Fräul. Grant.

Frau Olbrich.

Herr Koch.

Herr Zimmermann.

Fräul. Huchthausen.

Albertine Nagel, Putzmacherin . . .

Freitag, Tapezier.

Bornitz, Posamentier ......

Schwerin cberger, Schneidergeselle . .

Kuhlich, Zimmermann.

Fritze. Schuft rjunge.

Ein Briefträger.

Ein Schneidermeister.

Fräul. Natusius.

Herr Olbrich.

Herr Brandhorst.

Herr Mersick.

Herr Doon.

Frau Lübben.

Herr Mohr.

Herr Harzmann.

Personen der zweiten Abtheilung:

Vas Geld liegt auf der Straße.
Eisenschild, Banguier .

Piepenhagen, Speculant

Idonie, i ^ine Töchter
Flora, seine Schwester.

Wüther, Sprachlehrer aus Prag

Pickert, Gesangsleh er auS Mailand

August Knötschke

Herr Seyberlich.

Herr Sehdelmann.

Fräul. Grube.

Fräul. Grant.

Frau Olbrich.

Herr Krall.

Herr Scholz-Wehl.

Herr Koch.

Ein Pferdejunge. Männliche und weibliche Theilnehmer der Landparthie.

Carl Mühlberg.Herr Zimmermann.

Caroline.Fränl. Huchthausen.

Albertine.Fräul. NatusiuS.

Freitag.Herr Olbrich.

Bornitz.Herr Brandhorst.

Kuh'ich.Herr Duon.

Sch vcnneberger.Herr Mensick.

Kellner.Herr Nigrini.

Personen der dritten Abtheilung:

Knötschke bleib' im Keller.
Horneck, früher Kaufmann .... Herr Krähl. Caroline . .

Emma, seine Tochter.Fräul. Beck. Albertine. .

Piepenhagen.He r Srydelmann. Freitag . .

Knötschke.Herr Koch. Bornitz . .

Carl Mühlberg.Herr Zimmermann Schwennebergec

Bewohner des Frankfurter Viertels.

Zwischen der ersten und zweiten Abtheilung liegt ein Zeitraum von 6 Wochen, zwischen der zweiten
und dritten Ablheilung 2 Tage.

Fräul. Huchthausen.

Fräul. Natusius.

Herr Olbrich.

Herr Brandhorst.

Herr Mensick.

Zwischenakts-Musik:
l. Steinmetz-Marsch von Hetzer. 2. Böhmischer Tanz von Löw. 3.

Turco von Böhm. 5. Donauweibchen, Walzer von Strauß.
Schnellfeuer-Galopp von Hetzer. 4. Alla

Nach dem 4. Bilde Pause von IO Minuten.

Krar-k: Fräulein Ungar.

Kassenpreise: -ME
Dalconsitz I. Rang .... 8 Al Ir. — Uf.
Alittelplatz I. Rang ... 2 = 60 =
Pogenfitz I. Rang .... 2 - 60 -
parquet.2 - 60 -

parquetlogensitz.
Al ittelplatzII. Rang . . .
parterrelitz, 1. bis 6. Reihe.
parterrefitz, 7. bis 9. Reihe.

2 Mir. 60 Pf.
1 - 75 -
1 - 30 -
— - 7Z -

Kallenöffnung 61z Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 91- Uhr.
Die bereits erhob nen Abonnementsgelder für die V. Serie, 81. bis 100. Vorstellung, w.rden am

Mo tag, den 25. d. Mts., Vormittags von 10 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3^/a bis 5'/r Uhr, gegen

Rückgabe der B llets und Quittung ar di- geehrten Abonnenten, deren Namen in der Abonnemertsliste verzeichnet

sind, im Bureau der Theater! sie (Bühne: haus, Z igcng von dec Roanstraße aus) zurückerstattct.

Vrrgl. Bekanntmachung in den Otdenburgischm Anzeigen vom 2l. d Mts.

II

Dienstag, den 26. April: Maria Stuart, Trauerspiel in 5 Akten von Friedrich von Schiller.

Schulzeschc.Hos-Bnchdrackrreiin Olden burg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 26. April 1892.

74. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Maria Stuart.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Schiller.
Personen:

Elisabeth, Königin von England.Frau Brock.
Maria Stuart, Königin von Schottland, Gefangene in England.Frau Fischer-Bormann.
Robert Dudley, Graf von Leicester.Herr Schwemer.
Georg Talbot, Graf von Shrewsbury.Herr Krähl.
Wilhelm Cecil, Baron von Burleigh, Großschatzmeister.Herr Fischer.
Graf von Kent.Herr Colmar.
Wilhelm Davison, Staatssecretair.Herr Krall.
Amias Paulet, Ritter, Hüter der Maria.Herr Sicherlich.
Mortimer, sein Neffe.Herr Richter.
Drugeon Drury, zweiter Hüter der Maria . . \.. . Herr Brandhorst.
Graf Aubespine, französischer Gesandter.Herr Scholz.
Graf Belliövre, außerordentlicher Botschafter von Frankreich.Herr Zimmermann.
Okelly, Mortimer's Freund.Herr Olbrich.
Melvil, ihr Haushofmeister.Herr Seydelmann.
Hanna Kennedy, ihre Amme.Frau Dietrich.
Magaretha Kurl, ihre Kammerfrau.Fräul. Grant.
Eine Kammerfrau.Fräul. Grube.
Burgoyn.Herr Duon.
Offizier der Leibwache.Herr Brandhorst.
Ein Page der Königin.Fräul. Beck.
Französische und englische Herren. Trabanten. Hofdiener der Königin von England.
Diener und Dienerinnen der Königin von Schottland.

Zwischenakts-Musik:

1. Marsch von F. Schubert. 2. Albumblatt von Wagner. 3. Ouvertüre zu „Ernte-Cantate" von

Weber. 4. Wiegenlied von Jungmann. 5. Trauermarsch von Mendelssohn-Bartholdy.

iVacli dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.
Krank: Fräulein Ungar._

Masse« preise: 4M
Valconsitz I. Rang . . . . 3 Alk. - Pf. parquetlogensitz.2 Jtlli. 60 Pf.

Mitteiplatz I. Rang . . . 2 - 60 - Mitteiplatz II. Rang ... 1 - 75 -

Logensitz I. Rang . . . 2 60 = Parterresitz, 1. bis 6. Reihe. 1 - 30 -

P arg net . 2 - 60 - Parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kassenöffnung 6% Uhr.
1 o o o . 1 *>

Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Mittwoch, den 27. April 1892: 12. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang

4 J/2 Uhr: Goldfische, Lustspiel in 4 Akten von F. Schönthan und G. Kadclburg.



Ihr

Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Mittwoch, den 27. April 1892.

12. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4'| 2 Uhr.
Regie: Herr Direktor Fischer.

Goldfisch e.

Lustspiel in 4 Akten von Franz von Schönthan und Gustav Kadelburg.

0

Personen:
Joachim von Felsen, Oberst a. D. . . .
Erich, sein Sohn, Premier-Lieutenant.
Martin Winter.
Emmy, seine Tochter.
Josephine von Pöchlaar.
Wolf von Pöchlaar-Benzberg.
Mathilde von Kosswitz.
Hans Roland.
Stettendorf.. .
von Kollern, Lieutenant.

::::::::::
Diener bci Oberst von Felsen.
Guttmann, Verwalter...
Johann, Diener bei Winter.
Ein Klavierspieler.
Ballgäste.

Ort der Handlung: Berlin. — Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Tönejubel, Marsch von Zerbe. 2. Fleurs de Petersbourg von Resch.

4. Winterflocken, Galopp von Bilse.

Herr Krähl.
Herr Schwemer.
Herr Seyberlich.
Frau Droescher.
Frau Fischer-Bormann.
Herr Droescher.
Fräul. Rohde.
Herr Richter.
Herr Fischer.
Herr Olbrich.
Fräul. Natustus.
Herr Lübben.
Herr Duon.
Herr Harzmann.
Herr Nigrini.
Herr Brandhorst.

3. Fackeltanz von Manns.

rs

Nach dem S. Akte Panse von IO Minuten.

Krank: Fräulein Ungar.

19* Kassenpreise:
Dalconsttz I. Rang. .

Äliltelplatz I. Rang .

Logenfitz I. Rang . .

Parquet.

. 3 Mir. — Pf.

.2-60-

.2-60-

. 2 - 60 -

Parquetlogensttz.2 Mir. 60 Pf.

Mittelplatz II. Rang ... 1 - 75 -

Parterrefitz, 1. bis 6. Reihe. 1 - 30 -

Parterrefitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kassenöffnung 3 Uhr. Ginlaß 4 Uhr. Anfang 4' 2 Uhr. Gnde nach 7 Uhr.
Donnerstag, den 28. April 1892: Kabale und Liebe, Trauerspiel in 5 Akten von Fr. v. Schiller.

99*Anfang4'



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Donnerstag, den 28. April 1892.

75. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Kabale und Liebe.

Trauerspiel in 5 Akten von Schiller.

Personen:
Präsident von Walter.
Ferdinand, sein Sohn, Major.
Hofmarschall von Kalb.
Lady Milford.
Wurm, Haussekretär des Fürsten.
Miller, Stadtmusikant.
Dessen Frau.
Louise, dessen Tochter. ..
Sophie, Kammerjungfer der Lady.
Kammerdiener des Fürsten.
Kammerdiener des Präsidenten.
Kammerdiener der Lady.
Gerichtsdiener. Dienerschaft der Lady.

Zwischenakts-Mnsik:

1. Marsch von F. Schubert. 2. Ouvertüre von Manns. 3. Fleur fanees. 4. Ouvertüre zu
„Die Schatzgräber" von Stiehl. 5. Trauermarsch von Chopin.

Herr Krähl.
Herr Richter.
Herr Fischer.
Frau Fischer-Bormann.
Herr Seydelmann.
Herr Seyberlich.
Frau Dietrich.
Fräul. Rohde.
Fräul. Beck.
Herr Krall.
Herr Lübben.
Herr Duon.

Wach dem 3. Akte Pause von 1© Minuten.

9V* Kassen

Dalconsttz I. Rang.... 3 Mir. — Pf.
Mittelplatz I. Rang ... 2 - 60 -
Logensttz I. Rang .... 2 - 60 -
Parqnet.2 - 60 -

preise:

Parquetlogensttz.2 Mir. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang ... 1 - 75 -
Parterrefitz, 1. bis 6. Reihe. 1 - 30 -
Parterrefitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kajfenöffnung 6* 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Freitag, den 29. April 1892: Der Akttenbndiker, Posse mit Gesang in 3 Abtheilungen von
Kalisch. Musik von Conradi.

Schulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Freitag, den 29. April 1892.

76. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Koch.

Per Aktienbudilrer,

oder:

$ Iff
ie gewonnen, so zerronnen.

Bilder aus dem Volksleben in 3 Abtheilungen und 6 Bildern mit Gesang nach der Wiener Posse
„Der Aktiengreißler" von Langer, bearbeitet von D. Kalisch. — Musik von Conradi.

Dirigent: Herr Hof-Musikdirector F. Manns.

Personen der ersten Abtheilung:

Im Frankfurter Viertel.
Piepenhagen, Spekulant.

libönie, | Töchter ' ^ ' ^
Flora, seine Schwester.

August Knötschke, Besitzer eines Victua-

lienkcllers in der Franksurterstraße .

Carl Mühlberg, sein Stiefsohn aus erster

Ehe.

Caroline Lüderitz, Köchin ....

Herr Sehdelmann.

Fräul Grube.

Fräul. Grant.

Frau Olbrich.

Herr Koch.

Herr Zimmermann.

Fräul. Huchthausen.

Albertine Nagel, Putzmacherin . . . Fräul. Natusius.

Freitag, Tapezier.Herr Olbrich.

Bornitz, Posamentier.Herr Brandhorst.

Schwenneberger, Schneidergeselle . . Herr Mensick.

Kuhlich, Zimmermann.Herr Duon.

Fritze. Schuft,rjunge.Frau Lübben.

Ein Briefträger.Herr Mohr.

Ein Schneidermeister.Herr Harzmann.

Personen der zweiten Abtheilung:

Vas Geld liegt auf der Straße.
Eisenschild. Banquier .

Piepenhagen, Speculant

seine Töchter
Irene,

Herr Scybelllch.

Herr Seydelmmn.

Fräal. Grube.

Fräul. Grant.

Frau Olbrich.

Herr Krall.

Herr Scholz-Wehl.

Herr Koch.

Ein Pferdejunge. Männliche und weibliche Theilnehmcr der

Sidonie,

Flora, seine Schwester

Wüther, Sprachlehrer aus Prag

Pickert, Gesangsleh er aus Mailand

August Knötschke

Carl Mühlberg
Caroline

Alber tine

Freitag

Bornitz

Kuhlich

Schwenneberger
Kellner . .

Landparthie.

Herr Zimmermann.

Fräul. Huchthansen.

Fräul. NatusiuS.

Herr Olbrich.

H rr Brandhorst.

Herr Duon.

Herr Mensick.

Herr Nigrini.

Personen der dritten Abtheilung:

Knötschke bleib’ im Keller.
Hörne ck, früher Kaufmann .... Herr Kräht.

Emma, seine Tochter.Fräul. Brck.

Piepenhagen.Herr Seydelmanu

Knötschke.Herr Koch.

Carl Mühlberg.Herr Zimmermann

Bewohner des Frankfurter Viertels.

Zwischen der ersten und zweiten Abtheilung liegt ein Zeitraum von 6 Wochen, zw.schen der zweiten

und dritten Abtheilung 2 Tage.

Careline.Fräul. Huchthausen.

Albertine.Fräul. Natusius.

Freitag.Herr Olbrich.

Bornitz.Herr Brandhorst.

Schwenneberger.Herr Mensick.

Zwischenakts-Musik:

1. Steinmetz-Marsch von Hetzer. 2. Böhmischer Tanz von Löw. 3 Schnellfeuer-Galopp von Hetzer. 4. Alla

Turco von Böhm. 5. Donauweibchen, Walzer vm Strauß.

Nach dem 4. Bilde Pause von IO Minuten.

19* Kassenpreise:
Dalconsitz I. Rang. . . 3 Mir. — Pf. parquetlogenfitz. . . . . 2 Mir. 60 Pf

Mittelplatz I. Rang . . 2 - 60 - Mittelplatz II. Rang . 1 - 75 -

Fogensitz I. Rang . . . 2 - 60 - parterrefitz, 1. bis 6. Reihe. 1 - 30 -

parquet. . 2 - 60 - parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kajfenöffnnng 6'| a Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 91- Uhr.
Der Billetverkauf findet in der Vorhalle des Theaters statt und zwar:

1. an den Theotertagen der Woche Vormittags von 11 bis 12*/a Uhr, \

2. an Sor n- und Festtagen Vormittags von 12 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3^/r bis 5 Uhr,

3. an den Tagen der Vorstellungen für Auswärtige Vormittags von 11 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an.

Im Theater gefunden: Ein schwarzesTaillrntuch,ein Opernglas mit Futteral, rin Regenschirm, ein
Opernglas, ein Fächer, ein Paar Mililärhandschuhe.

Sonntag, den 1. Mai 1892: Philippiue Welser, Schauspiel in 5 Akten von O. von Redwitz.

SchulzeschcHof-B»chdruckereiin Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 1. Mai 1892.

77. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Philippine Welser.

Historisches Schauspiel in 5 Akten von Oscar Freiherr von Redwitz.
Personen:

Ferdinand, römischer König.Herr Seyberlich.

Erzherzog Ferdinand, sein Neffe.Herr Richter.

Graf Franz von Thurn, dessen Freund.Herr Schwemer.

Franz Welser, Patrizier und Kaufherr in Augsburg.Herr Krähl.

Ar na Welser, geborene Adler, Freiin von Zinnenburg, dessen Frau.Frau Dietrich.

Philippine, deren Tochter.Fräul. Rohde.

Crtharina. verwittwete von Loxan, Schwester der Frau Welser.Frau Brock.

N'ov-ch»'z°'dch°» Sohn, \ *““1««'™ ««•««" : : : : : f“
Ladislaus, des Erzherzogs Page.Fräul. Beck.

Brigitte, 'ein?alt7Magd j ^ Welser'schen Hause . ' ' ^ . ^ . ^ Fmu Olb^ch.'

Stephan, j Di-aer PMpPinens in Bürgl.tz ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ |eü Olbrich"^'
Ein böhmischer Bauer.Herr Krall.

Ein Page.Fräul. Natufius.

Der Marschall.Herr Lübben.

Volk. Hofleute. Rathsherren. Pagen. Trabanten. Dienerschaft.

Die drei eisten Akte spielen 1548 in Augsburg, unter der Regierung Kaiser Karls V., der vierte 1558, unter

der Regierung Kaiser Ferdinands I., auf dem Schlosse Bürglitz in Böhmen, der fünfte in Prag.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Mendelssohn-Bartholdy. 2. Ouv.rture zu „Figaros Hochzeit" von Mozart. 3. Präludium

aus „Romeo und Julia" von Gounod, 4, Fist-Vorspiel von Manns, 5, Hochzeitsmusik „Brautlied" von Jensen.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise:
Nalconsitz I. Rang , . . . 3 Alb. - Pf-
Mittclplatz 1. Rang . L - 60 -
Logensttz I. Rang . . , 2 - 60 -
Parquet. . 2 - 60 -

Parquetlogenlitz.2 Mir. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang ... 1 - 75 -
Parterrelitz, 1. bis 6. Reihe, I - 30 -
Parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Ralsenöffnung Uhr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Uhr.
Dienstag, den 3. Mai 1892: Philippine Welser, Schauspiel in 5 Akten von O. von Redwitz.

\

Schulzeiche Hof-Buchdruckerei in Oldenburg.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Dienstag, den 3. Mai 1892.

78. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direetor Fischer.

Philippine Welser.

Historisches Schauspiel in 5 Akten von Oscar Freiherr von Redwitz.
Personen:

Ferdinand, römischer König.Herr Seyberlich.
Erzherzog Ferdinand, sein Neffe.Herr Richter.
Graf Franz von Thurn, dessen Freund.Herr Schwemer.
Franz Welser, Patrizier und Kaufherr in Augsburg.Herr Krähl.
Ar na Welser, geborene Adler, Freiin von Zinnenburg, dessen Frau.Frau Dietrich.
Philippine, deren Tochter.Fräul. Rohde.
Cvtharina, verwittwete von Loxan, Schwester der Frau Welser.Frau Brock.

MLM«, - «<■: : : : : g f
Ladislaus, deS Erzherzogs Page.. . Fräul. Beck.

SA “Ä'W!**::::::::::: fS
SÄ. I ® ienet w“«’“ ta ®“«“s::::::::::::: |“I £>1'“$°*
Ein böhmischer Bauer.Herr Krall.
Ein Page.Fräul. Natufius.
Der Marschall.Herr Lübben.
Volk. Hofleute. Rathsherren. Pagen. Trabanten. Dienerschaft.
Die drei ersten Akte spielen 1548 in Augsburg, unter der Regierung Kaiser Karls V., der vierte 1558, unter

der Regierung Kaiser Ferdinands I., auf dem Schlosse Bürglitz in Böhmen, der fünfte in Prag.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Mendelssohn-Bartholdy. 2. Ouvertüre zu „Figaros Hochzeit" von Mozart. 3. Präludium

aus „Romeo und Julia" von Gounod. 4. Fest-Vorspiel von Manns. 5. HochzeitSmusik„Brautlied" von Jensen.

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise: "Vf
Dalconsitz I. Rang. . . . 3 Mir. — Pf. Parquetlogensitz. . . . 2 Mb. 60 Pf
Mittelplatz I. Rang . . . 2 - 60 - Mittelplatz II. Rang . 1 - 75 -
Logenfitz I. Rang . . . . 2 - 60 - Parterrelitz, 1. bis 6. Reihe. 1 - 30 -
Parquet. . . 2 - 60 - Parterresttz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kassenöffnung 6*|* Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Donnerstag, den 5. Mai 1892: Unruhige Zeiten, oder: Lietzes Memoiren, Posie mit Gesang

in 3 Akten von Emil Pohl. Musik von Conradi.

Eckiulzei'cheHos-Vuchdruckerei in Oldenburg.



GroßherzoglichesTheater in Oldenburg.
Donnerstag, den 5. Mm 1892.
79. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Koch.

Unruhige Zeiten.

oder:

Liehes Memoiren.

Posse mit Gesang in 3 Akten und 7 Bildern von Emil Pohl.
Musik von Conradi.

Dirigent: Herr Hof-Musikdirector F. Manns.

Personen:

Wilhelm Lauschke, ein junger Landwirth.

Angel, Gasthofbesitzer.
Ein Lord.

Eine Lady.

Kappelhuber, Handlungsieisender.

Fisch, ein Warschauer Jude.

Carl Lietze, Portier \ .

Eduard, | « « l in Angels Hotel.
Fritz, j Keuner ).

Baron Schnorrfeld. '....,

Hamster, dessen Kammerdiener.

Aurelie Freiberger, Wittwe.. .

Antonie, I d-r-n Töchter.

Rentmeier, Partikulier.

Alfred, sein Sohn, Assessor.

Natalie Krachstrebe, Inhaberin eines Ateliers für weiblichen Kopfputz

Hannchen Fröhlich, \ .

mxit ! Putzmacherinnen
Minna, /.

Caroline, Dienstmädchen bei Freiberger..

Ein Schusterjunge.

Scharrweber, Gastwirth.

AlphonS Hudel, lyrischer Dichter.

Kellner. Hausknechte. Reisende. Putzmacherinnen. Gäste.

Herr Mensick.

Herr Krall.

Herr Colmar.

Fräul. Grube.

Herr Nigrini.

Herr Brandhorst.

Herr Koch.

Herr Lübben.

Herr Harzmann.

Herr Droescher.

Herr Seydelmann.

Frau Dietrich.

Fräul. Beck.

Fräul. Grant.

Herr Krähl.

Herr Richter.

Fräul. Huchthauscn.

Fräul. Natusius.

Fräul. Karohl.

Frau Stein.

Frau Olbrich.

Fräul. Born.

Herr Novak.

Herr Duon.

Herr Olbrich.

Zwischenakts-Musik:

l. Kameraden, Polka von Waldteufel. 2. Pfingstblüthen, Polka - Mazurka von Czibulka. 3. Ouvertüre zu .Die

Felsenmühle" von Rcißner. 4. Soldaten-Humor, Marsch von Rosenkranz. 5. Am Neckarstrand, Walzer von Millöcker.

6. Wildfang-Galopp von Neibig.

Xach dem 5. Bilde Pause von IO Minuten.

Kassenpreise: ""W8
Dalconsitz I. Rang.... 3 Mk. — Pf.
Mittelplatz I. Rang ... 2 - 60 -
Logenfitz I. Rang .... 2 - 60 -
Parquet.2 - 60 -

Parqnetlogenfitz.2 Mk. 60 Pf.
Mittelplatz II. Rang ... 1 - 75 -
Parterrefttz, 1. bis 6. Reihe. 1 - 30 -
Parterrefitz, 7. bis 9. Reihe. — - 75 -

Kajfenöffnung 6‘| a Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 91- Uhr.
Freilag, den 6. Mai 1892: Mit aufgehobenem Abouuemeat, zu ermäßigte« Preisen. Zum

Beste« der Genossenschaft deutscher Bühnen-Angehöriger: Der Hütteubesitzer, Schauspiel in 4 Auf¬
zügen von G. Ohnet

Die geehrten Abonnenten, welche zu dieser Vorstellung ihre Plätze bnbehalten wollen, werden er-

sucht, die Billels am Donnerstag, den 5. d. Mts., Vormittags von 11 bis 1 Uhr, in der Vorhalle

des TheaterS in Empfang zu nehmen; nach Ablauf dieser Zeit wird über die nicht abgeforderten BilletS anderweitig

verfügt werden.



Großherzogliches Theater m Oldenburg.^-
Freitag, den 6. Mai 1892. /

Mit aufgehobenem Abonnement. Zu ermäßigten Preisen.

Jum Vesten der Genossenschaft deutscher Bühnen-Angehöriger. "Wg
Regie: Herr Direktor Fischer.

Her Hiittenbesitzer.

Schauspiel in 4 Aufzügen von Georges Ohnet.

Marquise von Beauchamp.

Cl!ire,' S beren Binder ^ ^ ^
Baron von Prsfont.

Baronin von Prsfont, Nichte der Marquise

Philippe Derblay.

Suzanne, dessen Schwester.

Herzog von Bligny, Neffe der Marquise .
Moulinet.

Athen als, dessen Tochter.

Bachelin, Notar.

von Pontac.

Der Präfect.
Gobert.

Dr. Servan.

Brigitte, } 'n Diensten der Marquise
Ein Arbeiter ) . ~ t cp. u9

Ein Diener \ m §aufe ® er6Ia ^

Persone«:
Frau Dietrich.

Herr Richter.

Frau Fischer-Bormann.

Herr Fischer.

Frau Brock.

Herr Schwemer.

Frau Droescher.

Herr Droescher.

Herr Koch.

Fräul. Rohde.

Herr Seydelmann.

Herr Krall.

Herr Colmar.

Herr Brandhorst.

Herr Olbrich.

Herr Harzmann.

Fräul Grube.

Herr Duon.

Herr Lübben.

Zwischenakts-Musik:

1. Festmarsch von Lortzing. 2. Priere ä la Madonne von Lange.

4. Motive aus „Tannhäuser" von Wagner.

3. Fest-Ouverture von Lortzing.

Wach dem 3. Aufzuge Pause von 1© Minuten.

Kassenpreise:
Dalconsitz I. Rang.... 2 Mir. — Pf.

Mittelplatz I. Rang ... 1 - 60 -

Logensitz I. Rang .... 1 - 60 -

Parquet.1 - 60 -

Parquetlogensttz.1 Mir. 60 Pf.

Mittelplatz II. Rang ... 1 - 10 -

Parterrelitz, 1. bis 6. Reihe. 1 - — -

Parterresitz, 7. bis 9. Reihe. — - 50 -

Kassenöffnung 6'
2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9‘ 2 Uhr.

Der Billeiverkauf zu dieser Borstellung findet am Frei ag, den 6. d. M., Vormittags
von 11 bis 1 und Nachmittags von S l /z bis 5 Uhr, in der Vorhalle des Tvcaters statt.

Sonntag, den 6. Mai 1892: Letzte Vorstellung: Uuruhige Zeiten, oder Lietzes Memoiren,

Posse mit Gesang in 3 Akten von E. Pohl. Mufik von Conradi.

Tchulzesche Hof-Buchdruckerei in Oldenbura.



Großherzogliches Theater in Oldenburg.
Sonntag, den 8. Mai 1892.

80 . Borstellung im Abonnement.

Letzte Vorstellung in dieser Saison.

Regie: Herr Koch.

Unruhige Zeiten.

oder

Lietzes Memoiren.

Posse mit Gesang in 3 Akten und 7 Bildern von Emil Pohl.
Musik von Conradi.

Dirigent: Herr Hof-Musikdirector F. Manns.

Personen:

Wilhelm Lauschke, ein junger Lantwirth.

Angel, Gasthofbrsitzrr.
Ein 2oib.

Eine Lady.

Kappelhuber, Handlungs eisender.

F sch. ein Warschauer Jude.

Carl Liehe, Portier ) .

Eduard, \ & n ! in Angels Hotcl.
Fritz, | HtUner ).

Baron Schnorrfcld.

Hamster, dessen Kammerdierer.

Aurelie Freibrrger, Wiliwe.

Cordelia, ) . .

Antonie, ! dernr Tochter.
Rentmeier. Vartikulier.

Alfred, fein Sohn, Assessor.

Natalie Kcachstrebe, Inhaberin eines Ateliers für weiblichen Kopfputz

Hannchen Fröhlich, t.

! Putzmacherinnen ^
Minna, / .

Caroline, Dienstmädchen bei Freiberger.

Ein Schusterjunge.

Stbarrweber. Gastwirlh.

Alphons Hudel, lyrischer Dichter.

Kellner. Hausknechte. Reisende. Putzmacherinnen. Gäste.

Herr Mensick.

Herr Krall.

Herr Colmar.

Fräul. Grube.

Herr Nigrini.

Herr Brandhorst.

Herr Koch.

Herr Lübben.

Herr Harzmann.

Herr Droescher.

Herr Seydelmanu.

Frau Dietrich.

Fräul. Bcck.

Fräul. Grant.

Herr Krähl.

Herr Richter.

Fräul. Huchthausm.

Fräul. Ratusius.

Fräul. Karohl.

Frau Stein.

Frau Olbrich.

Fräul. Born.

Herr Novak.

Herr Duon.

Herr Olbrich.

Zwischenakts-Musik:

1. jloineradrn, Polka von Maldtrusel. 2. Pfingstblülhen, Polka-Mazurka von Czibulka. 3. Ouvertüre zu „Die

Felsenmühle" von Reißner. 4. Soldaten-Humor, Marsch von Roscn'ranz. 5. Am Rcckarflrand, Walzer von Millöcker.

6. Wildfang-Galopp von Neibig.

Kach dem 5. Bilde Pause von IO Minuten.

19* Kassenpreise: ""WC
Dalconsitz I. Aang. . . 3 m — Vf. parquetlogensttz. 2 Mb. 60 Pf

Alittclplatz I. Aang .
IIOrsii

AUttelplatz II. Rang . . . 1 - 75 -

Logensttz I. Aang . . . 2 - 60 - parterresrtz, 1. bis 6. Aeihe. 1 - 30 -

parquet. . 2 - 60 - Parterresttz, 7. bis 9. Aeihc.
— - 75 -

Bassenöffnung 6'| ä Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Cchulzcsche Hos-B»chdr»llcrci in Oldenburg.



Tkeater in Brake.

Oaslisxlel des Ensemble
vom Grossherzogliehen Theater in Oldenburg

am

Sorrntag, den *3. Deeember 1891 .

Regie: Herr Koch.

Bolksstück mit Gesang tu 5 Bildern von H. Willen. Musik von R. Bial.

Personen:

August Schnitze, Spccnlant.Herr Koch.

Lydia, gcb. von Schminkwitz, seine zweite Frau.Fränl. Rohde.

Margarethe, seine Tochter ans erster Ehe.Fränl. Huchrhanscn.

Frau Sophrauia von Schminkmitz.Frau Zinimermann.

Akhalia, l s. Fränl. Grube.

Flainiuia, > deren Töchter.. Fränl. Beck.

Eulalia, > l Frati Scybcrlich.

Herr von Goldammer, Fabrikant.Herr Krähl.

Hector von Löwcnhcim, Disponent bei schnitze.Herr Zimmcrmann.

Schröpfer.Herr seydclmann.

Max Wohlmnth, Besitzer ciucr großen Bäckerei.Herr Drocscher.

Kala», sein Obergcsclle.Herr Jordan.

Rnps, Bäcker ..■.Herr Colmar.

August Rcnzc, Condikor.Herr Krall.

Lottchcn Rabe, Hausmädchen bei Schnltzc.Fränl. RatnsinS.

Knllnietz, Gastwirth.Herr Dnon.
Ein Diener.. Herr Lnbben.

Diener, Bäckergesellen und Lehrlinge. — Zwei Dlägde. Zwei Jungen.

Die Musik wird ausgesührt von der Braker Capelle.

Preise der Platze:
Sperrsitz 2,25 Mk., 1. Platz 1,50 Mk., 2. Platz 1 Mark, Gallerte 75 Pfg.

ff- Billets sind vorher zu haben bei Herrn H. Riesener, Breitcstraße, und im Hotel Dahnis.

-Anfang der Vorstellung 7^ Uhr.

IE" Für die auswärtigen Besucher werden nach Schluß der Vorstellung 2
Extraznge abgehen, in der Richtung nach Nordenham 11 Uhr, in der Rich¬
tung nach Hude 10. d 5 Uhr.

Druck von W. Anffnrth's Buchdruckerei in Brake.





Meuter in NruKe.
- F

Nochmaliges Gastspiel des Ensemble
vom Grossherzogliehen Theater in Oldenburg

im

am L. Weihnachtstage,

Sonnabend, den 26 Decbr. L8SL.

Nachmittags-Vorstellungzu ermäßigten Preisen.
Regie: Herr Tircctor Fischer.

elften.

Charakterbild in 3 Aufzügen von A. Mels.

Personen:

Salomon Heine, ein Bankier.Herr Seyberlich.

Betty, dessen Frau.Frau Zimmrrmann.

Ottilie, beider Tochter.Frau Droescher.

Mathilde, ihre Nichte.. Fräul. Rohde.

Harry, ihr Neffe, Comiuissionür in englischen Mannfactnrwaaren . Herr Richter.

Hirsch, Hühneraugcnoperateur und Lotteriecollecteur.Herr Fischer.

Liebenthal, Makler.Herr Seydelmann.

Lesser, L^arry's Commis.Herr Scholz-Wehl.

Ein Comptoirdiener.Herr Duon.

Ein Diener.Herr Lübben.

Eine Dienerin im Salomon Heine'schen Hause .Fräul. Born.

Ort der Handlung: Hamburg. Zeit 1819.

Die Musik wird ausgeführt von der Broker Capelle.
ilacli dem 9. Aufzuge Pause von 90 Minuten.

Preise der Plätze:
Sperrsitz 1,50 Mk., 1. Platz 1 Mk., 2. Platz 75 Pfg. Gallerie 50 Pfg.

NH7" Billets sind vorher zu- haben bei Herrn H. Riesener, Breitcstraße, und im Hotel Dahms.

Anfang der Vorstellung 4 Uhr.



Tlrester in Nrnke.

Vorletztes Gastspiel des Ensemble
, vom Grossherzogliehen Theater in Oldenburg

am

Sonntag, den 3. Iannar L8S2

Regie: Herr Koch.

Schwank in 4 Aufzüge» von Julius Rosen.
Personen:

Herr von Ringhciin, Banqnicr.
Engenie, geb. Gräfin Almond, seine Frau.

Bertha, \ _ .

Therese, | bcvc " * od >ter .
Conrad Waller, Gutsbesitzer.. .

Anna, geb. Ringhciin, seine Frau.

Conrad, ihr Sohn.
Kanter, Major a. D.

Heinrich, sein Sohn, Buchhalter bei Ringheim.
Marie von Ringhciin.

Dr. Robert Ander, Professor der Acsthetik.

Dr. Angnst Markt.
Cornelius, Diener bei Ander . . . ..

Jeanette, Kammermädchen | ,.

Bauer, Comptoirist } bei Rwghe.m.
Beckers, Bureaudiener, Jeanettes Vater..

Ort der Handlung: Eine Residenz.

Zeit: Die Gegenwart.

Herr Koch.

Frau Zimmcrmann.

Frau Droescher.
Fränl. Beck.

Herr Seydelmann.
Frau Olbrich.

Fräul. Huchthausen.

Herr Seyberlich.

Herr Richter.
Frau Dietrich.

Herr Schwemer.

Herr Krall.

Herr Olbrich.

Fräul. Ratusius.

Herr Harzmaun.

Herr Duon.

Aaeii dem 3. Aufzuge Pause von 30 Minuten.

Preise -er Plätze:
Sperrsitz 2,25 Mk., 1. Platz 1,50 Mk., 2. Platz 1 Mk., Gallerie 75 Pfg.

Villets sind vorher zu haben bei Herrn H. Riesener, Breitestraße, und im Hotel DahlNs»

2lnfang der Vorstellung 7 1 ;4: Uhr.
Für die auswärtigen Besucher werden nach Schluß der Vorstellung 2

Extrazrige abgeheu in der Richtung nach Nordenham 11 Uhr, in der
Richtung nach Hude 10.45 Uhr.

Dienstag, de» 5. Iannar, letztes Gastspiel

Schauspiel in 5 Acten (in 2 Abtheilungcn) mit freier Benutzung des Bremer'schen Romans: „Die Nachbarn«, von
CH. Birch-Pfeiffcr.

Druck von W. Anffurth's Buchdruckerei in Brake.
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UmVorzeigungderAbonnementsBilletswird

es Konzert-

Tkeat

und Uheater-Hereins zu Erfurt.

Sonntag, den 17. Januar 1892:

1. Echmble-Gastspirl des MrnbilM tiüsthkillkr-Pkrsüiulls.
Ium ersten Male:

♦

Bolksstück mit Gesang in 3 Aufzügen und 5 Bildern von H. Wilken. Musik v»n R. Bial.

Regie: Herr Koch.

Personen:

August Schultze, Spekulant.Emil Koch.

Lydia, geb. von Schminkwitz, seine zweite Frau .... Hella Grant.

Margarethe, seine Tochter aus erster Ehe.Sophie Huchthansen.

Frau Sophronia von Schminkwitz.Maria Zimmermann

Athalia j . ....... Julie Grube.
Flaminia > deren Töchter.Josephine Beck.

Eulalia s.. Irma Olbrich.

Herr von Goldammer, Fabrikant.Alfred Krähl.

Hektar von Löwenheim, Disponent bei Schultze .... Egmont Richter.

Schröpfer.Richard Seydelmann.

Map Wohlmuth, Besitzer einer großen Bäckerei .... Georg Dröscher.

Kalau, sein Obergeselle.Adolph Jordan.

RupS, Bäcker.. Max Scholz-Wehl.

August Renze.Alexander Olbrich.

Lottchen Rabe, Hausmädchen bei Schultze.Clara Natusins.

Kullmetz, Gastwirth.. Karl Duon
Ein Diener.Emil Lübben.

Diener, Bäckergesellen und Lehrlinge, — Mägde, Jungen.

ftp Wach dem Glockenzeichen 10 Minuten Wause.

♦

Meise der Mähe,
zu denen Billets am Tage der Vorstellung bei Herrn W. Dahlsen (Neuwerkstr. 16 ), sowie Abends an der Kasse zu haben sind

k

Logen .....

Balkon 1. u. 2. Reihe

Balkon 3 n. 4. Reihe

Parquet ....

Erster Rang 1. Reihe

2 Mark 50 Pf

2 „ 50 „

2 tt „

2 ,, „2 „ —

Erster Rang, 2. bis 4. Reihe .

Parterre . ..

Zweiter Rang.
Galerie nummeriert ....

Galerie unnummeriert . . .

1 Mark 50 Pf.

1 „ 25 „

1 ,, „
76 „
50 „

Stehplätze werden von nun av nicht mehr ««»gegeben.

ft

ft

Anfang 1-8 Uhr. Ende 10 Uhr.
Hs wird um recht pünktliches Erscheinen dringend gebeten.

Montag, den 18. Januar: Zum ersten Male:

IC Größenwahn» 'ü
Schwank in 4 Aufzügen von Julius Rosen.

Druck von Fr. Bartholomäus, Erfurt.



Erfurt.
Tneater

des Konzert- und Uheater-Wereins zu

Montag, den 18. Januar 1892:

2. Ensemble-GWel Oldkniiurgkr HoHellttr-Pechmls.
Zum ersten Male:

Schwank in 4 Aufzügen von Julius Rosen.

Regie: Herr Koch.

Personen:
Herr von Ringheim, Banquier,.. . Emil Koch.

Eugenie, geb. Gräfin Almond, seine Frau .Marie Zimmermann.

Bertha, / b Töchter Carry Droescher.
Therese,! Deren .Josephine Beck.

Conrad Waller, Gutsbesitzer. ... Richard Seydelmann.

Auna, geb. Ringheim, seine Frau.Irma Olbrich.

Conrad, ihr Sohn.Sophie Huchthausen.

Lauter, Major a. D. ..Georg Seyberlich.

Heinrich, sein Sohn, Buchhalter bei Ringheim .... Egmont Richter.

Marie von Ringheim ... . Clara lingar.

Dr. Robert Ander, Professor der Aesthetik .Fritz Schwemer.

Dr. August Markl.. Karl Krall.

Cornelius, Diener bei Ander.Alexander Olbrich.

Jeanette, Kammermädchen, I. . «*. .■. Clara Natusius.

Bauer, Komtorist, ! ^ .Richard Harzmaun.
Beckers, Bureaudiener, Jeanettes Vater.Karl Duon.

Ort der Handlung: eine Residenz. Zeit: die Gegenwart.

Wach dem 2. Aufzuge 10 Minuten Muse.

Mise der Mäße, -*|
u denen Btllets am Tage der Vorstellung bei Herrn W. Balilsen (Neuwerkstr. 16), sowie Abend» an der Kasse zu haben find

. 2 Mark 50 Pf.
n 1. u. 2. Reihe. 2 „ 50 „
n 3. u. 4 . Reihe.2 „ — „
-et.2 „ — „

Rang, 1. Reihe.2 „ — ,

Erster Rang, 2. bis 4. Reihe.1 Mark 50 Pf.
Parterre. 1 „ 25 „
Zweiter Rang.1 „ — „
Galerie nummerirt.. . — „ 75 „
Galerie unnummerirt. — „ 50 „

Stehplätze werden von nun ab nicht mehr ansgegeven.

Anfang 1,8 Uhr. Ende 10 Ahr.
Hs wird um recht pünktliches Erscheinen dringend gebeten.

Mittwoch, den 28 Januar:Der Arobepjeil.
Lustspiel in 4 Aufzügen von Oskar Blumenthal.

Druck von Ar. Bartholomäus, Erfurt.



Tkeate.

des Konzert- und Uheater-Hereins zu (Lriurt.

Mittwoch, den 29. Januar 1892:

3. Cchmble-GaHiel des Oldenlimger 5 7 '.
♦

Lustspiel in 4 Aufzügen von Oskar Blumenthal.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Karl, Graf Lohnegg.
Gräfin Alexandra ..
Beate, ihre Tochter.
Hortense von Walnack..
Baron Leopold v. d. Egge ..
Hellmuth, sein Neffe.
Bogumil Krasinsky, Pianist ..
Rittmeister a. D. von Dedenröth.. . .
Spitzmüller, Professor am Conseratorium.
Asta Walboth, Sängerin.
Graf Longueville .
Major von Lankwitz . .......
Melanie von Brauneck.. . . . .
Charlotte, ihre Schwester...
Lilly von Strehlen...
Alice von Hohenfels .. . .
Ferdinand, Kammerdiener des Barons .......
Wilhelm, i ..
Pauline, ? beim Grafen Dohnegg ........
Franz, \ . . ..

Herren und Dainen der Gesellschaft.

Georg Seyberlich.
Marie Zimmermann.
Carry Droescher.
Angela Bormann.
Gustav Fischer.
Egmont Richter.
Georg Droescher.
Emil Koch.
Richard Seydelmann.
Sophie Huchthausen.
Karl Krall.
Karl Duon.
Julie Grube.
Hella Grant.
Josephine Beck.
Clara Natusius.
Alexander Olbrich.
Emil Lübben.
Marie Stein.

Richard Harzmaun.

WF Wach dem 2. Aufzuge 10 Minuten Mause.

Meise der Mäße, -WW
zu denen Billets am Tage der Vorstellung bei Herrn 'W. Balligen (Neuwerkstr. 16), sowie Abends an der Kasse zu haben sind

Logen.

Balkon 1. u. 2. Reihe

Balkon 3. u. 4. Reihe

Parquet. . . .

Erster Rang, 1. Reihe

2 Mark 50 Pf.
2 „ 50

2 „ -
2 „ -

2 „ —

ff

It

ff

Erster Rang, 2. bis 4. Reihe
Parterre.

Zweiter Rang ....
Galerie nummerirt . . .

Galerie unnummerirt . .

Stehplätze werden von nun av nicht mehr ausgegeven.

1 Mark 50 Pf.

1 261 ff " ff

WC Anfang I28 Uhr. Ende 10 Uhr. -WU
MF" Es wird um recht pünktliches Kr scheinen dringend gebeten. "WA

Donnerstag, den 21 Januar. (Hier neu):

AE" Die Halentine.
Schauspiel in 5 Aufzügen von Gustav Freitag.

Druck von Wr. Bartholomäus, Erfurt.



a
■

des Konzert- und Wenter-Hereins zu Lrjurt.

Donnerstag, den 21. Januar 1892:

4. Ellsemblk-GWkl des WknbllM HofthmtrHersoillils.

(Hier neu!)
Schauspiel in 5 Aufzügen von Gustav Freitag.

Regie: Herr Direktor Fischer.
Personen:

Der Fürst ..
Prinzeß Marie ..... •.
Valentine, Freiin von Geldern ...
Minister von Winegg ............
Graf Woenning ..
Hofmarschall von der Gurten ..........
Lieutenant von Stolpe.
Rath Müller . ..
Georg Winegg unter dem Namen Saalfeld . . . .
Robert, I ...
Johanna, >im Dienste der Baronin Geldern . .
Eine Kammerfrau, s .
Benjamin,Spitzbube . ..
Ein Harfner.
Seine Tochter ..
Der Zigeuner .
Der Schließer des Gefängnisses. ..
Erster Cavalier.
Zweiter Cavalier.
Ein Bedienter . . ..

Georg Droescher.
Carry Droescher.
Angela Bormann.
Alfred Krähl.
Egmont Richter.
Emil Koch.
Adolph Jordan.
Georg Seyberlich.
Fritz Schwemer.
Richard Harzmann.
Marie Stein.
Hella Grant.
Richard Seydelmann.
Max Scholz-Wehl.
Clara Natusu.s.
Karl Krall.
Karl Duon.
Joseph Mohr.
AlexanderOlbrich.
Emil Lübben.

Damen des Hofes. Bediente. Kellner. Wachen.
Das Stück spielt in der Sommer-Residenzeines Fürstenhofes.

IM- Wach dem 3. Aufzuge 1v Minuten Muse. "WW

Meise der Mäße, -WU
«t Billets am Tage der Vorstellung bei Herrn W. Balligen (Neuwerkstr. 16), sowie Abends an der Kasse zu haben sind

u. 2. Reihe

u. 4. Reihe

g, 1. Reihe

2 Mark 50 Pf. !

2 „ 50 ,, >2 ,t ir I
2 „ ,, |

Stehplätze werden von nun

Erster Rang, 2. bis 4. Reihe

Parterre..

Zweiter Rang ....
Galerie nummerirt . . .

Galerie unnummerirt . .

aß nicht mehr ausgegeöen.

1 Mark 50 Pf

1 25 „
1 n n

- „ 75 „

AS" Anfang 1 s 8 Ahr. Ende nach 10 Ahr. *91
MT ßs wird um recht pünktliches Erscheinen.dringend geöeten. "WZ

Sonntag, den 24. Januar, (zum ersten Male):

ZW- Das zweite Gesicht, *9%
Lustspiel in 4 Aufzügen von Oskar Blumenthal.

Drue^pon Fr. Bartholomäus, Erfurt.



Theater

des Konzert- und Uheater-Hereius zu Krjurt.

Sonntag, den 24. Januar 1892:

5. Eilskiiible-GiiWkl des Oldellbsezer Hostheater-Nklsoilills.

Lustspiel in 4 Aufzügen von Oskar Blumenthal.

Znm ersten Male

Regie: Herr Direktor Fischer.

Personen:
Graf Balduin von Mengers.
Kitty, seine Tochter .......
Gräfin Charlotte von Mengers ....
Dr. Otto Drontheim ......
Max Koberstein . >.
Hans von Maltitz.
Hermann Caspari.
Sidonie, seine Frau.
Alice, ihre Tochter.
Nöldicke, Pferdehändler.
Jean Krüger.
Gerlach, Diener der Gräfin.

Ort der Handlung: Berlin.

. . . . Emil Koch.
. . . . Carry Droescher.
- . . . Angela Bormann.

. . . . Egmond Richter.
. . . . Adolph Jordan.
. . . . Georg Droescher.
. . . . Richard Seydelmann.
. . . . Clara Ungar.
. ' ' . Clara Natusius.
. . . . Georg Seyberlich.
. . . . Alexander Olbrich.
. . . . Karl Duon.

Zeit: Gegenwart.

MT Wach dem 2. Aufzuge ly Minuten Muse. "MW

zu
Meise der Mäße,

denen Billcts am Tage der Vorstellung bei Herrn W. BahSscn (Reuwerkstr. 16), sowie Abends an der Kasse zu haben sind
Logen .... 2 Mark 50 Pf. : | Erster Rang, 2. bis 4 . Reihe . . . . . . . 1 Mark 5« Pf
Balkon 1. u. 2. Reihe. Parterre.
Balkon 3. u. 4. Reihe. .... 2 „ - „ ; Zweiter Rang. • • • 1 „ r/
Parquet. . Galerie nummerirt.
Erster Rang, 1. Reihe. .... 2 „ — , ■;j Galerie unnummerirl.

. — „ 50 „

Stehplätze werden von nun ab nicht mehr ausgegeben.

AM- Anfang '28 Ahr. Ende 10 Uhr. "WA
MM- Es wird um recht pünktlichesErscheinen dringend gebeten. "MW

Montag, den 25. Januar:

Letztes Ensemble-Gastspiel der Oldenburger und einmaliges Gastspiel des
Herrn Hofschauspielers Cmil Reubke aus Dessau.

Minna von ßariihelin,
oder:

S 0 l d a te n g l ii ck.
Lustspiel in 5 Aufzügen von Lessing.

Druck von Fr. Bartholomäus, Erfurt.



Ckeater

des Konzert- und Weater-Hereins zu Srfmt.
Montag, den 25. Januar 1892.

6. uiiii letztes Ciiskiuble-GuWkl des Oldenburger HuHkuter-Pklsuuuls
und einmaliges Gastspiel des Herrn Hofschauspielers Emil Reubke ans Dessau.

6*

oder:

atenglück.

Ein Lustspiel in fünf Aufzügen von G. E. Messing.
Regie: Herr Direktor Fischer.

3

Personen:
Major von Tellheim, verabschiedet.
Minna von Barnhelm.
Graf von Bruchsall, ihr Oheim .
Franziska, ihr Mädchen..
Just, Bedienter des Majors ..
Paul Werner, gewesener Wachtmeister des Majors . .
Der Wirth.
Eine Dame in Trauer .
Ein Feldjäger.
Riccaut de la Marliniere .. .
Ein Diener.

Die Scene ist abwechselnd in dem Saale eines WirthS Hauses
und einem daran stoßenden Zimmer.

* * * Tellheim, Herr Emil Reubke als Gast.

Angela Bormann.
Map Scholz-Wehl.
Carry Droescher.
Georg Seyberlich.
Alfred Krähl.
Emil Koch.
Clara Ungar.
Richard Harzmann.
Richard Seydelmann.
Karl Duon.

Aach dem 3. Aufzuge 10 Minuten Kaufe.

Kreise der Mhe,
zu denen Billets am Tage der Borstellungbei Herrn AV. Halligen (NeuwerkstraßeIG), sowie Abends an der Kasse zu haben sind

ogen .....
alkon 1. u. 2. Reihe
alkon 3. u. 4. Reihe
arquet ....
ster Rang 1. Reihe

2 Mark 50 Pf.
2 „ 50 „
2 „ — „
2 „ „

,2 „ — „
Stehplätze werden von nn«

Erster Rang, 2. bis 4. Reihe . . . . 1 Mark 50 Pf
Parterre.. . . 1 „ 25 ir

Zweiter Rang. . - l „ “ ff
Galerie nummeriert. . „75 ff
Galerie unnummericrt .... - - - „ 50 ff

aö nicht mehr ansgegeöen.

Sitzbillets für Schüler ü 1 Mark.

Anfang 1*# Uhr. Ende IO Uhr. -?i
Ks wird um recht pünktliches Krfcheinen dringend geöeten.

Druck von Fr. BartholomüuS, Erfurt.



Jevcrfches Konzerthaus.

1. Gastspiel des Ensembles des
Großherzoglichen Theaters in Oldenburg.

Mittwoch de« 16. Dezember 1891.
0f~ 1. Vorstellung im Abonnement."Mtz

-- Iurn ersten Mate:

Volksstück mit Gesang in 3 Akten, nach einem vorhandenen Stoffe von
Julius Stinde und Georg Engels. Musik von G. Michaelis.

4 4 4

Personen:
Gräfin von Ebersburg
Georg von Ebersburg, ihr Sohn
Adelheid von Seefeld
Alexander von Feldern
Krüger

JftttJ"' } seine Töchter
Ludolf Maedicke
Marie, Kammermädchen }
Jean, Diener j
Ein Telegraphenbote . '

Der zweite Akt spielt 6 Wochen später als der

der Gräfin

erste Akt, der dritte
später als der zweite Akt.

Frau Zimmermann.
Herr Richter.
Fräul. Grube.
Herr Jordan.
Herr Seydelmann.
Fräul. Rohde.
Fräul. Huchthausen.
Herr Koch.
Fräul. Born.
Herr Olbrich.
Herr Mohr.

Akt spielt 9 Monate

Preise:
Vorverkauf bei Herren Gebr. Tiarks, Zigarrenhandlung, wo auch Abonnementsliste aus-

iegt, 6 Sperrsitzbillets9 Mk., 6 1. Platz (nicht nummerirt) 6 Mk.
Vorverkauf: Sperrsitz 1,75 Mk., 1. Platz 1,25 Mk.
Abendkaffe: Sperrsitz 2 Mk., 1. Platz 1,50 Mk., Galerie 75 Pf.

Kassenöffnung 7 Uhr, Änfang 1 % Uhr.

Druck von L. L. Mettcker & Söhne, Jever.





SS?*



Jeversches KonzerLhcrus.
4, Gastspiel des Ensembles des

Großherzoglichen Theaters in Oldenburg.
Sonntag den 10. Januar 1892.

J0/T 4. Vorstellung im Abonnement. "MD
Regie: Herr Dröescher.

Mutter uiidLvli».

Schauspiel in 5 Akten (in 2 Abtheilnugcnl mit freier Benutzung des Bremer'schen
Romuns: „Die Nachbarn", von Ch. Birch-Pfeiffer.

1. Abtheilung: (in 2 Akten)

Personen:
Die Generalin von Mansfelt, Wittwe .
Bruno, ihr Sohn.

ISS % LN } -hr° «Wt«
Palm, Rendant der Mansfelt'schen Güter .
Stromer, sein Buchhalter ....
Rehmann, Pfarrer der Gemeinde zu Mansfelt
Kajetan, Amtsschreiber bei Andreas .
Gnndnla, Kammerfrau der Generalin
Jacob, Diener.

Die Handlung spielt ans dem Schlosse Ramm, in der Nähe einer

Fräul. Ungar.
Herr Richter.
Herr Dröescher.
Herr Schwemer.
Herr Seydelmann.
Herr Seyberlich.
Herr Krähl.
Herr Scholz-Wehl.
Frau Olbrich.
Herr Duon.

großen deutschen Provinzstadt.

2. Abtheilung: (in 3 Akten)

Die Nachbarn.
(Spielt 15 Jahre später.)

Personen:
Die Generalin .
Bruno ....
Doctor Stephan von Mansfelt
Franziska, seine Frau
Selma ....
Frau von Pirau
Eveline, j rr,,.» c^vcbter
Amelie, , ~ Dajre1 '
Kammerjunker von Stehlau,
Herr von Hornthal,
Gnndnla ....
Ein Diener der Generalin

Verwandte der Generalin

Fräul. Ungar.
Herr Richter.
Herr Schwemer.
Frau Dröescher.
Fräul. Rohde.
Frl. Grube.
Frl. Beck.
Frl. Natustus.
Herr Zimmermann.
Herr Olbrich.
Frau Olbrich.
Herr Lübben.

Die Handlung spielt ans Mansfelt, einem Gute der Generalin.
ptST Nach der ersten Abtheilung Pause von 10 Minuten. "Wß

Zwischenakts-Musik ausgesührt von der Kaiserl. 2. Matrosen-Division.

Preise:
Vorverkauf bei Herren Gebr. Tiarks, Zigarrenhandlung.

Vorverkauf: Sperrsitz 1,75 Mk., 1. Platz 1,25 Mk.
Abendkasse: Sperrsitz 2 Mk., 1. Platz 1,50 Mk., Galerie 75 Pf.

Aajsenöffnung 7 Uhr, Anfang 7 \ Uhr.
Druck von T. L. Mettcker & Söhne, Jever.



Jeversches Konzerthcrus.
- |P

Z Gastspiel des Ensembles des
Großherzoglicheu Theaters in Oldenburg.

Dienstag de« 12. Januar 1892.
*T 5. Vorstellung imMbolinenient.z-ME

Regie: Herr Koch.

Vollsstück mit Gesangli« JlBildern^vongH. Willen. Mustlxvon R. Bial.
(Dirigent: Herr Hof-MusikdirektorMjanns.)

Personen:
August Schultze, Spekulant.Herr Koch.
Lydia, geb. von Schminkwitz, seine zweite Frau.Fräul. Rohde.
Margarethe, seine Tochter aus erster Ehe .Frl. Huchthausen.
Frau Sophronia von Schminkwitz.Frau Zimmermann.
Athalia, .Frl. Grube.
Flaminia, ^ deren Töchter. Frl. Beck.
Eulalia, .Frau Seyberlich.
Herr von Goldammer, Fabrikant.Herr Krähl.
Hektar von Löwenheim, Disponent bei Schnitze.Herr Zimmermann.
Schröpfer.Herr Seydelmann.
Max Wohlmuth, Besitzer einer großen Bäckerei.Herr Droescher.
Kalau, sein Obergeselle.Herr Jordan.
Rups, Bäcker.Herr Scholz-Wehl.
August Renze, Konditor.Herr Olbrich.
Lottchen Rabe, Hansmädchen bei Schultze.Frl. Natustus.
Kullmetz, Gastwirth.Herr Duon.
Ein Diener ..Herr Lübben.

. Diener, Bäckergesellen und Lehrlinge. — Zwei Mägde. Zwei Jungen.

Musik ausgeführt vou de» Kapelle der Kaiserl. 2. Matrosen-Divisio«.

MT Nach dem 3. Bilde Pause von 19 Minuten. "Mg

P-r eise:
Bowerlauf bei Herren Gebe. Tiarls, Zigarrenhandlung.

Bornerkans: Sperrfitz 1,75 Mk., I. Platz 1.25 Mk.
Abendkaffe: Sperrfitz 2 Ml., 1. Platz 1,5» Ml., Galerie 75 Ps.

Kassenössnung 7 Ahr, Anfang 1 % Ahr.
Druck von L L. Mettcker i- Söhne, Jever.



Zeverfches Konzerthcrus-

6 und letztes Gastspiel des Cusembles des
Großherzoglichcn Theaters ia Oldeaburg.

Donnerstag de« 14. Januar 1892.
ZM" 6. Vorstellung im Abonnement. "MD

Regie: Herr Koch.

Posse mit Gesang in 5 Akten von Cd. Jacobson. Muss! vonZMichaelis.

mm\

Personen:
Liebetreu, Kanzleirath
Marianne, seine Frau
Clara, ...
Marie,
Hedwig, seine Töchter .
Beate,
Wera, ...
von Gostal, Rittergutsbesitzer
Syring, Journalist .
Doktor Pirner, Arzt
Kanlisch, Ministerial-Beamter
Dallmer, Kaufmann .
Knispel, Barbier
Clotilde Wera, Hofschauspielerin
Frau Buchwald.
Billerbeck ....
Jean, Oberkellner
Jette, Stubenmädchen
Dinglinger, Soldat .
Ein Briefträger

Ort der Handlung: 1. Akt: Ein schlesisches Städtchen, die

Herr Koch.
Frau Dietrich.
Frl. Born.
Frl. Grand.
Frl. Natustus.
Frl. Grube.
Frl. Huchthausen.
Herr Droescher.
Herr Richter.
Herr Zimmermann.
Herr Seydelmann.
Herr Scholz-Wehl.
Herr Jordan.
Frau Olbrich.
Frau Zimmermann.
Herr Duon.
Herr Krall.

. Frl. Beck.
Herr Lübben.
Herr Harzmann,

vier andern: Berlin.

Die Mnfik wird ausgesührt von de» Kapelle der Kaiserl. 2. Matrosen-Division.

NT Nach dem 3. Akt Panse von 20 Minuten. “WA

Preise:
Vorverkauf bei Hem» Geir. Tiarls, Zigarrenhandlung.

Sperrsitz 1,75 Mk., l. Platz 1.25 Ml.
Abendlasse: Sperrsitz 2 Ml., 1. Platz 1,50 Ml., Galerie 75 Ps.



Theater in Leer.

(Im Saale des Herrn Lösch.)
>W- Dienstag, den 15. December 1891: -WK

U klismbles 9011t “ Z .' Akllttr in Weilblllg.
1. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Schwank in 3 Aufzügen von G. v. Moser.

Dr. Scheffler, Advokat.
Bertha, seine Frau . .
Commerzienrath Bolzair.
Wilhelmine, dessen Frau
Ludmilla, ihre Nichte .
Di-. Steinkirch . . .

Personen:
HartwigHerr Schwemer,

Frau Fischer-Bormann.
Herr Sehberlich.
Frau Dietrich.
Frau Droescher.
Herr Richter.

Der erste Aufzug spielt in Scheffler's Wohnung, der zweite und dritte in der Villa
des Commerzienraths Bolzan.

Brimborius, Festordircr.
Schnake, Vereinsdiener .
Franz, Diener bei Bolzan
Diener bei Scheffler

Herr Droescher.
Herr Krall.
Herr Koch.
Herr Dnon.
Herr Lübbcn.

Hieraus:

Del Wasser und Mod.

Posse mit Gesang in 1 Act von E. Jacobson. Musik von B. Röder.
Regie: Herr Koch.

Personen:
Elise von Malfaisant,Zögling einer höheren Töchterschule.Fräul. Huchthausen.
Fräulein Bartels, Hülfslehrerin derselben Anstalt.Fräul. Grube.
Wolkenschieber, Componist ..Herr Koch.

Ort der Handlung:Eine Pensions-Anstalt.

Die Musik wird ansgefiihrt von der Leerer Stadtkapelle.
Hlach dem 1. Stück Muse von 10 Minuten.

Preise der Plötze:
Abonnementskarten, 6 Sperrsitze, zu allen Vorstellungen gültig, 9 Mark,

6 1. Platz, nummerirt, 6 Mark, sind in der Buchhandlung des Herrn Deich-
m a n n zu haben.

Vorverkauf: Sperrsitz 1,75 Mk., 1. Platz 1,25 Mk. in der Buchhandlung
des Herrn Deichmann und in der Expedition der „Ems- und Le da-Zeitung".

Abendkasse:Sperrsitz2Mk., 1.Platz 1,50 Mk. (unnummerirt), Gallerie50Ps.

Kaftenoffnung 7 % Uhr. Anfang 8 Uhr.
Der Vorverkauf uu<l Umtausch der Aboimementskarten gegen

agesbillets wird um 6 Uhr Abends geschlossen.

Drillt von D. H. Zopf? 5c Sobn in Ücor.



Theater in Leer.

(Im Saale des Herrn Lösch.)
---« 8»- 0-.

Mittwoch, de« 80. Tecember 1801:
Zweites GGiel

!>es Eiisemliles Will" '' . * Thtliter in Meckirg.
2. Vorstellung im Abonnement.

Volksstück mit Gesang tit 5 Bildern, uon H. Wilken. Musik von R. Brak.

Personen:
August Schultze, Spekulant.Herr Koch.
Lydia, geb. von Schmiukwitz, seine zweite Frau.. - Fräul. Rohde.
Margarethe,seine Tochter aus erster Ehe ..Fräul. Huchthausen.
Frau Sophrouia von Schmiukwitz ... Frau Zimmermanu.
Athalia, >.Fräul. Grube.
Flanüuia, > deren Töchter.Fräul. Beck.
Eulalia, J . . .Frau Olbrich.
Herr von Goldammer, Fabrikant.Herr Krähl.
Hektar von Löwenheim,Disponent bei Schultze.Herr Zimmermanu.
Schröpfer.'.Herr Seydelmanu.
Max Wohlmuth, Besitzer einer großen Bäckerei ..Herr Droescher.
Kalau, sein Obergeselle.Herr Jordan.
Rups, Bäcker.Herr Scholz-Wehl.
August Renze, Couditor...Herr Olbrich.
Lottchen Rabe, Hansinädcheu bei Schultze.Fräul. Natusius.
Kullmetz, Gastwirth.Herr Duon.
Ein Diener.Herr Liibbeu.

Diener, Bäckergesellen und Lehrlinge. — Zwei Mägde. Zwei Jungen.

__ Wach dem dritten Wilde Muse von 10 Minuten.___
Die Awischeuactsmusik wird «nsgeführt von der Leerer Stadtkapelle.

Preise der Plätze:
AbonuementSkarten, 6 Sperrsitze, zu allen Vorstellungen gültig, 9 Mark,

0 I. Platz, unnunnnerirt, 6 Mark, sind in der Buchhandlung des Herrn Deich-
m a n n zu haben.

Vorverkauf: Sperrsitz l ,75 Mk., 1. Platz 1,25 Mk. in der Buchhandlung
des Herrn Deichmann und in der Expedition der „Ems- und Leda-Zeitung".

A b e n d k a s s e: Sperrsitz 2 Mk, I. Platz 1,50 Ml. (unnunnnerirt), Gallerte 50 Pf.

Kassenöffirnng 7'j? Nhr.Anfang 8 Uhr.
I>er Vorverkauf und der AlMmiieiiicniskarteii gegen

Tagesbilleis wird mn G Uhr Abends geschlossen.

Dlucl'vo» D. H. AopfS L Soli» lit



Theater in Leer.

(Im Saale des Herr» Lösch.)
-«NS—

m UMeWWil Jjfütfr in

3. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Droescher.

>IuU<*r ii ml sohn

G
Schauspiel in 5 Acten (in 2 Abtheilungen) mit freier Benutzung des Bremer'schen Romans: „Die Nachbarn",

von Ch. Birch - Pfeiffer.

1. Abthcitung (in 2 Acten):
Personen:

Die Generalin von Mansfelt, Wittwe.. Fräul. Ungar.
Bruno, ihr Sohn.Herr Richter.
anteaswn^äfdt H--r Dr°-sch-r.Stephan von Mansfelt j / 11 / .Herr Schwemer.
Die Geheimräthin von Werdenfels, ihre Schwester.Frau Zimmermann.
Palm, Rendant der Mansfelt'schen Güter ..Herr Seydelmann.
Stromer, sein Buchhalter.Herr Seyberlich.
Rehmann, Pfarrer der Gemeinde zu Mansfelt. Herr Krähl.
Kajetan, Amtsschreiber bei Andreas.Herr Scholz-Wehl.
Gundula, Kammerfrau der Generalin.Frau Olbrich.
Jacob, Diener. ..Herr Duon.

Die Handlung spielt auf dem Schlosse Ramm, in der Nähe einer großen deutschen Provinzstadt.

2. Abtheitung (in 3 Acten):

(Spielt 15 Jahre später.)
Personen:

Die Generalin . . . . . Fräul. Ungar.
Bruno.Herr Richter.
Doctor Stephan von Mansfelt |)eiT Schwemer.
Franziska, seine Fran . . Frau Droescher.
Selma.Fräul. Rohde.
Fr. v.Piran,Verwandte d. Generalin Fräul. Grube.

Evelil,e, I T M | Ber- Fräul. Beck.
Amelie, j | wandte Fräul. Natnsius.
Kanunerjunkerv.Stehlau i der Herr Zimmermann.
Herr v. Hornthal, jGeneralin Herr Olbrich.
Gundula.Frau Olbrich.
Ein Diener der Generalin. . Herr Lübbeu.

Die Handlung spielt ans Mansfelt, einem Gute der Generalin.

Wach der ersten Aötyeit'ung Wau je non 10 Minuten.
Die Zwischenactsmusik wird ausgeführt von der Leerer Stadtkap ellel

Preise der Plätze:
Abonnementskarten » 6 Sperrsitze, zu allen Vorstellungen gültig, 9 Mark,

6 I. Platz, unnummerirt, 6 Mark, sind in der Buchhandlung des' Herrn Deich-
mann zu haben.

Vorverkauf: Sperrsitz 1,75 Mk., I. Platz 1,25 Mk. in der Buchhandlung
des Herrn Deichmann und in der Expedition der „Ems- und Leda-Zeitung".

Abendkasse: Sperrsitz2Mk.,I.Platz 1,50 Mk. (unnummerirt), Gallerte50Pf.

Kassenöffnung 7% Uhr.Anfang 8 Uhr.
Der Vorverkauf uu«l Umi tausch <1 er Aboimemeutskarten gegen

Tagesbfllets wird um 6 Ulir Abends geschlossen.

Druck Bon D. H. Zopfs L Sohn in Leer.



Theater in Leer.

(Im Saale des Herrn Lösch.)

MM- Mittwoch, den 13. Januar 1892: ~9f

kl Infdiiilc6 uoiii WAtWMeil %\äu in Weiiburg.

Jfire Jamifie.

Volksstück mit Gesang in 3 Acten, nach einem vorhandenen Stoffe von Julius Sünde und Georg Engels.
Musik von G. Michaelis.

Der zweite Act spielt 6 Wochen später als der erste Act, der dritte Act spielt 9 Monate später
als der zweite Act.

Abonnementskarten. 6 Sperrsitze, zu allen Vorstellungen gültig, 9 Mark,
6 I. Platz, unnummerirt, 6 Mark, sind in der Buchhandlung des Herrn Deich-
m a n n zu haben.

Vorverkauf: Sperrsitz 1,75 Mk., I. Platz 1,25 Mk. in der Buchhandlung
des Herrn Deichmann.

Abendkasse: Sperrsitz 2 Mk., I. Platz 1,50 Mk. (unnummerirt), Gallerie 50 Pf.

Der Vorverkauf im«l Umtausch der Abonnement&karten gegen
agesbillets wird um 6 Uhr Abends geschlossen. "HWG

4. Vorstellung im Abonnement.
Regie: Herr Koch.

Personen:
Gräfin von Ebersburg Frau Zimmermann.
Georg von Ebersburg, ihr Sohn Herr Richter.

Fräul. Grube.
Herr Jordan.

Adelheid von Seefeld.
Alexander von Feldern
Krüger . . . . . Herr Seydelmann.

Fräul. Rohde.
Fräul. Huchthausen.

Ludolf Maedicke.
Marie, Kammermädchen 1 ^

Ein Telegraphenbote

Herr Koch.
Fräul. Born.
Herr Olbrich.
Herr Mohr.

Wach dem zweiten Acte Wause von 10 Minuten.
Die Zwischenaktsmusik wird ausgefilhrt von der Leerer Stadtkapelle

Preise der Plätze:

Kassenöffnung T\% Uhr Anfang 8 Uhr.



Theater in Leer.

(Im Saale des Herrn Lösch.)

DM- Montags den 1. Februar 1892: "7WK
WB «spiel

M EnsMs vm AHtWlicheil Aieater in Llötiiburg.
5. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Koch.

f

Posse mit Gesang in 5 Acten von Ed. Jacobson. Musik von Michaelis.

Personen
Liebetreu, Kanzleirath.. ..Herr Koch.
Marianne, seine Frau ........
Clara, \ ....... .. . . Fränl. Born.
Marie, / .. . .Fränl. Grand.
Hedwig, > seine Töchter ..
Beate, V .
Wera, ) .......

.Fränl. Natusius.

.Fränl. Grube.

.Fränl. Huchthausen.
von Gostal, Rittergutsbesitzer...... .Herr Droescher.
Spring, Journalist......... . ..Herr Richter.
Doktor Pirner, Arzt .. .Herr Zimmermann.
Kaulisch, Ministerial-Beamter...... .. . Herr Seydelmann.
Dallmer, Kaufmann.
Kinspel, Barbier. ..

. . ..Herr Scholz-Wehl.

. . . . . . . . Herr Jordan.
Clotilde Wera, Hofschauspielerin. .Frau Olbrich.
Frau Buchwald. . ... . . . . . . . . . Frau Zimmermann.
Billerbeck... .Herr Duon.
Jean, Oberkellner .. . . . . . . . . Herr Krall.
Jette, Stubenmädchen. ..Fränl. Beck.
Dinglinger, Soldat. .Herr Lübben.
Ein Briefträger. .. .Herr Harzmann.

Wach dem dritten Acte Wause von 10 Minuten.

Die Musik wird ausgefilhrt von der Leerer Stadtkapelle.
Preise der Plätze:

Vorverkauf: Sperrsitz 1,75 Mk., I. Platz 1,25 Mk. in der Buchhandlung
des Herrn Deichmann.

Abendkasse: Sperrsitz2Mk.,I.Platz1,50 Mk. (unnummerirt),Gallerie 50Pf.

Kassenöffnung 7'jz Uhr. Anfang 8 Uhr.
MT I>er Vorverkauf und Umtausch der Abonneinentskarteu gegen
Tagesbillets wird um 6 Ulir Abends geschlossen. "HWG

Druck von D. H. A o p sS L Dohn in Leer.



Theater in Leer.

(Im Saale des Herrn Lösch.)
-c---«egs>--«-

ZW- Dienstag, den 2. Februar 1892: -WZ

6. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Koch.

Schwank in 4 Aufzügen von Julius Rosen.

Personen:
Herr von Riughe'nn, Banquier ....
Eugenie, geb. Gräfin Almond, seine Frau .

Conrad Waller, Gutsbesitzer.
Anna, geb. Ringheim, seine Frau. . . .
Conrad, ihr Sohn.
Lauter, Major a. D.
Heinrich, sein Sohn, Buchhalter bei Ringheim
Marie von Ringheim.
Dr. Robert Ander, Professor der Aesthetik .
Dr. August Markt..
Cornelius, Diener bei Ander.?r::i»,“b4e "!
Beckers, Bureaudiener, Jeanette's Vater . .

Ort der Handlung: Eine Residenz. Zeit die Gegenwart.

Herr Koch.
Frau Zimmermann.
Frau Droescher.
Fränl. Beck.
Herr Seydelmann.
Frau Olbrich.
Fränl. Huchthausen.
Herr Sehberlich.
Herr Richter.
Frau Dietrich.
Herr Schwemer.
Herr Krall.
Herr Olbrich.
Fränl. Natusins.
Herr Harzmann.
Herr Duon.

Wach dem dritten Acte Wan je von 10 Minuten.
Die Musik wird ausgeführt von der Leerer Stadtkapelle.

Preise der Plätze:
Vorverkauf: Sperrsitz 1,75 Mk., I. Platz 1,25 Mk. in der Buchhandlung

des Herrn Deichmann.
Abendkasse: Sperrsitz2Mk.,I.Platz 1,50 Mk. (unnummerirt), Gallerie50Pf.

Kassenöffnnng 7 % Uhr. Anfang 8 Uhr.
WM Der Vorverkauf und Umtausch «ler Abonnementskarten gegen
Tagesbillets wird um 6 Uhr Abends geschlossen. “JÄO

Druck von D. H. Aopf» L Sohn in Leer.



Hotel EboK, Varels

Erstes Gastspiel des Ensembles von
Hroßherzogt. Theater in Oldenburg.

Sonnabend, den 19. December 1891.

1. Vorstellung im AvoniremenL.

Regie : Herr TirccLor Fischer.

Schwank in Z Aufzügen von K. v. Wo/cr.

Personen:
vr. Schefflrr, Advocat .

Berthe, seine Frau.

Covurerzienrath Bol,au.,.

Wilhelmine, de gen Frau...

Ludmilla, ihre Nichte..

Dr. Steinklrch...

Hartwig...

LrimboriuS, Festordner .

Schnacke, Vereinsdiener .

Franz, Diener bei Bolzau ., .
Diener bet Scheffler ...

Der erste Aufzug spielt in SchefslerS Wohnung, der zweite und dritte in der Villa des

Herr Schwemer.

Frau Fischer Barman».

Herr SeyberUch.

Frau Dietrich.

Frau Droescher.
Herr Richter.

Herr Droescher.
Herr Krall.

Herr Koch.

Herr Duo».

Herr Harzmann.

CommerzierirathS Bolzau.

Hieran

Bei Wasser n. Brei

Uosse mit Kesang in l*JUt von H. AacoSfon. Musik von §. Ilöder.

Regie: Herr Koch.

Personen:
Elise von Malfaisant, Zögling einer höheren Zöchterschule.Fräulein Huchthansen.
Fräulein CartelS, HülfSlehrerin derselben Anstalt .Fräulein Grube.

volkenschleber, Tovponist .Herr Koch.
Ort der Handlung: Tine PensionS-Anstalt.

sssenöffnung 7, Anfang 7 2 , Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf und Unitrusch der Sperrsitz-Nummern nur an den Spiel-Tagen in der Buchhandlung
deS Herrn Z. W. Slcquistapace van Morgens ü bis t l Uhr.

Preise der Pratze:
Sperrsitz 2 Mk. t. Platz 1.25 Mk. Gallert- 60 Pf.

AbonnementSliste liegt bei Herr» «equistapace aus. AbonnementSprelS für 2 Vorstellungen Sperrsitz S Mk..
! Platz 6 Mk.

(Druck »»« Breitschädel u. Vogt, Varel )



Theater

Höiel Ebol^

Zweites Gastspiel des Gnsembles vom
liier in Ilfftrüßiiro.

Sonnabend, den 2. Januar 1892:
13 "'stt eit© To o in. n. e m. ents - "V orstellung.

Grö

Negie: Herr Koch.

>1

Schwank in 4 Aufzügen von Julius Wofen.

Personen:
Herr von Riugheii», Bauquier..Herr Koch.-
ßugfiiie, geb. Gräfin Almoud, sei»? Frau .Fra» Zimmeimauu.
Bertha, r .Frau Droescher.bften Töchter,
Therese, > .. gräultiti Beck.
Conrad Waller, Gutsbesitzer..Herr Schdelmauu.
Avus, geb. Ringheim, seine Frau.Frau Olbrich.
Conrad, ihr Sohn.Fräulein Huchthausen.
Lauter, Major a. D.- . ..Herr Sehberlich.
Heinrich, sein Sohn, Buchhalter bei Ringheim .Herr Richter.
Marie von Riugheim.. Frau Dietrich.
Dr. Robert Ander, Projessor der Aesthetik .Herr Schwemm.
Dr. August Markl.Herr Krall
Cornelius, Diener bei Ander .Herr Olbrich.
Jeanette, Kammermädchen \ .Fräulein N atu sin S. ■bei Rinaheinr
Bauer, Comptoirisi I ' .>r Harr.niann.
Beckers, Bnreaudiener, Ieanette'ö Vater.Herr Tuou.

Ort der Hauolung: Eine fiiesidenz.
Zeit: die Gegenwart.

52 w ischenacts - 5Ev£ usik
ausgefnhrt von der Capelle der Kaiserlichen II. Matrosen-Tivision.

Nach dem «weiten Anfänge Paissc von xcim Minuten,

isenöfiuing 7, Anfang 7 fO Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkaufund Umtausch der Sperrsitz-Nummernnur an den Spiel-Tagen in der Buchhandlung

des Herrn I. W. Acqnistapace von Morgens 9 bis I I Uhr.

Preise der Plätze:
lerrslt* 2 Mark. I. Platz 1 Mark 23 Pfe*ißi§;

(Druck von Lreitschädelu. Vogt, Varel.)



Theater h Varei.

Hotel Gbole.

rittes Gastspiel des Gnsembles vom
Hraßherzagl. Theater in Itlhenbmg.

Freitag, den 8. Januar 1892:
mm 33 x 11 "t © To o m. n. e m. © in t s - ’\7” orstell in m. gi cs8bb3esb»

Regie: Herr Droescher.

Mutter «.Sohn.

Pch«ttspiel In S AetenAsin 2 Abtheilnnoen) mit freier Benutzung Vcs Bremer'scherr
Romans: „Die Nachbarn", von Ch. Birch-Pfciffer.

1. Abtheitung: (in 2 Acten)
Persone«:

Di» Seneralin »on ManSfelt, Wiltwe
Brun», ihr Löhn .....
Untren »on Mansfelt, Ober-Amtmann \ .. g tiefiß6ne
Stephan »on ManSfelt / ^ "
Palm, Rendant der Mansfelt'schen Güter
Stromer, sein Buchhalter ....
Rehmann,Pfarrer der Gemeinde zu Mansfelt
Kajetan, AmtSschreiber bei Andreas
Euvdula, Kammerfrau der Generalin
Zarob, Diener .....

Die Handlung spielt auf dem Schlöffe Ramm, in der Nähe einer großen

Fräulein Ungar.

Herr Richter.

Herr Droescher.

Herr Schwemer

Herr Seydelmann.

Herr Seyberlich.

Herr Krühl.

Herr Scholz. Wehl.

Frau Olbrich.
Herr Dnon

deutschen Provinzstadt.

2. AKLHeikung: (in 3 Acten)

Die Nachbarn.
Di» Sen»ralin
Bruno
Doctor Stephan von Mansfelt
Franziska, seine Frau
Erlma
Fra« »on Pirau

LL?) *"
La«M»rjunk«r »on »tehlau,
Herr »on Hornthal,
Gundula
Wn Diener der Generalin

(Spielt 15 Jahre später.)
Personen

Verwandte der Generalin

Fräulein Ungar.
Herr Richter.

Herr Schwemer.

Frau Droescher.

Fräulein Rohde.

Fräulein Grube.

Fräulein Grant.

Fräulein NatusinS.

Herr Zimmerman».

Herr Olbrich.

Frau Olbrich.

Herr Lübben.
Die Handlung spielt auf ManSfelt, einem Gute der Generalin.

Zwiecnenacts-Musik
auSgeführt von der Capeile der Kaiserlichen II. Matrosen-Division.

$aeh der ersten Abtheilung; Pause von zehn Minuten.

Kassenöffnung 7, Anfang 7 ;ä, Ende gegen 10 Uhr.
Barverkauf und Umtausch der Sperrffh-Nummern nur an den Spiel-Tagen in der Buchhandlung

des Herrn I. W. Acquistapacevon Morgens 9 bi« 11 Uhr.

Preise der Plätze:
Sperrsitz 2 Mark, I. Platz 1 Mark 23 Pfennig.

(Aras von Breitschädel u. Dozt, Barel.)



Hotel Ebol^.

Viertes Gastspiel des Ensembles des
•2 22 „ • Theater in Oldensiurg.

Montag, den 11. Januar 1892:
W» T7" i e r t e -A_ To o n n e m ents - “^7" orstellung 1. sas

Ehrliche Arbeit.

VolkSstück mit Gesang in 5 Bilder» von H. W i l k e n. Musik von R. B i a l.

Personen:
August Schultze, Speculant

Lydia, geb. von Schminkwitz, seine zweite Frau

Margarethe, seine Tochter auS erster Ehe

Frau Sophrania von Schminkwitz

Athalia t

Flaminia ^ deren Töchter
Eulalia j
Herr von Goldammer, Fabrikant

Hector von Löwcnheim, Disponent bei Schultzc

Schröpfer .....

Max Wohlmuth, Besitzer einer großen Bäckerei

Kalau, sein Obergeselle

NupS, Bäcker .....

August Renze, Conditor

Lottchen Rabe, Hausmädchen bei Schnitze

Kullmetz, Gastwirth ....
Ein Diener

Diener, Bäckergesellen und Lehrlinge

. Herr Koch.

. Fräulein Rohdc.

. Fräulein Huchthausen.
. Frau Zimmermann,

l . Fräulein Grube.

. ] . Fräulein Beck-
f . Frau Seybcrlich.

. Herr Krähl.

. Herr Zimmermann.

. Herr Seydclmaun.

. Herr Droescher.

. Herr Jordan.

. Herr Scholz-Wchl

. Herr Olbrich.

. Fräulein Natusius.

. Herr Duon.

. Herr Lübben.

Zwei Mägde. Zwei Jungen.

Zwisdienacts-Musik
auSgeführt von der Capelle der Kaiserlichen II. Matrosen-Division.

Waeh dem dritten Bilde Pause von zehn Minuten.

Anfang 7 %, Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf und Umtausch der Sperrsitz-Nummern nur an den Spiel-Tageu in der Buchhandlung

des Herrn I. W. Acquistapace von Morgens 9 bis 11 Uhr.

Preise der Plätze:
errsiti 2 Mark, I. Platz l Hark 2S Pfennig-.

Druck von Breltschädel u. Vogt, Varel.)



Hotel Eltole.

Fünftes Gastspiel des Ensembles de
Zrohherzogs. Theater in Xlfhmßun

Freitag, den 5. Februar 1892:
^ ünf te -A_ bonne m ents - T7” orstellung.

Regie: Herr Koch..

i 1
im Mo

Posse mit Gesang in 5 Acteu von Ed. Jacobson. Mnsik von Michaelis.

Personen:
Liebetren, Canzleirath

Marianne, seine Frau

Elara,

Marie,

Hedwig, seine Töchter

Beate,

Wera,

von Gostal, Rittergutsbesitzer

Shring, Journalist

Doctor Pirner, Arzt

Kaulisch, Ministerial-Beamter

Dallmer, Kaufmann

Knispel, Barbier

Elotilde Wera, Hofschauspielerin

Frau Buchwald
Billerbeck

Jean, Oberkellner

Jette, Stubenmädchen

Dinglinger, Soldat

Ein Briefträger

Ort der Handlung: 1. Act

Herr Koch.

Frau Dietrich.

Fräulein Dorn.

Fräulein Grand.

Fräulein Natustus.

Fräulein Grube.

Fräulein Huchthausen.

Herr Droescher.

Herr Richter.

Herr Zimmermann.

Herr Seydelmann.

Herr Scholz-Wehl.
Herr Jordan.

Frau Olbrich.

Frau Zimmermann.

Herr Duon.

Herr Krall.

Fräulein Beck.

Herr Lübben.

Herr Harzmann.

Ein schlesisches Städtchen, die vier andern: Berlin.

Die Musik wird ausgefiilirt von <lei* Capelle der Kaiserlichen
II. Matrosen - Division.

Nach dem dritten Act Pause von zwanzig Minuten.

Anfang 7'Kassenöffnung 7,

Vorverkauf und Umtausch der Sperrsitz-Nummern nur an den Spiel-TaHen in der Buchhandlung

des Herrn I. W. Acquistapace von Morgens 9 bis ".11 Uhr.

Preise der Plätze:
Sperrsitz 2 Mark, I Platz 1 Mark 25 Pfennig.

(Druck von Breitschädel u. Vogt, Varel.)



Theater

Höiel Kbole.

Letztes Gastspiel des Gnsembles
Zrohherzogs. Theater in Ilfömfiurfl.

Sonnabend, den 6. Februar 1692:
■ Secliste bonne m e n t s - T7" orstellung 1.

Regie: Herr Koch.

Ihre Familie

Polksstück mit Gesang in 3 Acten, nach einem voihttttdkirenStoffe von
Julius Sünde und Georg Engels. Musik von G. Michaelis.

(Dirigent: Herr Hof-Muflklehrcr Manns).

Personen:
Gräfin vsn Ebersburg

Georg von Ebersburg, ihr Sohn

Adelheid von Seeseld

Alexander von Feldern

Krüger

Clara, ,

«% I i' 1"' SM >*"

Ludolf Maedicke

Marie, Kammerinädch«!» ^

Jean, Diener t

Ei» Tclegraphcnbole

der Gräfin

Frau Zimmermann.

Herr Richter.

Fräulein Grube.

Herr Jordan.

Herr Seydelmann.

Fräulein Rohde.

Fräulein Huchthausen.

Herr Koch.

Fräulein Born.

Herr Olbrich.

Herr Mohr.

Der zweite Act spielt 6 Wochen später als der erste Act, der dritte ?lct spielt S Monate

später als der zweite Act.

Die Musik wird ausgeführt von der Capelle der Kaiserlichen
II. Matrosen - Division.

Hach dem zweiten Aet Pause von zehn Minuten.

KassenöfFnung 7, Anfang 7‘

Vorverkauf und Umtausch der Sperrsitz.Nummern nur an den Spiel-Togen in der Buchhandlung

deS Herrn I. W. Acquistapace von Morgens 9 bis l l Uhr.

Preise der Plätze:
SpeiTxil/ 2 lUark, I. Platz l Mark 23 Pfennig'.

(Druck von Breitschüdcl u. Vogt, Varel.) ^



Thomas Kaisersaal

in Wilhelmshaven.

1. WM dks Euskmblks mm GriHerzuzl. Thenter in Gldrnburg.
Donnerstag» den 17. Dezember 18S1.

1. Vorstellung im Abonnement.

Hegte: Herr Direktor Fischer.

Schwank in 3 Auszügen von G. v. Moser.

pcvfttte nt
Dr. Scheffler, Advokat
Bertha, seine Frau .

Commerzienrath Bolzau
Wilhelniine, dessen Frau
Ludniilla, ihre Nichte
Dr. Steinkirch
Hartwig
Brimborius, Festordner

Schnacke, Vereinsdiener

Franz, Diener bei Bolzau
Diener bei Scheffler

Herr Schwemer.
Frau Fischer-Bormann.
Herr Seyberlich.
Frau Dietrich.

Frau Droescher.
Herr Richter.
Herr Droescher.
Herr Krall.

Herr Koch.
Herr Duon.
Herr Lübben.

Der erste Aufzug spielt in Scheffler's Wohnung, der zweite und dritte in der Villa des Commerzienraths Bolzau.

Hierauf;

fei Wasser and Krall.

Posse mit Gesang in 1 Akt von E. Jacobson. Musik von B. Röder.
Regie: Herr Koch,

Personen:
Elise von Malfaisant, Zögling einer höheren Töchterschule . Fräul. Huchthnusen.
Fräulein Bartels, Hülfslehrerin derselben Anstalt . . . Fräul. Grube.

Wolkenschieber, Componist . . . . . Herr Koch.
Ort der Handlung: Eine Pensions-Anstalt.

Die Musik wird ausgeführt von der Kapelle der Ä. Matrosen-Divifion unter-persönlicher Leitung
des Kaiserlichen Musikdirigenten Herrn Wöhlbier.

Aach dem 1. Stück Aause von 10 Minuten.
KrffcnSfflMllg 1% Ahr. Mang 8 Ahr. Ende noch 10 W

6 Sperrsitze— 9 Mark. Abonnementsliste liegt bei Herrn Robert Wolf aus.
Preise im Vorverkauf: Sperrsitz 1,75 Mk. 1. Platz 1,00 Mk.

Abendkaffe: Sperrsitz 2,00 Mk. 1. Platz 1,25 Mk.

Druck von T h. S ü ff in Wilhelmshaven.



Theater in Wilhelmshaven

Thomas Etablissement.

2. Gastspiel des Ensembles mm GnGekMl. Water in Oldenburg.
Dienstag» den 22. Dezember 1891.

2 Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Direktor Fischer.

Heines junge Leiden.

Charakterbild in 3 Aufzügen von A. M e l s.

petfottem
Salomo» Heine, ein Bankier .
Betty, dessen Frau ........

Ottilie, beider Tochter . . .
Mathilde, ihre Nichte .......

Harry, ihr Neffe, Commissionär in englischen Mannfakturwaaren
Hirsch, Hühneraugenoperatenr und Lotteriecollekteur
Liebenthal, Makler ........
Lesser, Harry's Commis .......
Ein Comptoirdiener .......
Ein Diener .........

Eine Dienerin im Salomon Heine'schen Hause
Ort der Handlung: Hamburg. Zeit: 1819.

Herr Seyberlich.
Frau Zimmermann.

Frau Droescher.
Fräul. Rohde.
Herr Richter.
Herr Fischer.
Herr Seydelmann.
Herr Scholz-Wehl.
Herr Duon.

Herr Harzmann.
Fräul. Born.

Irrin Schlntzr

ine verfolgte Unschuld

Posse mit Gesang in 1 Aufzuge von Anton Langer u. E. Pohl. Musik von A. Conradi.
Regie: Herr Koch*

P erso neu:
Christoph Meier, Rentier ..... Herr Koch.
Gustav Meier, sein Neffe ..... Herr Zimmermann.
Eine fremde Dame ...... Fräul. Huchthausen.
Gottlieb, Diener Christoph Meiers . . . Herr Seydelmann.

Musik ausgeführtvon der Kapelle der Kaiser!. 2. Matroseri-Divisian.

Aach dem 1. Stück Aause non 10 Minuten.
Kufftnüffuung 71 - Uhr. Aufairs 8 Uhr. Cude auch 10 Ahr.

6 Sperrsitze — 9 Mark. Abonnementsliste liegt bei Herrn ködert Wolf aus.
Preise im Vorverkaus: Sperrsitz 1,75 Mk. 1. Platz 1,00 Mk.

Abendkasse: Sperrsitz 2,00 Mk. 1. Platz 1,25 Mk.
Gallerte (nur an der Abendkasse) 50 Pfg. Militärbillets (nur an der Abendkasse) 75 Pfg.

Druck von Th. Süß in Wilhelmshaven.



Willie,, in

(im Kaisersaal).

3. Giistspikl des Ensembles mm Giühherzogl. Wenter in Oldenburg.
Montag, den 28. Dczemver 1891.

3 Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Koch.

»im Monde

Posse mit Gesang in 5 Akten von E. Jacobson. Mnsik von Michaelis.

perfenem
Liebetreu, Kanzleirath
Marianne, seine Frau
Clara
Marie
Hedwig seine Töchter
Beate
Wera
von Gostal, Rittergutsbesitzer
Spring, Journalist .
Doctor Pirner, Arzt
Kaulisch, Ministerial-Beamte
Dallmer, Kaufinann .
Knispel, Barbier
Clotilde Wera, Hofschauspielerin
Frau Buchwald
Billerbeck
Jean, Oberkellner
Jette, Stubenmädchen
Dinglinger, Soldat .

v Ein Briefträger

Herr Koch.
Frau Dietrich.
Fräul. Huchthausen.
Fräul. Grant.
Fräul. Natasius.
Fräul. Grube.
Fräul. Born.
Herr Droescher.
Herr Schwemer.
Herr Zimmermann.
Herr Seydelmann.
Herr Scholz-Wehl.
Herr Jordan.
Frau Olbrich.
Frau Zimmermann.
Herr Duon.
Herr Krall.
Fräul. Bock.
Herr Lübben.
Herr Harzmann.

Ort der Handlung: 1. Akt: Ein schlesisches Stäbchen, die vier andern: Berlin.

Musik ausgeführt von der Kapelle der Kaiser!. Ä. Matrosen-Division.

Wach dem 3. Mt Wause von 10 Minuten.
KgffrnSffniiW 1 % |ttir. JUfmig 8 Uhr. Ende iiaih 10 Uhr

6 Sperrsitze — 9 Mark. Abounementsliste liegt bei Herrn Robert Wolf aus.
Preise im Vorverkauf: Sperrsitz 1,75 Mk. 1. Platz 1,00 Mk.

Abendkasse: Sperrsitz 2,00 Mk. 1. Platz 1,25 Mk.
Militärbillets (nur an der Abendkasse) 75 Pfg. Gallerte (nur an der Abendkasse) 50 Pfg.

Druck von Th. Süß in Wilhelmshaven.



Thomas Etablissement.

4. Gastspiel des Ensembles mm GrastheMgl. Theater in Oldenburg.
Dienstag» »e« JA. Dezember 18S1

4L. Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Koch.

Bolksstück mit Gesang in 5 Bildern von H. Wilken. Musik von R. Bial.

per f ott em
August Schultze, Speculant ....
Lydia, geb. v. Schminkwitz, seine zweite Frau
Margarethe, seine'LTochter aus erster Ehe
Frau Sophrvnia von Schminkwitz
Athalia i ......
Flaminia > deren Töchter ....
Eulalia J . . . .
Herr von Goldammer, Fabrikant ....
Hektar von Löwenheim, Disponent bei Schultze
Schröpfer .......
Max Wohlmuth, Besitzer einer großen Bäckerei
Kalau, sein Obergeselle .....
Rups, Bäcker.......
August Renze, Conditor .....
Lottchen Raabe, Hausmädchen bei Schultze

- - Kullmoh,- G ^stwi-rH -,-,-.-.-Ein Diener .......

Herr Koch.
Fräul. Rohde.
Fräul. Huchthausen.
Frau Zimmermann.
Fräul. Grube.
Fräul. Beck.
Frau Olbrich.
Herr Krähl.
Herr Zimmermann.
Herr Seydelmann.
Herr Droescher.
Herr Jordan.
Herr Scholz-Wehl.
Herr Olbrich.
Fräul. Natasius.-
Herr Lübben.

Diener, Bäckergesellen und Lehrlinge. — Zwei Mägde. Zwei Jungen.

Musik ausgeführtvon der Kapelle der Kaiser!. 2. Matroseu-Division.

Wach dem 3. Milde Mause dou| zehn Minuten.
KOnöffuW Mhr. Infnng 8 Mr. Ende «ach 1v Ihr.

Preise im Vorverkauf bei Herrn Rotort Wolf: Sperrsitz 1,75 Mk. 1. Platz 1,00 Mk.
Abendkasse: Sperrsitz 2,00 Mk. 1. Platz 1,25 Mk.

Mets st 75 Pf. zum Parterre gültig nur an der Abendkasse. Gallerte 50 Pf., für Militär 80 Pf. ebenfalls nur an der Abendkafle.

Druck von Th. EüK in Wllhelmthaven.



Theater in Wilhelmshaven

Thomas Etablissement.
' " '• _l_i :—

Inftfptcl des Ensembles nom Großherzogl. Heatcr in Oldenburg.
Montag, den 4 Januar 1892.

s Vorstellung im Abonnement.

Regie: Herr Koch.

Grössenwahn.

Schwank in 4 Aufzügen von Julius Rosen.

^epsone nr
Herr von Ringheiin, Banqnier
Eugenie, geb. Gräfin Almond, seine Frau
Bertha, f bereu Töchter
Therese, j ^ .
Conrad Waller. Gutsbesitzer
Anna, geb. Ringheim, seine Frau
Conrad, ihr Sohn .
Lauter. Major a. D.
Heinrich, sein Sohn, Buchhalter bei Ringheim
Marie von Ringheim
Dr. Robert Ander, Professor der Aesthetik
Dr. August Markt ....
Cornelius, Diener bei Ander
Jeanette, Kammerniädchen \ 6 ; winafieim
Bauer, Comptoirist f
Beckers. Bureaudiener, Jeanettes Bater .

Herr Koch.
Frau Zimmermann.
Frau Droescher.
Fräul. Beck.
Herr Sehdelmanu.
Frau Olbrich.
Fräul. Huchthausen.
Herr Seyberlich.
Herr Richter.
Frau Dietrich.
Herr Schwemer.
Herr Krall.
Herr Olbrich.
Fräul. Ratusius.
Herr Harun an».
Herr Duon.

Ort der Handlung: Eine Residenz Zeit: Die Gegenwart.

Musik ausgeführtvon der Kapelle der Kaiser!» Ä. Matrosen-Division.

Aach dem 2. Aufzuge Aause von zehn Minuten.

KaffkMimg 7V Ahr. Anfang 8 Uhr. Ende nach 1ü Uhr.

Preise im Vorverkauf bei Herrn ködert Welt: Sperrsitz 1,75 Mk. 1. Platz 1,00 Mk.
Abendkasse: Sperrsitz 2,00 Mk. 1. Platz 1,25 Mk.

Militärbillets & 74 Pf. zum Parterre gültig nur an der Abendkasse. Gaüerie 50 Pf., für Militär ->0 Ps. ebenfalls nur an der Abendkasse.

Druck von Th. Süß in Wilhelmshaven.



Theater in Wilhelmshaven

Thomas Etablissement.

6. u. letztes GoWkl des Ensembles um GrotzhkMl. Wenter in Gldenbnrtz
Donnerstag, den 7. Januar 1892.

8. Vorstellung im Abonnement. .
Regie: Herr Droescher.

ntter ll. Sohn

Schauspiel in 5 Akten (in 2 Abtheilungen)mit freier Benutzungdes Bremerschen Romans:
„Die Nachbarn", von C h. B i r ch - P f e i f f e r.

1. AKtheitnng: (in 2 Akten»
Oevso nein

Die Generalin von Mansfelt, Wittwe ....
Bruno, ihr Sohn .......
Andreas von Mansfelt, Ober-Amtmann l
Stephan von Mansfelt / Stiefsohne
Die Geheimräthin von Werdenfels, ihre Schwester .
Palm, Rendant der Mansfelt'schen Güter
Stromer, sein Buchhalter......
Rehmann, Pfarrer der Gemeinde zu Mansfelt
Kajetan, Amtsschreiber bei Andreas ....
Gundula, Kammerfrau der Generalin ....
Jacob, Diener .......

Die Handlung spielt auf dem Schlosse Ramm, in der Nähe

Frl. Ungar.
Herr Richter.
Herr Droescher.
Herr Schwemer.
Frau Zimmermann.
Herr Seydelmann.
Herr Seyberlich.
Herr Krähl.
Herr Scholz-Wehl.
Frau Olbrich.
Herr Duon.

einer großen deutschen Provinzstadt.

2. AKtheitnng sin 3 Akten»
Die Nachbarn.

(Spielt 15 Jahre später.)
Hers eitern

Die Generalin
Bruno
Doctor Stephan von Mansfelt
Franziska, seine Frau
Selma
Frau von Pirau
Eveline, t
Amelie, J ihre Tochter
Kammerjunker von Stehlau,
Herr von Hornthal,
Gundula
Ein Diener der Generalin

Die Handlung spielt aus Mansfelt, einem

Verwandte de Generalin

Gute

Frl. Ungar.
Herr Richter.
Herr Schwemer.
Frau Droescher.
Fräul. Rohde.
Fräul. Grube.
Frl. Beck.
Frl. Natasius.
Herr Ziminermann.
Herr Olbrich.
Frau Olbrich.
Herr Lübben.

der Generalin.

,

Musik ausgeführtvon der Kapelle der Kaisers. 2. Matrosen-Divifton.

Wach der 1. Aötheilung Wause von zehn Minuten.
Mt*mm n W. Anfang 8 Uhr. Mt nach 1v Ahr.

Preise im Barverkauf bei Herrn ködert Wolf: Sperrsitz 1,75 Mk. 1. Platz 1,00 Mk.
Abendkasse: Sperrsitz 2,00 Mk. 1. Platz 1,25 Mk.

Mllltärbillets & 75 Pf. zum Parterre gültig nur an der Abendkasse. Gallerte 50 Pf., für Militär 00 Pf. ebenfalls nur an der Abendkaße
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